
Erfolgreichen Schulstart!

... wünschen der Bürgermeister, 
der Gemeinderat sowie die 

gesamte Gemeindeverwaltung.

„der etwas andere“ 
Feldkirchner Wandertag

von 23. Oktober – 
26. Oktober 2021

An einen Haushalt. Amtliche Mitteilung
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Mit dem Emil-Jausenstarterset, gesponsert von der Gemeinde und der
Wohlfühl Oase, sind die Erstklässler der Volksschule begrüßt worden.
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Parteienverkehr

Mo  8:00 bis 12:00 und 13:30 bis 18:00 Uhr
Di, Do u. Fr 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi  kein Parteienverkehr!

Gemeindeamt

Bürgermeister Hr. Erich Gosch DW 15
Amtsleitung Hr. Mag. (FH) Harald Birnstingl DW 16
 Hr. Mag. Karl Wolfgang
 Schöff, LL.M.  DW 31
Sekretariat Fr. Christine Stinner DW 15 
 Fr. Verena Wagner DW 15
Melde-, Wahl-, & Standesamt Fr. Marina Schlager DW 12
Bürgerservice Fr. Heike Puntigam DW 10
 Fr. Sarah Denk DW 13
 Fr. Romana Leitgeb DW 11
Bauamt Hr. Andreas Wallner DW 27
Bautechnik Hr. Philipp Prischnegg DW 25
Buchhaltung, Steuern/Abgaben Fr. Heike Koroschetz DW 23
 Fr. Daniela Fras DW 26 
Personalverwaltung Fr. Sabine Bernhard DW 24
Kassawesen Fr. Jacqueline Orthaber DW 14

ASZ - Feldkirchen
Öffnungszeiten Mo - Do  07:00 – 09:00 Uhr 
 Freitag 10:00 – 17:00 Uhr 
Hr. Martin Finster   0664 / 53 47 614 
Mo - Fr erreichbar von 07:00 - 14:00 Uhr 

Bereitschaftsdienst Wasserversorgung
und Abwasserbeseitigung 
Abwasserverband Grazerfeld (03182) 3326 
Untere Aue 20, 8410 Wildon

ÖBB-Ombudsmann  
Herr Oskar Kaiser 0664/88172053

Nebenstellenverzeichnis

Sprechstunden des Bürgermeisters

Mo  16:00 bis 18:00 Uhr
Do  10:00 bis 12:00 Uhr

Gemeindeamt

Telefon  (0316) 29 11 35 – DW
Telefax  (0316) 29 58 03
E-Mail  gde@feldkirchen-graz.gv.at

Bei Anrufen bitte die entsprechende Durchwahl benützen! DANKE!  
Den genauen Zuständigkeitsbereich der einzelnen Mitarbeiter  
finden Sie auf unserer Homepage www.feldkirchen-graz.gv.at

Kinderkrippe: Fr. Alexandra Peheim
 Anton-Bruckner-Gasse 4, Tel.: 03135/50915
Kinderkrippe/ Fr. Anna-Katrin Kaufmann B.Ed.
Kindergarten: Kulmistraße 7, Tel.: 0316/2920340
Gemeindekinder- Fr. Irene Pellischek
garten: Wagnitzstraße 2a, Tel.: 0664/8410541 
Pfarrkindergarten: Fr. Gabriele Matzer
 Feldkirchner Str. 226, Tel.: (0316) 29 42 48 
Volksschule: Fr. VDir. Dipl.Päd. Ulrike Kahraman, BEd 
 Triester Straße 51, Tel.: (0316) 29 14 40 
Mittelschule: Fr. Dir. Dipl.Päd. Elke Roth-Neukom 
 Triester Straße 53, Tel.: (0316) 29 23 62 
Schülerhort: Fr. Gabriele Spurej 
 Triester Straße 76, Tel.: (0316) 24 12 52 
Mittagsbetreuung: Fr. Daniela Fras, Tel.: (0316) 29 11 35 26 
Bücherei: Jeden Montag von 16:00 bis 18:00 Uhr  
 (während der Schulzeit) 
 Triester Straße 55 (Kulturheim) 
 Tel.: (0316) 29 36 66 
Musikschule: Fr. Alexandra Shams Eldin 
 Triester Straße 55, Tel.: 0676/53 30 723 
Marktmusik- Obman Martin Rabensteiner 
kapelle:  Tel.: 0664/ 856 23 25

Pfarrkanzlei 
Feldkirchen: Tel.: 0316/29 10 60

Notrufe 
Ärztenotdienst  141 
Feuerwehr-Notruf für alle Haushalte  
mit der Telefon-Vorwahl  0316: (03133) 122 
 03135: 122 
Polizei-Notruf  133 
Rettung-Notruf  144 
Euro-Notruf  112 
Polizeiinspektion Feldkirchen:      Tel.: 059 133 6133 
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen: 
Hr. HBI Johann Binder Tel.: 0664/33 027 00 
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz:  
Hr. HBI Wolfgang Hödl Tel.: 0676/95 42 290

Serviceleistungen im Gemeindeamt

AUS DER GEMEINDE

Öffentlicher Notar: Mag. Josef Loidl
Kanzleisitz: Joanneumring 11, 8010 Graz, Tel. 0316/8009
Jeden Montag von 16:30 – 18:00 Uhr – kostenlose Beratung

Bauberatung und Raumplanung: 
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)
Die nächsten Termine sind am 18. Oktober, 29. November 
und 20. Dezember 2021
BM Ing. Josef Greiner - zwischen 16:30 und 18:00 Uhr
DI Andreas Ankowitsch - zwischen 16:00 und 18:00 Uhr

Rechtsberatung im Gemeindeamt:  
(Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.)  
Mag. Karl Wolfgang Schöff, LL.M. 
04. und 08. Oktober, 08. und 22. November  
und 13. und 20. Dezember 2021

Sicherheitssprechstunde durch die 
Polizeiinspektion Feldkirchen: 
jeden 2. Montag zu Quartalsbeginn von 
17:00 – 18:00 Uhr im Gemeindeamt

Sonstige Institutionen



3

Aus der Gemeinde

Bürgerinformation ............................................................ 2
Bericht des Bürgermeisters .............................................. 4
Festsitzung und Ehrungen  ............................................... 6
Kulturausschuss ................................................................ 9
Müll- und Umweltausschuss .......................................... 10
Richtige Lagerung v. gefährl. Stoffen im Haushalt ....... 15
Eheschließungen............................................................. 16
Gratulationen / Geburten ............................................... 15
Sterbefälle ....................................................................... 18
Bildungspass ................................................................... 20
Platz 1 bei Gault & Millau 2022 .................................... 22
Pfarre Feldkirchen .......................................................... 23
Johannes Apotheke ........................................................ 24
Lengi-Hydrojet-Massagen .............................................. 25
Lebenswerte ALTERNativen ........................................ 27
Bildung & Schule

Kinderkrippe/Kindergarten Kulmistraße ..................... 28
Kinderkrippe Anton-Bruckner-Gasse ........................... 29
Pfarrkindergarten ........................................................... 31
Kindergarten Wagnitzstraße .......................................... 32
Mittelschule Feldkirchen ............................................... 33
Polytechnische Schule Kalsdorf .................................... 37
Kindergemeinderat ......................................................... 38
Verbände & Organisationen

Rainbows ........................................................................ 39
JUZ-Feldkirchen ............................................................ 42
Musikschule Feldkirchen ............................................... 42
FeldkirchenChor ............................................................. 43
Marktmusikkapelle Feldkirchen .................................... 44
Naturfreunde Feldkirchen .............................................. 46
Pensionistenverband Feldkirchen .................................. 47
Berg- und Naturwacht .................................................... 48
Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen ................................ 49
Österreichisches Rotes Kreuz ........................................ 50
Verein „Sei Mensch“ ...................................................... 51
KBW Feldkirchen .......................................................... 52
Freiwillige Feuerwehr Feldkirchen  .............................. 53
Freiwillige Feuerwehr Wagnitz ..................................... 56
ESV Feldkirchen ............................................................ 58
SV Feldkirchen ............................................................... 59
AC-ASKÖ – Feldkirchen  .............................................. 60
Termine & Vorankündigungen

Ärzte und med. Einrichtungen....................................... 62
Veranstaltungskalender .................................................. 63

AUS DER GEMEINDE

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Stmk.
Baugebiet Graz
Lagergasse 346, 8055 Graz
+43 50 626-3058
porr.at

Intelligentes 
Bauen verbindet 
Menschen.

FELDKIRCHEN 
SPART  
SICH DAS 
BLABLA*
und kauft Fenster bei REKORD.

* Denn bis zu 30% der Fenster- 
kosten sind reines Blabla. Wir  
von REKORD Fenster sparen  
uns das Blabla und setzen  
lieber auf Qualität und  
Leistbarkeit – dafür  
garantieren wir 20 Jahre.

 

REKORD 8410 Weitendorf, Kainachtalstraße 83, Tel. +43 3182 55 06 0 
REKORD 8020 Graz, Eggenberger Gürtel 71, Tel. + 43 316 71 71 71

www.rekord-fenster.com

RZ_REKORD_Weitendorf_Inserat_Image_Feldkirchner_Gemeindez_88x127mm_TUE_200721.indd   121.07.20   09:36
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Bericht des Bürgermeisters
Sehr geschätzte 
Feldkirchnerinnen!
sehr geschätzte 
Feldkirchner!
Liebe Jugendliche!

Die heißen Sommertage 
gehören der Vergangenheit 
an und das 3. Quartal im 
Jahr 2021 neigt sich dem 
Ende zu. Die Kinderbe-
treuungs- sowie Kinder-
bildungseinrichtungen in 
unserer wunderschönen 
Heimatgemeinde haben 
ihre Türen schon geöffnet 
und den Beginn des neu-
en Semesters eingeläutet. 
Daher wünsche ich allen 
Schülerinnen und Schülern 
einen guten Start ins neue 
Schuljahr 2021/2022 und 
maximalen Erfolg! Eben-
falls wünsche ich allen Bür-
gerinnen und Bürgern für 
die verbleibenden Monate 
viel Gesundheit und Kraft 
- nehmen Sie sich Zeit mit 
Ihrer Familie, um die wun-
derschönen Farben des 
Herbstes bei einem Spa-
ziergang in der Feldkirch-
ner Au zu genießen.

Trotz der Urlaubszeit ist 
das Gemeindeleben nicht 

stillgestanden und ist die 
Gemeindepolitik samt ihrer 
Verwaltung ihren Aufgaben 
nachgekommen. Aus diesem 
Anlass möchte ich Ihnen ei-
nen kurzen Rückblick über 
Vergangenes verschaffen und 
Sie über bevorstehende Pro-
jekte informieren.

In den letzten Jahren hat 
unsere Gemeinde einen en-
ormen Zuzug verzeichnet. 
Insofern ist es auch keine 
Überraschung gewesen, dass 
Ende Mai 2021 der 7.000. 
Einwohner in Feldkirchen 
bei Graz vermeldet werden 
konnte. Der Gemeindevor-
stand begrüßte persönlich 
den dreijährigen Jubiläums-
bürger, Jakob Schmuck, der 
zusammen mit seinen Eltern 

ein neues Wohnhaus in der 
Siedlung „Oberer Ulmenweg“ 
bezogen hat. Dem Anlass ent-
sprechend ist unserem neuen 
Gemeindebürger ein alters-
gerechtes Präsent überreicht 
worden. 

Da die derzeitigen Kinder-
betreuungseinrichtungen im 
Ort maximal ausgelastet sind, 
haben sich der Gemeinderat  
dafür entschieden, früher als 
geplant den 2. Bauabschnitt 
der Einrichtung „Kinder-
krippe/Kindergarten – 
Kulmistraße“ zu errichten. 
Durch diese Zubauarbeiten 
wird Platz für vier weitere 
Betreuungsgruppen geschaf-
fen. Derzeit werden die Aus-
schreibungsverfahren und 
Auftragsvergabegespräche 
geführt; und Anfang Oktober 
wird der feierliche Spaten-
stich stattfinden. Es ist gep-
lant, dass die Zubauarbeiten 
bis spätestens Juli 2022 ab-
geschlossen sind, sodass mit 
dem kommenden Betreuungs-
jahr 2022/23 die zusätzlichen 
Räumlichkeiten ihrer Bestim-
mung übergeben und genutzt 
werden können. 

In Abstimmung mit dem 
Land Steier-
mark wird 
gerade ein 
Konzept er-
stellt, um das 
Großprojekt 
Erweiterung Schulzentrum 
Feldkirchen zu realisieren. 
Es ist geplant, beide Schu-
leinrichtungen umzubauen 
bzw. zu erweitern, sodass 
auch für kommende Generati-
onen ausreichend Platz in den 
Schulen zur Verfügung ge-
stellt wird. Das Projekt wird 
das Gemeindebudget in den 
kommenden Jahren enorm in 

Anspruch nehmen, weshalb 
eine umfassende und sehr 
detaillierte Planung auch von 
großer Bedeutung ist. 

Im letzten Jahr ist vom 
Gemeinderat die Aktion 
„MARKTCARD – Feldkir-
chen kauft regional“ ins Le-
ben gerufen worden. Die re-
gionale Wirtschaftsförderung 
hat heimische Unternehmen 
und Betriebe unterstützt, aber 
auch die Käuferinnen und 
Käufer der Marktcards haben 
finanziell profitiert. Aufgrund 
des Erfolgs ist eine Neuaufla-
ge der Wirtschaftsförderung 
beschlossen worden. Diese 
geförderten Marktcards sind 
weiterhin im Bürgerservice 
des Gemeindeamts bis zu 
einem Gesamtwert im Wert 
von € 200,00 pro Person zu 
je € 8,00 pro Stück erhältlich. 
Den restlichen Betrag von € 
2,00 pro Stück übernimmt die 
Gemeinde. Ausgegeben wird 
die – geförderte – Marktcard 
ausschließlich persönlich an 
Bürgerinnen und Bürger ab 
16 Jahren mit Hauptwohnsitz 
in Feldkirchen bei Graz.

Im letzten halben Jahr ha-
ben sich die ordentlichen 
Mitglieder des Planungs-, 
Verkehrs- und Wirtschafts-
ausschusses zu einer kleinen 
Expertenrunde formiert. 
Auch der Bausachverständige, 
BM Ing. Josef Greiner, hat der 
Runde beigewohnt. Ziel der 
Expertenrunde war es, eine 
Verordnung zu konstruieren, 
welche im Einklang mit dem 
Steiermärkischen Baugesetz 
nähere Definitionen über den 
Grad der Bodenversiegelung 
und über die Gestaltung von 
unbebauten Flächen, Be-
pflanzungen, Oberflächenbe-
festigungen, Einfriedungen 
und Lärmschutzwänden re-

gelt. Diese Verordnung soll 
künftig bei der Verfahrensab-
wicklung helfen, um so ein-
heitliche Bedingungen für das 
gesamte Gemeindegebiet zu 
schaffen.

Viel zu oft treten bei Kindern 
Probleme auf, die nicht unmit-
telbar die Schule betreffen, sei 
es die Scheidung der Eltern, 
ein Todesfall eines nahen 
Verwandten usw. All diese 
Probleme können sich negativ 
auf das Schulverhalten oder 
auf die Leistungen des Kindes 
auswirken. Deshalb hat sich 
der Gemeindevorstand in Zu-
sammenarbeit mit der SOFA 
Soziale Dienste GmbH dafür 
entschieden, das Modell der 
Schulsozialarbeit für die 
Volksschule anzubieten. Ab 
dem Schuljahr 2021/2022 
werden wöchentlich an zwei 
Tagen entsprechende Betreu-
ungen in den Schulräumlich-
keiten angeboten. 

Zusammen mit den Gemein-
den Premstätten, Seiersberg-
Pirka und Lieboch nimmt 
unser Gemeinde am Projekt 
der KIWASAKI GmbH - Bil-
dungspass für alle Eltern 
mit Kindern von 0 bis 6 
Jahren - teil. Der Bildungs-
pass betrachtet den Entwick-
lungsprozess der Kinder neu 
und bietet ein innovatives An-
gebot mit aufbauenden Inhal-
ten für die optimale Entwick-
lung aller Lebensgrundlagen 
in den ersten 6 Lebensjahren. 
Der Fokus gilt der aktiven 
Unterstützung der physischen, 
emotionalen und kommuni-
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Besuchen Sie unser Fenster-Atelier in Feldkirchen. Wir freuen uns auf Sie! 
Triester Straße 195, 8073 Feldkirchen, Nähe Flughafen | Tel.: 03382 / 735-333 | www.katzbeck.at

© startvoll Architekten ZT KG

DESIGNFENSTER MADE IN AUSTRIA

kativen Fähigkeiten der Kin-
der als Basis für ihr weiteres 
Leben. Nähere Informationen 
auf Seite 18.

Um die täglichen Herausfor-
derungen in der Verwaltung 
bewältigen zu können, ha-
ben wir, wie schon immer, 
im Gemeindeamt einen 
neuen Lehrling aufgenom-
men. Raphael Pojer hat am  
1. September 2021 seine Leh-
re als Verwaltungsassistent 
begonnen, nachdem er die 
Pflichtschule positiv absol-
viert hatte. Die Gemeindever-
waltung wünscht ihm auf die-
sem Wege alles Gute für die 
dreijährige Lehrzeit und freut 
sich auf 
eine gute 
und kon-
struktive 
Zusam-
m e n a r-
beit.

Außerdem möchte ich Sie 
erneut auf die Taxi-Card, 
welche für Pensionisten ab 
dem 80. Lebensjahr und Men-

schen mit 
besonderen 
Bedürfnis-
sen sowie Personen ab dem 
65. Lebensjahr, auf die eine 
der Voraussetzungen (Per-
sonen mit Mindestpension, 
Empfänger der Bedarfsorien-
tierten Mindestsicherung, Be-
rechtigte für die Beantragung 
des Heizkostenzuschusses) 
zutrifft, aufmerksam machen. 
Die Karte kann im Bürgerser-
vice des Gemeindeamts bean-
tragt werden. Diese berechtigt 
zu vier Fahrten pro Monat zu 
je €5/Fahrt. Wird ein Taxi be-
nötigt, kann man sich bis eine 
Stunde vor der gewünschten 
Abfahrt ausschließlich mit 
der Fa. Shuttleservice GmbH 
unter der Telefonnummer:  
0 50 40 80 in Verbindung set-
zen. 

Das zuständige Bauaus-
schussgremium ist stets be-
müht, die Gemeindestraßen 
in einen vorschriftsgemäßen 
Zustand zu halten und, sofern 
nötig, entsprechende Sanie-
rungsmaßnahmen zu setzen. 

Einige Modernisierungs-  
sowie Ausbesserungsar-
beiten an den Gemeinde-
straßenanlagen sind bereits 
umgesetzt worden. Als bevor-
stehendes Sanierungsprojekt 
hat sich der Ausschuss für den 
Straßenabschnitt „Gartengas-
se“ ausgesprochen. 

Seit geraumer Zeit besteht die 
Möglichkeit, im Gemeinde-
amt die Feldkirchner-Fami-
lienförderung 2021 zu bean-
tragen. Mit dieser Förderung 
sollen Familien unterstützt 
werden, die ihre Kleinkinder 
im Alter von 1 bis 3 Jahren 
von zu Hause aus betreuen 
und so keinen Kinderkrip-
penplatz in einer der Gemein-
deeinrichtungen benötigen. 
Die Förderungshöhe beträgt  
€ 120,00 pro Kalendermo-
nat. Die Anspruchsvoraus-
setzungen und alle weiteren 
Bestimmungen können Sie im 
Bürgerservice des Gemeinde-
amts erfragen. 
Derzeit arbeiten die GU-6 
Gemeinden in Abstimmung 
mit dem Land Steiermark an 

einem gemeindeübergreifen-
den Radverkehrskonzept. 
Ziel ist es, gemeindeübergrei-
fende Radverkehrsstrecken zu 
entwickeln, um für die Zu-
kunft attraktive Radstrecken 
und wirkliche Alternativen 
zum Autoverkehr zu schaf-
fen. Die betroffene Bevölke-
rung ist bereits in Form eines 
Fragenbogens eingebunden 
worden und hat sich mit Er-
fahrungen und Sichtweisen 
einbringen kön-
nen. In naher 
Zukunft wird 
der erstellte Rad-
verkehrskonzeptentwurf bei 
einem Präsentationstag der 
Öffentlichkeit vorgestellt. Nä-
here Informationen folgen!

Ich hoffe, ich konnte Ihnen 
mit den oben angeführten 
Zeilen einen Einblick in das 
Gemeindeleben geben. Pas-
sen Sie gut auf sich auf, blei-
ben Sie gesund und gehen Sie 
bitte IMPFEN!

Ihr Bürgermeister
Erich Gosch
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Festsitzung und Ehrungen der 
ausgeschiedenen Gemeinderäte am 08.09.2021
Am 28. Juni 2020 des ver-
gangenen Jahres haben die 
Gemeinderatswahlen in 
der Steiermark stattgefun-
den. Aufgrund persönlicher 

Folgenden Personen wurde bei der Festsitzung ein gebührender Dank ausgesproche:

Entscheidungen sind mit 
der Neukonstituierung des 
aktuellen Gemeinderats 
starke und verdiente Per-
sönlichkeiten aus dem Ge-

meinderat ausgeschieden. 
Wegen der Corona-Pande-
mie ist die Festsitzung im 
abgelaufenen Jahr wieder-
holt verschoben worden. 

Erst im September dieses 
Jahres konnte diese nun 
durchgeführt werden. 

Vizebgm. a. D. Herbert Stockner

Ehrenbürger und Ehrenringträger

ist am Donnerstag, 
dem 13. Mai 2021, 
im 75. Lebensjahr 
leider viel zu früh 
von uns gegan-
gen. Herr Stockner 
hat für die ÖVP 
25 Jahre im Ge-
meinderat aktiv 
mitgewirkt und 
während der letzten 15 Jahre das Amt des 1. Vizebürgermei-
sters bekleidet. Im Jahr 2011 ist ihm für seine zahlreichen Ver-
dienste der Ehrenring verliehen worden. Auf eigenen Wunsch 
hin hat er vor der Gemeinderatswahl im Jahr 2020 seine Funk-
tionen zurückgelegt. Gemeinsam mit der Marktmusikkapelle 
ist ihm zu Ehren der „Vzlt. Herbert Stockner Marsch“ kom-
poniert worden. Die Verlesung der Urkunde zur Ernennung 
zum Ehrenbürger hat im Zuge seines Begräbnisses stattge- 
funden.

GR. Melanie Braunegger

Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde

wurde im Jahr 1985 in Gös-
sendorf geboren und lebt mit 
ihrem Gatten Wolfgang und 
Tochter Anna am Aufeld-
erweg. Frau Braunegger hat 
für die SPÖ von 27.04.2015 
bis 03.08.2020 dem Gemein-
derat angehört. Sie hat bis zu 
ihrem Ausscheiden in den 
Fachausschüssen des Schul-
ausschusses und des Sozial-, 
Senioren- u. Gesundheitsaus-
schuss als ordentliches Mit-
glied aktiv mitgewirkt. Für 
ihre Verdienste wurde ihr von 

der Marktgemeinde Feldkirchen die Ehrennadel in Bronze samt 
Ehrenurkunde überreicht. 

GR. a. D. Manfred Hörl

Ehrenurkunde „Dank und Anerkennung“

wurde im Jahr 1964 in 
Mautern geboren und lebt 
mit seiner Gattin Daniela in 
der Schindlerstraße. Herr 
Hörl hat für die FPÖ von 
27.03.2017 bis 03.08.2020 
dem Gemeinderat angehört. 
Er war im Müll- u. Umwelt-
ausschuss, Verkehrsausschuss 
und Prüfungsausschuss als 
ordentliches Mitglied vertre-
ten. Als Ersatzmitglied hat er 
dem Bau- u. Infrastrukturaus-
schuss, dem Kultur- u. Ver-
einsausschuss sowie dem So-
zial-, Senioren- u. Gesundheitsausschuss angehört. Als Zeichen 
ihrer Wertschätzung hat ihm die Marktgemeinde Feldkirchen 
die Ehrenurkunde „Dank und Anerkennung“ überreicht.

GR. a. D. Franz Muhrer

Ehrenurkunde „Dank und Anerkennung“

wurde im Jahr 1961 in Graz 
geboren und lebt mit seiner 
Gattin Heidelinde am Auf-
elderweg. Herr Muhrer hat 
für die SPÖ von 29.02.2016 
bis 03.08.2020 dem Gemein-
derat als Mitglied angehört. 
Er war im Raumplanungs-, 
Verkehrs-, und Wirtschaus-
auschuss, dem Kultur- u. 
Vereinsausschuss sowie dem 
Prüfungsausschuss als or-
dentliches Mitglied vertreten. 
Als Dankeschön für seine 
Tätigkeit hat ihm die Markt-
gemeinde Feldkirchen die Eh-
renurkunde „Dank und Aner-
kennung“ überreicht.
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GR. a. D. Günter Hahn

Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde

wurde im Jahr 1952 in Zwettl 
geboren und lebt mit seiner 
Gattin Anni in der Finken-
gasse. Herr Hahn hat für 
die SPÖ von 16.09.2015 bis 
03.08.2020 dem Gemeinderat 
angehört. Ob seines breiten 
Fachwissens hat er zahlreiche 
Fachausschüsse geprägt. Als 
ordentliches Mitglied hat er 
im Bau- u. Infrastrukturaus-
schuss, Prüfungsausschuss, 
Sozial-, Senioren- u. Gesund-
heitsausschuss, Sportaus-
schuss, Verkehrsausschuss 
und als Ersatzmitglied im 
Kultur- u. Vereinsausschuss, 

Müll- u. Umweltausschuss, Raumplanungs-, Verkehrs- u. 
Wirtschaftsausschuss sowie dem Tierzuchtausschuss ak-
tiv mitgewirkt. Als Zeichen ihrer Wertschätzung hat ihm die 
Marktgemeinde Feldkirchen die Ehrennadel in Bronze samt 
Ehrenurkunde überreicht.

GR. a. D. Franz Graßl

Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde

wurde im Jahr 1963 in Alt-
neudörfl geboren und lebt mit 
seiner Gattin Tukta und seiner 
Tochter Isabella in der Trie-
ster Straße. Herr Graßl hat für 
die SPÖ von 27.04.2015 bis 
03.08.2020 dem Gemeinde-
rat angehört. Als ordentliches 
Mitglied war er im Kultur- 
u. Vereinsausschuss und im 
Tierzuchtausschuss vertreten. 
Zudem war er Ersatzmitglied 
im Jugend- u. Kinderbetreu-
ungsausschuss. Als Danke-
schön für seine Tätigkeit hat 
ihm die Marktgemeinde Feld-
kirchen die Ehrennadel in 
Bronze samt Ehrenurkunde überreicht.

Michaela Wolf 

Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde

wurde im Jahr 1988 in Graz geboren und lebt in der Josef-Ressel-
Straße. Frau Wolf hat für die FPÖ von 16.09.2015 bis 03.08.2020 
dem Gemeinderat angehört. Als ordentliches Mitglied war sie 
im Kultur- und Vereinsausschuss, Müll- und Umweltausschuss, 
Schulausschuss, Sozial-, Senioren- u. Gesundheitsausschuss so-
wie im Jugend- und Kinderbetreuungsausschusses vertreten. Ihr 
wurde von der Marktgemeinde Feldkirchen die Ehrennadel in 
Bronze samt Ehrenurkunde zugesprochen.

2 
 

 
 
 

GR. a. D. Manfred Hörl  
 Ehrenurkunde „Dank und Anerkennung“ 

 
wurde am 12.12.1964 in Mautern geboren und lebt 
mit seiner Gattin Daniela in der Schindlerstraße. Herr 
Hörl hat für die FPÖ von 27.03.2017 bis 03.08.2020 
dem Gemeinderat angehört. Er war im Müll- u. 
Umweltausschuss, Verkehrsausschuss und 
Prüfungsausschuss als ordentliches Mitglied 
vertreten. Als Ersatzmitglied hat er dem Bau- u. 
Infrastrukturausschuss, dem Kultur- u. 
Vereinsausschuss sowie dem Sozial-, Senioren- u. Gesundheitsausschuss angehört. Als Zeichen ihrer 
Wertschätzung hat ihm die Marktgemeinde Feldkirchen die Ehrenurkunde „Dank und Anerkennung“ 
überreicht. 
 
 
 
 

GR. Melanie Braunegger  
Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde 

 
wurde am 10.07.1985 in Gössendorf geboren und 
lebt mit ihrem Gatten Wolfgang und Tochter Anna am 
Aufelderweg. Frau Braunegger hat für die SPÖ von 
27.04.2015 bis 03.08.2020 dem Gemeinderat 
angehört. Sie hat bis zu ihrem Ausscheiden in den 
Fachausschüssen des Schulausschusses und des 
Sozial-, Senioren- u. Gesundheitsausschuss als 
ordentliches Mitglied aktiv mitgewirkt. Für ihre Verdienste wurde ihr von der Marktgemeinde 
Feldkirchen die Ehrennadel in Bronze samt Ehrenurkunde überreicht.  
 
 
 
 
 

GR. a. D. Franz Graßl 
 Ehrennadel in Bronze + Ehrenurkunde 

 
wurde am 11.04.1963 in Altneudörfl geboren und lebt mit seiner Gattin Tukta 
und seiner Tochter Isabella in der Triester Straße. Herr Graßl hat für die SPÖ 
von 27.04.2015 bis 03.08.2020 dem Gemeinderat angehört. Als ordentliches 
Mitglied war er im Kultur- u. Vereinsausschuss und im Tierzuchtausschuss 
vertreten. Zudem war er Ersatzmitglied im Jugend- u. 
Kinderbetreuungsausschuss. Als Dankeschön für seine Tätigkeit hat ihm die 
Marktgemeinde Feldkirchen die Ehrennadel in Bronze samt Ehrenurkunde 
überreicht. 
  
 

 
 
 

Im Namen der Marktgemeinde Feldkirchen 

bei Graz möchte ich mich bei allen 

ausgeschiedenen Gemeinderätinnen und 

Gemeinderäten für ihren unermüdlichen 

und vorbildhaften Einsatz nochmals 

sehr herzlich bedanken!

Bürgermeister Erich Gosch

  
 

  AALLAARRMMAANNLLAAGGEENN   SSIILLEENNTTRROONN  
Dual Funkanlagen für den privaten und gewerblichen Bereich 

     Videoüberwachung - Hausautomatisierung                                                                                                                                    
           Alarmanlagen  Funk und verdrahtet 

 
                                                                                                                                                                               

 
 
 

                    Reiter-Haas Ernst 
                           Kellerweg 8,  8073 Feldkirchen 
    Tel. 0664/ 14 27 852    e-mail:  reiterhaase@aon.at 
                            Beratung – Verkauf – Montage 
   Elektro FRIEBE GmbH.   8054 Seiersberg-Premstättner Str. 41 
             Tel. 0316 - 840 844    FAX 0316 – 840 844 - 10    
                  …mehr Sicherheit mit 2 Frequenzen - 24 Std. Service 
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K U LT U R AU S S C H U S S
2. Juli 2021 - endlich 
wieder ins Konzert!

Der Dirigent, Komponist 
und Pianist Patrick Hahn 
wurde 1995 in Graz geboren 
und hat sich bereits als einer 
der vielseitigsten Künstler 
seiner Generation etabliert. 
Neben seiner Arbeit im klas-
sischen Musikbereich hegt 
er auch großes Interesse an 
den Liedern des österreichi-
schen Chansonniers Georg  
Kreisler. Seit September 2021 
ist er Generalmusikdirektor 
der Wuppertaler Bühnen und 
Sinfonieorchester GmbH und 

damit der jüngste im deutsch-
sprachigen Raum. 

Davor hat er aber noch Zeit 
gefunden, bei uns in Feldkir-
chen aufzutreten:

Sich selbst am Klavier beglei-
tend erklärte er, warum man 
im 21. Jahrhundert überhaupt 
noch ins Konzert geht, gab 
sich als Opernführer der be-
sonderen Art und - das ist be-
sonders wichtig - besang mit 
köstlichen Chansons von Ge-
org Kreisler vor allem The-
men, die mit Musik eigentlich 
so gar nichts zu tun haben.

Mag. Christa 
Modl,

Obfrau des 
Kulturaus-
schusses

“Feldkirchen 
HILFT Feldkirchnern“

Nach einem Jahr Pause 
fand am 21. Juli die 6. Cha-
rity-Zumba Party statt! 

Die Zumba Trainerinnen Ga-
briele Jaindl, Manuela Weiß 

und Petra Zöchner stellten 
sich unentgeltlich in den 
Dienst der guten Sache! Der 
Wettergott war uns gnädig 
und wir konnten wie geplant 
im Freien tanzen.

An alle einen HERZ-
LICHEN DANK!

Woche-Sommerkino am 8. August 2021
Die Komödie „Love Machine“ mit Thomas Stipsits 

stand im heurigen Jahr am Programm.
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Müll- und Umweltausschuss
Beim Vortrag „Der Kli-
mafitte Garten – gärtnern 
wie früher“ mit der Feld-
kirchner Biogärtnerin und 
ORF-Gartenexpertin An-
gelika Ertl“ bekamen die 
Besucher interessante  An-
regungen und Praxistipps, 
wie ein naturnaher und 
klimafitter Garten gelingen 
kann:

Weniger oft Mähen bzw. 
einfach einen Blühstreifen 
im eigenen Garten stehen 
lassen,  eine Ecke der Natur 
selbst überlassen,  für Nütz-
linge sorgen und Totholz auch 

einmal liegen lassen oder mit 
Pflanzen und Materialien 
direkt aus dem Garten mul-
chen - das sind nur einige der 
Beispiele die jeder im eigenen 
Garten umsetzen kann, um 
den natürlichen Kreislauf zu 
schließen und so für ein öko-
logisches Gleichgeweicht zu 
sorgen!

Zum Ausklang waren die 
Teilnehmer eingeladen, durch 
die Parkanlage Kirchengasse, 
deren Bepflanzung von An-
gelika Ertl geplant wurde, zu 
spazieren und sich gleich vor 
Ort inspirieren zu lassen.

Im Bild – von li. nach re. Vizebürgermeisterin Christa Modl, Gerhard Schr-
empf der für die perfekte Technik sorgte, Biogärtnerin Angelika Ertl, Um-
weltausschussobfrau Helene Ruhmer und Bürgermeister Erich Gosch.

Nimm meinen Haufen das 
nächste Mal gleich mit – 
mit diesem und ähnlichen 
Sprüchen wollte der Um-
weltausschuss auf die zu-
rückgelassenen Hundehau-
fen aufmerksam machen. 
Bereits im Frühjahr erging 
ein Schreiben an alle Hun-
debesitzer, um auf unsere bei-
den Hundewiesen und unsere 
rund 40 Hundegassistationen 
im Ortsgebiet aufmerksam zu 
machen  und dazu einzuladen, 
von diesen auch Gebrauch zu 
machen und so gemeinsam 
aktiv für ein sauberes Feld-
kirchen zu sorgen. 

Im Juni waren dann die Mit-
glieder unseres Müll- und 
Umweltausschusses im Ge-
meindegebiet unterwegs um 
mit Fähnchen an den entspre-
chenden Stellen  auf das rich-
tige Entsorgen des Hundekots 
hinzuweisen. Eine Fortset-
zung der Aktion ist für den 
Herbst geplant.

Die erste Fahrradservicestation der Marktgemeinde 
Feldkirchen wird schon zahlreich genutzt.

Die Fahrradservicestation be-
findet sich bei der Herberts 
Stub ń und kann von allen 
RadfahrerInnen kostenlos 
benutzt werden. Die Station 
enthält Werkzeug wie Inbus- 
und Schraubenschlüssel und 
Reifenheber, um kleinere 
Gebrechen beheben zu kön-
nen und Einstellungen am 
Fahrrad sofort durchführen 
zu können. Und sollte einmal 
zu wenig Luft im Reifen sein, 
so kann mit der vorhandenen 
Luftpumpe sofort Abhilfe ge-
schaffen werden.

Mit der Fahrradservice-
station wollen wir allen 
RadfahrerInnen ein kosten-
loses Serviceangebot zur 
Verfügung stellen und zur 
zahlreichen Benutzung ein-
laden.

Danke an Frau Simone Paukert 
für das zur Verfügung Stellen 
des Platzes für die Fahrradd-
servicestation.
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1. Feldkirchner Kleidertausch – ein Beitrag 
zu mehr Nachhaltigkeit

Die FeldkirchnerInnen waren 
dazu aufgerufen, ihre ehe-
maligen Lieblingskleidungs-
stücke, für die sie selbst kei-
ne Verwendung mehr haben, 
mitzubringen. Nach Abgabe 
der Kleidung konnte das Tau-
schen losgehen. Jeder durfte 
sich nehmen, was er gerne 
haben mochte, was er selbst 
brauchen kann und was ihm 
Freude macht.
So wechselten im Laufe des 
Nachmittags zahlreiche Klei-
dungsstücke ihren Besitzer 
und finden so, anstatt im Ab-
fall zu landen, Verwendung.
Zusätzlich konnten sich die 
BesucherInnen in der Info-
Ecke  interessante Fakten 
über Kleidung, deren Erzeu-
gung und Entsorgung sowie 
über nachhaltigen Konsum 
holen. 

Die Organisatorinnen Steffi Hatzl, Tanja Rebernegg und Helene Ruhmer, 
Obfrau des Umweltausschusses der Marktgemeinde Feldkirchen, mit 
Bürgermeister Erich Gosch, Vizebürgermeisterin Christ Modl, Gemein-
dekassierin Helga Pongratz, Gemeinderat Martin Winter und weiteren 
Helferinnen und Helfer des Kleidertauschs

An der Upcycling-Station gab 
es einige Anregungen für Up-
cycling Projekte und die Teil-
nehmerInnen hatten die Mög-
lichkeit, aus ausgedienten 
T-Shirts Einkaufsbeutel her-
zustellen.

Da der erste Feldkirchner 
Kleidertausch auf so großes 
Interesse gestoßen ist, ist für 
den 10. Oktober 2021 bereits 
eine Fortsetzung, diesmal mit 
Herbst und Winterkleidung, 
geplant, zu der ich Sie auf die-
sem Wege schon gerne einla-
den möchte.

1. Feldkirchner 
Repair Cafe

Unter dem Titel „Wir ma-
chen den Fahrrad gemein-
sam wieder fit“ fand an drei 
Sonntagen das erste Feld-
kirchner Repair Cafe rund 
um das Thema Fahrrad 
statt – an allen drei Termi-
nen wurde fleißig gemein-
sam repariert, Patschen ge-
pickt, Luft eingepumpt oder 
auch Reifen getauscht.

Danke Heimo Hartlieb, Chri-
stian und Aurelian Pomberer, 
Martin Ruhmer und Peter 
Janecek  und allen weiteren 
ehrenamtlichen Helfern des 
Repair Cafes. Danke auch 
Heidi Schmitt und Stephan 
Landgraf von der ARGUS-
Radlobby, die an den Rädern 
fehlende Reflektoren und 
Katzenaugen ergänzt haben, 
damit sie den Verkehrssicher-
heitsvorschriften entsprechen.

Im Herbst ist eine Fortsetzung 
des Repair Cafes zu weite-
ren Themenschwerpunkten 

geplant - falls auch Sie gerne 
reparieren und ehrenamtlich 
beim Repair Cafe mithelfen 
möchten, so melden Sie sich 
gerne bei mir.

GRin Helene Ruhmer
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Super-Mülli 
Luft in der Papiertonne

Ich habe da einiges im 
Internet bestellt…

Aber wie krieg ich jetzt 
bloß die vielen Kartons in 

die Papiertonne?

Die Kartons können auch mit Altpapier befüllt in die 
Papiertonne geworfen werden. Außerdem werden in 
vielen Altstoffsammelzentren (ASZ) Kartonagen 
übernommen, um die Papiertonnen zu entlasten.

Bis bald, euer SSuuppeerr--MMüüllllii

Kartons bitte falten oder 
wenn wirklich nötig 

zerschneiden und in die 
Papiertonne geben. 

Wir wollen keine Luft 
transportieren.
Darum: Kartons bitte 
zusammenfalten 
vorm Entsorgen!
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Weitere Informationen  
finden Sie 

auf unserer Homepage unter 
www.awv-graz-umgebung.at 

Gerne beantworten wir Ihre Fragen  
auch telefonisch!  

Sie erreichen uns unter der Nummer  
0316 680040. 

 
Die Abfallberaterinnen  

des Abfallwirtschaftsverbandes  
Graz-Umgebung 

Angelika Lingitz, AWV GU, 2021 

Der Gelbe Sack / die Gelbe Tonne 
Leichtverpackungen 

 Das darf in den GELBEN Sack /die 
GELBE Tonne: 

 Kunststoffverpackungen: 
 Flaschen für Getränke, Putz-und 

Reinigungsmittel oder Körperpfle-
gemittel  

 Becher für Joghurt, Kaffee, etc. 
 Sackerl für Kaffee, Suppen, etc. 
 Tuben für Zahnpasta, etc. 
 Styroporverpackungen 
 Tassen für Obst, Gemüse und 

Fleisch 
 Verpackungsfolien 
 Deckel und Verschlüsse 
 Verpackungen aus Verbund-

stoffen: 
 Blisterverpackungen für Tabletten, 

Kaugummis, Zahnbürsten, etc. 
 Milch– und Getränkekartons 
 Verpackungen aus Textil: 
 Jutesäcke 
 Netze für Obst und Gemüse 
 Verpackungen aus Holz: 
 Holzsteigen und –kisten für Obst, 

Gemüse, Wein, etc. 
 Holzwolle 
 Sonstiges: 
 Kosmetiktiegel aus Keramik 
 
 

Bitte alle Leichtverpackungen 
sauber und restentleert ein-
werfen! 

Tipp: Plastikflaschen flach drü-
cken und in den GELBEN Sack / 
die GELBE Tonne werfen! 
Das spart viel Platz.  

In den GELBEN Sack / die GELBE Tonne kommen nur 
Leichtverpackungen—das sind ausschließlich Verpackun-
gen aus Kunst- und Verbundstoff, Styropor, Holz, textilem 
Material und Keramik. In Graz-Umgebung fallen jährlich 
rund 3.800 Tonnen bzw. 24,6 kg pro Kopf an. Leider fin-
den sich bis zu 21 % an Fehlwürfen im Gelben Sack bzw. 
in der Gelben Tonne wie Glas, Papier und Restmüll.  

Was passiert mit den gesammelten Leichtverpackungen? 

In der Sortieranlage von Saubermacher in Graz werden sie in einer Kombination 
aus mechanischen und automatischen Sortierstufen in 14 verschiedene Kunst-
stofffraktionen (incl. Getränkeverbundkartons) sowie Alu- und Weißblechverpa-
ckungen für eine spätere stoffliche Verwertung aufgetrennt. Der Anteil für die 
stoffliche Verwertung beträgt 47 %. Rund 50 % wandern als Ersatzbrennstoff in 
die thermische Verwertung. Der Rest sind 3% an Störstoffen wie Steine und PVC.  

Alles beginnt in der Sortieranlage mit dem sogenannte „Sackaufreißer“. Danach 
werden Folien vom Rest des Materials getrennt. Die Folien werden danach in die 
Sortierkabine per Hand nach Material und Farbe sortiert.  

Im Trommelsieb werden Verpackungen nach Größe separiert. Große Teile werden 
anschließend händisch aussortiert, kleinere Verpackungen werden im Kreis-
schwingsieb weiterbearbeitet. Dort werden ganz kleine Teile herausgefiltert, die-
se gehen in die thermische Verwertung. Ein Windsichter saugt Kleinfolien usw. 
ab. Die restlichen Abfälle werden beim Magnetabscheider von Eisen-Störstoffen 
befreit. Die Nicht-Eisen-Metalle werden von einem Wirbelstrom-Abscheider ab-
geschieden. Im ballistischen Separator wird das Material durchgerüttelt, PET-
Flaschen und andere Hohlkörper werden von anderen Leichtverpackungen wie 
Wurstverpackungen getrennt.  

Im Bereich der automatischen Sortierung wird mit Nahinfrarot-Technologie gear-
beitet. PET-Flaschen werden auf dieser Maschine nach Farben sortiert. Um eine 
Sortenreinheit zu erreichen ist händische Nachsortierung notwendig. Ein Förder-
band bringt die aussortierten Materialien zum Schluss zur Ballenpresse.  
Danach beginnt erst der lange Weg zur stofflichen Verwertung der aussortierten 
Kunststofffraktionen (PET, PP, PE, PS usw.) sowie der Alu- und Weißblechverpa-
ckungen. 

Ballen aus grünen bzw. blauen PET-Flaschen (Quelle: Saubermacher) 



14 www.feldkirchen-graz.gv.at  AUS DER GEMEINDE



15

Richtige Lagerung von gefährlichen Stoffen im Haushalt
Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner, mit die-
sem Artikel möchten wir 
auf die richtige Lagerung 
von gefährlichen Stoffen, 
insbesondere von brandge-
fährlichen bzw. selbstent-
zündlichen Stoffen, hinwei-
sen, zumal mit diesen eine 
nicht unerhebliche Gefah-
renquelle verbunden ist. 
Oft wird nämlich nicht be-
dacht, dass in jedem Haus-
halt zumindest kleine Men-
gen von derartigen Stoffen 
vorhanden sind und gela-
gert werden, die gefährlich 
werden können.

Hierbei handelt es sich im 
Allgemeinen um Stoffe, 

die leicht entzündlich sind 
und einen Brand auslösen 
können. Das Steiermärkische 
Feuer- und Gefahrenpoli-
zeigesetz definiert brandge-
fährliche Stoffe demnach als 
besonders geeignet, um eine 
Brandgefahr herbeizuführen. 
Von diesem Begriff sind etwa 
auch Diesel, Biodiesel und 
Heizöl umfasst.

Lagerung von brandge-
fährlichen Stoffen 

Brandgefährliche Stoffe sind 
nach dem oben angeführten 
Gesetz jedenfalls so zu lagern 
und zu verwahren, dass eine 
vorhersehbare Gefahr der 
Entstehung oder Ausbreitung 
eines Brandes vermieden und 
dessen Bekämpfung nicht er-
schwert wird.
Hingegen dürfen brandge-
fährliche Stoffe in Stiegen-
häusern, Zu- und Durch-
gängen im Verlauf von 
Fluchtwegen und in offenen 
Dachräumen sowie im Nah-
bereich von Rauchfängen und 
Feuerstätten keinesfalls gela-
gert werden. 
Fallen bei Arbeiten brandge-
fährliche Abfälle und Reste 
an, wie Säge- oder Metall-
späne, Chemikalienreste und 
dergleichen, sind diese nach 
den Bestimmungen des Stei-

ermärkischen Feuer- und Ge-
fahrenpolizeigesetzes, soweit 
dies möglich und zumutbar 
ist, ehestens aus dem Gebäude 
zu entfernen oder brandsicher 
zu lagern.

Lagerung von selbstent-
zündlichen Stoffen

Das Steiermärkische Feuer- 
und Gefahrenpolizeigesetz 
bestimmt auch, dass Stoffe, 
die zum Aufnehmen von Öl 
oder anderen brennbaren 
Flüssigkeiten benutzt wer-
den und dadurch zur Selbst-
entzündung neigen, in dicht 
schließenden, nicht brenn-
baren Behältern aufzubewah-
ren oder auf gefahrlose Weise 
zu beseitigen sind.
Darüber hinaus sind Stoffe, 
die durch chemische, phy-
sikalische oder biologische 
Einwirkungen oder Vor- 
gängen zur Selbsterhitzung 
oder Selbstentzündung nei-
gen, so zu lagern, dass da-
durch keine vorhersehbare 
Gefahr einer Selbstentzün-
dung entsteht. Derartige 
Stoffe sind Düngemittel, 
Unkraut- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, ungelösch-
ter Kalk, Braunkohle, Leinöl, 
Firnis und dergleichen.
Ebenfalls dürfen Ernteer-
zeugnisse, die zur Selbstent-
zündung neigen, insbesondere 
Heu oder Grummet, in feuch-
tem Zustand, außer im Falle 
der Silierung, nicht eingela-
gert werden.
Im Falle von Bedingungen, 
die erkenn- und vorhersehbar 
eine Selbstentzündung begün-
stigen, ist der Temperaturver-
lauf des gesamten Lagergutes 
mit geeigneten Geräten zu 
überprüfen bzw. überprüfen 
zu lassen. Hat sich das Lager-
gut auf mehr als 70° Celsius 
erwärmt oder besteht sonst 
eine erkenn- und vorherseh-
bare Gefahr der Selbstentzün-
dung, so hat der Eigentümer 
bzw. Verfügungsberechtigte 
sofort die notwendigen Maß-
nahmen unter Beiziehung der 

Feuerwehr zu treffen.
Im Nah- bzw. Gefahrenbe-
reich von Feuerstätten (Öfen, 
Herden, Heizkesseln usw.) 
dürfen leicht entzündbare, 
leicht entflammbare oder ex-
plosive Stoffe weder verarbei-
tet noch gelagert werden.

Lagerung von Heiz- und 
Brennstoffen

Gemäß dem Steiermär-
kischen Feuer- und Gefahren-
polizeigesetz müssen Heiz- 
und Brennstoffe so gelagert 
werden, dass eine vorherseh-
bare Gefahr der Entzündung 
von Feuerstätten aus vermie-
den wird.
Zusammenfassend sind die 
dargestellten Stoffe nur in 
Kleinstmengen bereitzustel-
len und darf eine Lagerung 
unter Beachtung des Steier-
märkischen Feuer- und Ge-
fahrenpolizeigesetzes aus-
schließlich in geschlossenen, 
für den Lagerzweck geeig-
neten Behältern erfolgen und 
nicht allgemein zugänglich 
sein.

Baurechtliche 
Vorschriften

In diesem Zusammenhang 
weisen wir darauf hin, dass 
die Lagerung von Heizöl bis 
300 l nach § 21 Steiermär-
kisches Baugesetz ein „mel-
depflichtiges“ Vorhaben dar-
stellt. Ein aktuelles Formular 
ist online auf der Webseite der 
Gemeinde zu finden. 
Für weiterführende Anga-
ben im Zusammenhang mit 
baurechtlichen Vorschriften 
stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Lagerung von Flüssig-
gasbehältern 

Ein besonderes Hauptau-
genmerk ist ergänzend auch 
auf die Lagerung von Flüs-
siggasbehältern zu richten. 
Da Flüssiggas schwerer als 
Luft ist, sammelt es sich bei 

einem Austritt wie eine Flüs-
sigkeit in den tiefsten Stellen 
am Boden und stellt dort eine 
erhebliche Explosionsgefahr 
dar. Für die Lagerung gilt ne-
ben den Bestimmungen des 
Steiermärkischen Feuer- und 
Gefahrenpolizeigesetzes die 
Flüssiggasverordnung sinnge-
mäß. Flüssiggasbehälter – mit 
einer geringen Füllmenge – 
dürfen daher nach der Flüs-
siggasverordnung etwa nie in 
Kellerräumen, unausgebauten 
Dachböden, Stiegenhäusern, 
Hausgängen und Stock-
werksgängen, Ein-, Aus- und 
Durchfahrten sowie Ein-, 
Aus- und Durchgängen oder 
in deren unmittelbarer Nähe, 
in Pufferräumen und Schleu-
sen, auf Fluchtwegen und in 
Notausgängen sowie unter-
halb von Stiegen, Fahrsteigen 
oder Fahrtreppen und Geh-
steigen aufgestellt werden. 
Die Flüssiggasbehälter sind 
weiters vor Wärmestrahlung 
(Sonne, Öfen, Wärmegeräte 
und Ähnliches) zu schützen. 

Notstromaggregate

Schlussendlich ist darauf hin-
zuweisen, dass Notstromag-
gregate, die mit Gas, Benzin, 
Diesel oder Heizöl betrieben 
und gegenwärtig im Zuge der 
Blackout-Vorsorge empfohlen 
werden, Kohlenmonoxid pro-
duzieren und somit ebenfalls 
eine nicht unerhebliche Ge-
fahrenquelle darstellen. Von 
Experten wird empfohlen, 
diese Geräte am besten nicht 
in Innenräumen zu betreiben 
bzw. auf eine fixe Abgasfüh-
rung zu achten. Darüber hi-
naus sollte ein CO-Warngerät 
verwendet werden. 
Wir bitten im Sinne Ihrer  
Sicherheit, die Ausführungen 
zu berücksichtigen, wobei die 
Aufzählung nicht vollständig 
ist.

Die Gemeindeverwaltung

AUS DER GEMEINDE 
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… zur Eheschließung
HUBER Ulrich und CAGANG Nilda – am 12.06.2021 (1)

PRISCHNEGG Philipp und ZAPFL Alicia Miriam – am 25.07.2021 (2)

GENSER Gerhard und POJER Andrea – am 31.07.2021 (3)

MAGG Hannes und MOITZ Christina– am 28.08.2021 (4)

Der Bürgermeister gratulierte…

Arthur Hugo HOFMANN geb. 18.05.2021
Nina Katharina Luisa   
PIRKER-TEUTSCHL geb. 29.05.2021
Henrike Emilia LEITGEB geb. 10.06.2021
Aaron Luzolo WUMBA geb. 04.05.2021
Ammara HRBATOVIĆ geb. 16.06.2021
Martin Paul LESKY geb. 29.06.2021
Alexander Hermann geb. 27.06.2021
Jonas Zettl-Daum geb. 19.06.2021
Elisa WOHLKÖNIG geb. 07.07.2021

Malik MISKIĆ geb. 06.07.2021
Nico NOVOSELEC geb. 19.06.2021
Malina Luisa KODER geb. 14.07.2021
Petru Eduard DOROHONCIANU geb. 15.07.2021
Aaron STOIANOV geb. 17.07.2021
Josef SASSI geb. 17.07.2021
Mona RING geb. 12.08.2021
Lukas SALENTINIG geb. 14.08.2021
Bhargav Siddharth ADABALA geb. 06.08.2021

Geburten
Wir begrüßen unsere neuen FeldkirchnerInnen!

AUS DER GEMEINDE
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80 Jahre 90 Jahre

GREINER Karl
Schindlerstraße 44

geb. 31.10.1930

SAMIDA Theresia
Großbauerstraße 14/1

geb. 17.07.1941

MELLACHER Willibald
Mellacherweg 3/1
geb. 23.11.1930

… zum Geburtstag

... zur 
Diamantenen 
Hochzeit

SAMIDA Rudolf und Theresia
Großbauerstraße 14/1, geheiratet am 27.081960

Wir wünschen 
den Jubilaren 
ALLES GUTE!

AUS DER GEMEINDE 
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Sterbefälle
Unser aufrichtiges Beileid 
an die Hinterbliebenen!

verstorben am:

FRIEDL Herbert 27.05.2021

KERECZ Johann 17.06.2021

GAGGL Juliana 18.06.2021

MISKIC Bajrama 20.06.2021

WAMBERGER Walter 20.06.2021

SLAPAR Josefa  30.06.2021

OGORINAC Adem 07.07.2021

ŠTRBKA Martin 09.07.2021

HOLZSCHUSTER Josef 15.07.2021

LACKNER Günter 18.07.2021

PILZ Gertrude 20.07.2021

SAFRANEK Peter 21.07.2021

HAPPER Maria 30.07.2021

KRENN Arnold 23.08.2021
BERATUNG�-�AUSSTELLUNG

GRABSTEINE - REPARATUREN

Tel.�03135�/�52�6�97

Kalsdorf,�Friedensweg�7

www.�stoffstein.at

nur�6�km� � � � � � �nur�6�km

Kostenlose�Planung�&�Beratung

Inschriften�&�Vergoldungen

Laternen�&�Vasen

Winterrabatt

Euro 144
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WIR DENKEN 
AN ALLES, SIE 
DENKEN AN 
IHRE LIEBEN
Die Bestattung Kalsdorf ist im Trauerfall Ihr 
Ansprechpartner für Feldkirchen. Wir kümmern 
uns um eine gelungene und würdevolle Trauer feier. 
Von der Aufnahme, über die Art der Bestattung, 
den Ablauf, die Sargauswahl bis hin zur Gestaltung 
der Gedenkkarten – bei uns bekommen Sie alles 
aus einer Hand.

grazerbestattung.at

BEGLEITUNG IST 
VERTRAUENSSACHE

0 bis 24 Uhr
0316 887 2800
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BildungsPass 
Ein Kind braucht ein ganzes Dorf, um sich gut zu entwickeln!

Vier Gemeinden – Feld- 
kirchen, Premstätten, Lieboch 
und Seiersberg-Pirka – starten 
jetzt die neue Initiative Bil-
dungspass für alle Eltern mit 
Kindern von 0 bis 6 Jahren. 
Der Bildungspass betrach-
tet den Entwicklungsprozess 
der Kinder neu und bietet ein 
innovatives Angebot mit auf-
bauenden Inhalten für die op-
timale Entwicklung aller Le-
bensgrundlagen in den ersten 
6 Lebensjahren. Der Fokus 
gilt der aktiven Unterstützung 
der physischen, emotionalen 
und kommunikativen Fähig-
keiten der Kinder als Basis 
für ihr weiteres Leben.

Neu, innovativ, ganz-
heitlich und insbe- 

sondere: zukunftsfähig!

Der Bildungspass wurde als 
Präventionswerkzeug mit 
Blick auf den steigenden und 
durch Covid-19 noch ver- 
stärkten Bewegungsman-
gel der Kinder, auf die zu-
nehmenden sprachlichen, 
sozialen und körperlichen 
Entwicklungsdefizite und 
die damit einhergehenden 
physischen und psychischen 
Auffälligkeiten sowie den da-
mit verbundenen Langzeitfol-
gen für alle Lebensbereiche 
– über die Wirtschaft bis hin 
zum Sozial- und Gesund-
heitswesen – initiiert.

„Mit dem Bildungspass setzt 
die Gemeinde ein klares und 
starkes Zeichen einer innova-
tiven und zukunftsorientierten 
Unterstützung unserer Kinder 
und Eltern!“

Aufbauend auf die-
sen so wichtigen 
Handlungsbedarf 
legt die Entwick-
lung der Inhalte des 
Bildungspasses ei-
nen weiteren Fokus 
darauf, was unsere 
Kinder in der Zu-
kunft brauchen. Sie 
werden in Berufen 
arbeiten, die wir 
heute noch gar nicht 
kennen, die Anforderungen 
werden immer dynamischer 
und komplexer. Die Zukunft 
fordert Eigenständigkeit 
gleichermaßen wie Teamfä-
higkeit, Kreativität und Lö-
sungskompetenz, Resilienz 
und Flexibilität, Kreislauf-
denken und eine empathische 
Grundhaltung sich selbst, den 
Mitmenschen und unserem 
Lebensraum gegenüber.
Die größte Unterstützung 
geben wir unseren Kindern, 
wenn wir heute beginnen, all 
ihre individuellen Grundla-
gen zu fördern und zu stär-
ken, dass sie eine optimale 
Lebensbasis und ein solides 
physisches, emotionales und 
kommunikatives Rüstzeug 
mitnehmen, um sich in Zu-
kunft jederzeit selbst die 
Werkzeuge zu schaffen, die 
sie für ihren Erfolg benötigen. 
Der Bildungspass unterstützt 
dabei.

Eine integrative 
Realisierung!

Das Bildungspass-Angebot 
startet für die Eltern mit 
Impulsvorträgen zu ver-
schiedenen aufbauenden 
Schwerpunkten aus dem Bil-
dungspass, mit Einblicken in 
neue Forschungserkenntnisse 
der frühkindlichen Entwick-
lung und spielerischen Praxi-
stipps, ihr Kind bestmöglich 
individuell für die Zukunft zu 

unterstützen. 
Darüber hinaus wirkt die 
Initiative Bildungspass ver-
bindend. Die lokalen päda-
gogischen Einrichtungen und 
Akteur/innen im Lebensraum 
der Kinder werden eingebun-
den, neue Impulse im Mitei-
nander in der Gemeinde zu 
schaffen.
Gemeinsam kann es gelingen, 
ein Samenkorn zu legen und 
„ein Dorf“ wachsen zu lassen, 
das gemeinsam für seine Kin-
der da ist und das Beste für 
die Zukunft initialisiert.

Die Eltern erhalten von der 
Gemeinde eine persönliche 
Einladung, am Bildungs-
pass teilzunehmen. Wer das 
Bildungspass-Angebot auf 
freiwilliger Basis regelmäßig 
in Anspruch nimmt, wird 
bis zum Ende des 6. Lebens-
jahres des Kindes zusätzlich 

mit 700,- Euro belohnt.
Der Bildungspass wird im 
Steirischen Zentralraum durch 
Regionsmittel unterstützt und 
ist Teil des regionalen Ar-
beitsprogramms 2021. Basis 
dafür ist das Steiermärkische 
Landes- und Regionalent-
wicklungsgesetz, welches seit 
2018 die Umsetzung eines 
jährlichen Arbeitsprogramms 
ermöglicht.

Georg Kopp

Ferienworkshop 2011

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

Triester Straße 116
8073 Feldkirchen

Telefon 0316 / 29 52 15
www.comebaeck.at

GmbH.
www.kernoel-esterer.at

TRIESTER STRASSE 95, 8073 FELDKIRCHEN 
Tel. 0316 / 29 51 12,  Fax: 0316 / 29 51 22
e-mail: office@kernoel-esterer.at

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

Steirisches Kürbiskernöl, Salatöl, Tafelöle 
Verkauf ab Werk - GastrozustellungVerkauf ab Werk - Gastrozustellung➤

➤

Inserat Esterer_Feldkirchen.indd   1 11.02.2008   13:45:19 Uhr

Wie ist es ein Feuerwehrmann, Fuß-
baller oder Schauspieler zu sein ???

Diese Frage wurde vom 8. bis 12. 
August bei unserem Ferienwork-
shop in Zusammenarbeit mit Feld-
kirchner Vereinen, welche aktive 
Jugendarbeit betreiben, beantwor-
tet.
Die teilnehmenden Kinder konnten 
jeden Nachmittag 2 verschiedene 
Vereine kennen lernen und haben 
dadurch erfahren, welche sinnvolle 
Möglichkeiten der Freizeitgestal-

tung es in unserer Gemeinde gibt.
Die teilnehmenden Vereine konn-
ten die Möglichkeit nutzen ihre Ar-
beit zu präsentieren. Im abwechs-
lungsreichen Stationsbetrieb ist die 
Zeit wie im Flug vergangen und bei 
den Kindern wurde das Interesse 
an den Feldkirchner Vereinsaktivi-
täten geweckt.
Ich hoffe dadurch gibt es beim 
einen oder anderen Verein bald 

Zuwachs an neuen jungen Mitglie-
dern.
Folgende Vereine haben uns bei 
der diesjährigen Ferienaktion un-
terstützt:
• Shotokan Karate-Do Feldkirchen
• ESV Feldkirchen
• ESV Wagnitz-Müllnviertel
• Sportverein Feldkirchen
• TTC-ASKÖ Feldkirchen
• AC-ASKÖ Feldkirchen

• Katholische Jungschar
• Schauspielgruppe Feldkirchen
• Marktmusikkapelle Feldkirchen
• FF- Wagnitz
• FF- Feldkirchen
Ich möchte mich bei allen teilneh-
menden Vereinen für die großartige 
Unterstützung bedanken!

Für den Jugendausschuss
Ing. Johann Rossmann, Obmann

FELDKIRCHNER NaCHriCHteN

14
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Ab sofort online: Der BBO-Katalog
Eine Übersicht aller Beratungsangebote rund 

um den persönlichen Bildungs- & Berufsweg

Schule, Lehre, Umorientie-
rung, Berufswechsel, Weiter-
qualifizierung – wir alle sind 
im Laufe unseres Lebens mit 
vielen Fragen rund um den 
eigenen Bildungsweg kon-
frontiert. Die richtige Ent-
scheidung zu treffen, fällt 
dabei nicht immer leicht, da 
die vielfältigen Bildungs- und 
Berufsmöglichkeiten einer-
seits und die persönlichen 
Fähigkeiten und Interessen 
andererseits oft nicht bekannt 
sind. Unterstützung in der 
Entscheidungsfindung geben 
Informations- und Beratung-
sangebote der Bildungs- und 
Berufsorientierung (BBO). 
Um die Suche zu vereinfa-

ADP Rinner ZT GmbH       
Münzgrabenstraße 4

A-8010 Graz 
T  0316/82 35 70   

E  office@adp-rinner.at   
W  www.adp-rinner.at

Sie wollen ein 
Grundstück teilen 

oder brauchen 
einen Besitzplan 
oder einfach nur 

gesicherte 
Grenzen?

Wir beraten Sie in 
sämtlichen Kataster- und 

Vermessungsfragen 
kompetent und 

verständlich.
 

Die erste Beratung 
ist kostenlos.

Vereinbaren Sie 
einen persönlichen 

Termin mit uns.

DI Gerald Fuxjäger 
Ziviltechniker und 

gerichtlich zertifizierter
Sachverständiger

chen, haben die regionalen 
Koordinatorinnen für Bil-
dungs- und Berufsorientie-
rung diese BBO-Angebote in 
Abstimmung mit dem Land 
Steiermark in einen umfas-
senden Katalog zusammenge-
fasst. „Es war uns wichtig, die 
Angebote sichtbar zu machen 
und einen unkomplizierten 
und kostenfreien Zugang 
zum gesamten BBO-Angebot 
in der Region zu schaffen“, 
betont Kerstin Hausegger-
Nestelberger, MA. MA., 
Regionale Koordination für 
Bildungs- und Berufsorien-
tierung der Region Steirischer 
Zentralraum.
Der BBO-Katalog für die Re-

gion Steirischer Zentralraum, 
welche die Stadt Graz sowie 
die beiden Bezirke Graz-
Umgebung und Voitsberg 
umfasst, ist unter www.zen-
tralraum-stmk.at abrufbar, 
die Aktualisierung erfolgt 
zwei Mal jährlich. Die näch-
ste Aktualisierung erfolgt im 
Oktober.
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Kontakt für Rückfragen: Kerstin Hausegger-Nestelberger, MA. MA. 

Regionale Koordination für Bildungs- und Berufsorientierung, Steirischer Zentralraum
Joanneumring 14, A-8010 Graz, Tel.: +43 664/1536873

Mail: hausegger-nestelberger@zentralraum-stmk.at

Unter dem Schwerpunkt „Die 
Arbeitswelt der Zukunft“ fin-
det auch in diesem Jahr von 
22. bis 26. November 2021 
die steiermarkweite BBO-
Woche rund um das Thema 
Bildungs- und Berufsorientie-
rung statt. 
Die von den Regionalen 
BBO-Koordinatorinnen initi-
ierte Aktionswoche zielt da-
rauf ab, alle Steirerinnen und 
Steirern bei der Entscheidung 
rund um den persönlichen 
Bildungs- und Berufsweg zu 
unterstützen.
Im Programm finden sich 
unterschiedliche kostenlose 
Angebote, wie etwa Online-
vorträge zum Thema „Wel-
che Kompetenzen braucht die 
Arbeitswelt der Zukunft?“ 
oder „Wie unterstütze ich 
mein Kind bei der Berufs-

wahl?“. Informationen zu 
Bildungs- & Berufsentschei-
dungen vom Kindes- bis ins 
Erwachsenenalter werden in 
der Aktionswoche und ganz-
jährig unter www.bbo-woche.
at bereitgestellt. Das Angebot 
ist kostenfrei und richtet sich 

Nach dem erfolgreichen Debüt der ersten Steirischen BBO-Woche folgt 2021 
die Fortsetzung - SAVE THE DATE: 22. bis 26. November 2021

speziell an Eltern mit Kin-
dern ab dem Volksschulal-
ter, Jugendliche, Erwachsene 
und PädagogInnen. Ab Mitte 
September ist das gesamte 
Programm der Aktionswoche 
2021 unter www.bbo-woche.
at abzurufen.
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Platz 1 bei Gault & Millau 2022 
für das Steirische Kürbiskernöl g.g.A. der Ölmühle Esterer! 

MO-FR  07.00-18.00
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at

MO-FR  07.00-18.00
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at

MO-FR  07.00-18.00
SA 08.00-12.00

0316 295112

&

Ölmühle Esterer GmbH Triester Straße 95 | 8073 Feldkirchen bei Graz

www.kernoel-esterer.at

Das Steirische Kürbis-
kernöl g.g.A. der Ölmühle  
Esterer hat den ersten Platz 
bei der strengen Blindver-
kostung der Gault & Millau 
Fachjury erreicht. Der Gour-
metguide Gault & Millau be-
wertete 20 fachlich vorselek-
tierte Steirische Kürbiskernöle 
g.g.A. nach unterschiedlichen 
Kriterien. Auf dem Prüfstand 
standen Farbe, Reintönigkeit, 
Mundgefühl (Viskosität) so-
wie Frische und spezifische 
Röstnoten. 

Wer Esterer Öle genießt, kann 
sich auf kompromisslos hohe 
Qualität verlassen!

Seit dem Jahre 1897 steht im 
Hause Esterer das Herstellen 
von naturbelassenen Ölen im 

Mittelpunkt. Vom Warenein-
gang über die Lagerung und 
Produktion bis hin zur Abfül-
lung und dem Verkauf findet 
jeder Schritt am Standort in 
Feldkirchen bei Graz statt. 
Das Herzstück der Ölmühle 
ist die Stempelpresse, mit der 
das mehrfach prämierte Stei-
rische Kürbiskernöl g.g.A. ge-
presst wird. Dieses Verfahren 
hat im Familienbetrieb eben-
so Tradition wie die enge Zu-
sammenarbeit mit heimischen 
Landwirten.
Erhältlich ist das Steirische 
Kürbiskernöl g.g.A. im haus-
eigenen Shop, im Webshop 
und im ausgesuchten Lebens-
mitteleinzelhandel. Zudem 
ist es auch in der Gastrono-
mie im Raum Graz und Graz  
Umgebung im Einsatz.

Esterer Shop Öffnungszeiten:
Montag-Freitag von 07.00-18.00 
und Samstag 08.00-12.00. 
Mehr Informationen unter 
www.kernoel-esterer.at.

Herzliche Gratulation!
die Gemeindeverwaltung
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PFARRE Feldkirchen
„Nachlese“ zu den 

outdoor-Gottesdiensten…

BEWEGT ZUR 
MITTE FINDEN…

Komm nach Möglichkeit 
zu Fuß, mit dem Rad, per 
Rollerskates, Scooter…zu 
den Outdoor- Gottesdiens-
ten im Pfarrgebiet von 
Feldkirchen!
 
So war es auf der Einladung 
zu lesen. Und viele sind die-
sem Aufruf gefolgt, sehr 
viele. Ich war echt überrascht 
und hätte nie und nimmer mit 
einem derartigen Zuspruch 
gerechnet.
Wir haben uns jeweils mitt-
wochs in den Ferienwochen 
draußen in der Natur – in der 
größten Kathedrale der Welt – 
zu einem Abendgottesdienst 
getroffen. Beim Lehrpfad/Bi-
otop am Murradweg, im Ge-
nerationenpark, auf der Spiel-
wiese bei der Waldsiedlung in 
Kalsdorf, am Kreuzriegel in 
Tratten…
Jeder sog. „Schöpfungsgottes-
dienst“ ist auch unter einem 

Schöpfungsthema gestanden, 
wie z. B. Erde, Feuer, Wasser, 
Luft… In der Predigt und mit 
den ausgewählten Texten habe 
ich versucht, für die Bewah-
rung der Natur Gedankenan-
stöße zu geben – zum selber 
Nach- und Weiterdenken. Im 
Hinterkopf habe ich bei allen 
Outdoor-Gottesdiensten ein 
Wort von Dr. Albert Schweit-
zer gehabt: Wir sind Leben, 
das leben will – inmitten von 
Leben, das auch leben will.
Ganz entscheidend war wohl 
auch die gesangliche bzw. 
musikalische Gestaltung. Ich 
bin allen dankbar, die mit-
geholfen haben, dass wir in 
diesem Sommer 2021 mitten 
in der Woche und mitten im 
Alltag BEWEGT ZUR MIT-
TE FINDEN konnten. Nicht 
zuletzt sei dem hl. Petrus ge-
dankt. Er ist ja in gut katho-
lischer Tradition fürs Wetter 
zuständig – gut gemacht!
 

Pfarrer Edi Muhrer

Schöpfungsgottesdienst ‚über den Dächern von Lebern‘ am Kreuzrie-
gel/Tratten

Gottesdienst zum Thema ‚Wasser‘ – am Lehrpfad/Biotop in Wagnitz am 
Murradweg

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft
Haben Sie schon an den Um-
stieg auf ein umweltfreund-
liches Heiz-System gedacht? 
Saubermacher übernimmt die 
Reinigung sowie Demontage 
Ihrer alten Ölheizung und be-
rät Sie in sämtlichen Umwelt-
fragen (z. B. förderbar sind 
rd. 30% der Kosten).

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT!  
T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at

Bauliche Vorhaben der Pfarre

• Pfarrkindergarten: Nach Jahrzehnten sind notwendige Ad-
aptierungs- und Ausbauarbeiten dringend gefordert. Mit 
der entsprechenden Planung wurde bereits begonnen.

• Pfarrheim: Um für das 50 Jahr-Jubiläum der Feldkirchner 
Passionsspiele im Jahre 2023 ‚gerüstet zu sein’, sollen die 
Fassade gestrichen und das Dach erneuert werden.

• Kirchturmuhr: Rost setzt den Zeigern und Zifferblättern zu 
- eine Renovierung soll noch in diesem Jahr durchgeführt 
werden.
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Feldkirchner Apotheke Sonne ohne Reue

HEILPRAKTIKERIN
GERTRAUD HESCHGL

Der Sonnenbrand ist 
die häufigste Form 
akuter Hautschä-
digung durch UV-
Strahlung.

Die in die Haut eindrin-
gende UV-Strahlung 

schädigt die Hautzellen so 
stark, dass dies zu Entzün-
dungsreaktionen und zu ver-
brennungsähnlichen Sym-
ptomen führt.
Neben dem Sonnenbrand 
treten bei entsprechend emp-
findlichen Personen auch 
Sonnenallergien auf. Dabei 
kommt es bei den Betrof-
fenen an bestimmten Körper-

Mein Name ist Gertraud 
Heschgl. Ich bin vor 

kurzem aus Graz nach Feld-
kirchen gezogen.

Wer bin ich, was kann ich  
anbieten:
In und mit der Natur am 
Stadtrand von Graz  aufge-
wachsen, war frisch zube-
reitetes Essen mit Zutaten 
aus dem eigenen Garten und 
mit Wildkräutern Tradition 
in meiner Familien und sind 
mir wichtig.

Zu meinem Hintergrund: 
Ich bin ausgebildete Heil-
praktikerin, Kräuterpädago-
gin, dipl. Ernährungsbera-
terin und habe mehrjährige 
Ausbildungen und Praxis in 
der Ernährungslehre nach 
Trad.Chin. Medizin und Ay-
urveda. Weiters bin ich NLP  
Master (Neuroling. Pro-
grammieren) und Trainerin 
(Coach) und unterrichte seit 
vielen Jahren in der Erwach-
senenbildung.

stellen zu einem Ausschlag 
mit Rötungen und Bläschen, 
die oft stark jucken. Vom 
Arzt verordnete entzün-
dungshemmende Medika-
mente verschaffen Linde-
rung und beschleunigen die 
Abheilung.
Heute weiß man, dass durch 
jahrelanges Einwirken von 
UVA und UVB Strahlen 
die Haut auch viel schnel-
ler altert. Das nennt man 
dann lichtbedingte Hautalte-
rung. Dies äußert sich durch 
Schlaffheit, Faltenbildung 
und Pigmentstörungen der 
Haut.

Wichtig ist daher, die Haut 
vor Sonnenbestrahlung zu  
schützen.
Verwenden Sie auch ein an 
Ihren Hauttyp angepasstes 
Sonnenschutzprodukt mit 
einem möglichst hohen 
Lichtschutzfaktor (LSF).
Gerne steht Ihnen das Team 
der Johannes-Apotheke bei 
der Auswahl Ihres Produktes 
beratend zur Seite.
Den Sommer lang bekom-
men Sie bei uns -10% auf alle 
lagernden Sonnenschutzpro-
dukte.

Weitere Aktionen:

• Wir feiern 50 Jahre Dr. 
Böhm und bieten Ihnen 
den ganzen Juli über  
- 20% auf Dr. Böhm 
Omega 3 Complex Pro-
dukte.

• Bringen Sie Ihre Haare 
und Nägel wieder auf 
Vordermann und kom-
men Sie am 01. Oktober 
2018 zu unserem Bio-
H-Tin Beratungstag von 
9:00 bis 17:00 Uhr.

Auf Ihr Kommen freut sich 
das Team der Johannes- 
Apotheke Feldkirchen.
Wir wünschen  Ihnen eine 
schöne Sommerzeit.

Was kann ich Ihnen anbieten:
• Ernährungsberatung, 

Beratung bei Kräuteran-
wendungen, Hilfe bei 
Suchtverhalten (Rau-
chen, Gewichtsproble-
men etc.). 

• Kochkurse, Kochen mit 
Kräutern, Kräuterkos-
metik aus Küche und 
Garten, um nur einiges 
zu nennen.

• Einzel- und Gruppenbe-
ratungen

• 
Ich bin gerne Ihre Ansprech-
partnerin, Sie erreichen mich 
unter  der Telefonnummer:
0664 – 2565181 
oder per E-Mail: gertraud. 
heschgl@homovitalis.at oder 

gertraud.heschgl@utanet.at

Besuchen Sie bitte auch  
meine Homepage: 
www.homovitalis.at

Ich freue mich über Ihr 
Interesse, Gertraud Heschgl

Rücken- und Nackenschmer-
zen sind aufgrund mangeln-
der Bewegung und eines vom 
Büro-Alltag geprägten Le-
bensstils weit verbreitet. Rü-
ckenschmerz ist die häufigste 
chronische Erkrankung in 
der österreichischen Bevölke-
rung. Dabei sind Frauen häu-
figer betroffen als Männer.
Die Konsequenzen für die 
Betroffenen sind deutlich 
spürbar. Akute, starke oder 
gar chronische Schmerzen, 
eingeschränkte Mobilität im 
Alltag und eine verringer-
te Lebensqualität gehen mit  
diesem Massenleiden einher.

Mit ThermaCare schmerz-
frei leben! 
ThermaCare Wärmeum-
schläge erzeugen mindestens 
8 Stunden lang wohltuende, 
therapeutische Tiefenwärme, 
entspannen so die Muskula-
tur und lindern Schmerzen  
effektiv.
Die hautfreundlichen Um-
schläge mit patentierten Wär-
mezellen passen sich dank 
des elastischen Materials per-
fekt den Körperkonturen an.

Das Team der Johannes Apo-
theke wünscht eine schöne 
Herbstzeit.

Rücken- und Nackenschmerzen – ein weit 
verbreitetes Leiden.

Trockener Reizhusten

Bei trockenem Reizhusten 
handelt es sich um einen un-
produktiven Husten ohne 
Auswurf, der sich häufig als 
bellender Husten äußert. Ge-
rade zu Beginn einer Erkäl-
tung tritt diese Hustenform 
häufig auf. Die Rachen-
schleimhaut ist gereizt und 
bereits der geringste Anlass 
kann zu einem starken Hu-
stenreiz führen.
Der trockene Husten, auch 
Reizhusten genannt, entsteht, 
wenn die Schleimhäute nicht 
genügend befeuchtet sind und 
der Schutzfilm auf der Ober-
fläche angegriffen ist. Ein 
Reizhusten kann vor allem 
nachts besonders quälend 

sein, da er den Schlaf emp-
findlich stört.
Der Stilaxx® Hustenstiller 
lindert schnell und langan-
haltend trockenen Reizhusten. 
Seine reizlindernde Wirkung 
erhält der Stilaxx® Husten-
stiller aus den natürlichen 
Pflanzenextrakten von Islän-
disch Moos, Eibischwurzel 
und Süßholzwurzel – dem 
einzigartigen 3-fach Komplex 
der Island Formel. 
Der Stilaxx® Hustenstiller 
ist tagsüber, aber auch für 
die Nacht sehr gut geeignet. 
Durch die reizlindernde Wir-
kung sorgt er für einen ru-
higen und erholsamen Schlaf. 
Der Stilaxx® Hustenstiller 
ist pflanzlich, sowie alkohol- 
und zuckerfrei.

Mein Name ist Vanessa Leitner und ich freue mich, Ihnen ,,Werkstatt Mensch“ vorstellen zu dürfen.

Es handelt sich um die ganzheitliche Gesundheitsmethode auf Körper-, Geist- und Seelenebene 
,,Biokybernetik nach Smit“. Kybernetische Medizin ist der medikamentenlose Zugriff auf das In-
formationssystem des Organismus und stellt das gestörte Selbstheilungssystem wieder her.

Somit verschwinden mit Soforteffekt die ersten Symptome 
nach der ersten Sitzung. Ziel ist es, die physiologische Nor-
malhaltung des Skeletts wiederherzustellen, denn gerade 
deswegen können Erkrankungen erst entstehen. 

Rufen Sie mich an, um individuell auf Sie einzugehen um das 
beste Ergebnis für Sie zu erzielen!

Hausbesuche in Graz – Graz Umgebung bis Wolfsberg mög-
lich. Auch Ihren Betrieb besuche ich gerne. Gesundheit hat 
JEDER verdient.

Zielgruppe: DU!

0664 25 42 713
8073 Feldkirchen bei Graz

vanessa.biokybernetik@gmail.com
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Lengi Hydrojet-Massagen in Feldkirchen
Lengi-Massagen setzt mit Hydrojet-Massagen auf eine bewährte Methode.

der Überwasser-Massage 
mit Wellsystem optimal zur 
Therapie und Prävention ein-
setzen. Wellsystem verbindet 
die sanfte Kraft des Wassers 
mit wohltuender Wärme zu 
einem einzigartigen Thera-
piekonzept bei muskulären/
muskuloskelettalen Dysfunk-
tionen und dadurch hervorge-
rufenen Schmerzen.

Durch die elementare Kraft 
des Wassers können Sie zu ei-
ner tiefen Ruhe und Entspan-
nung gelangen, die für eine 
nachhaltige Schmerzbefrei-
ung von großer Bedeutung ist.

SCHUTZ UND SICHERHEIT

Lengi Hydrojet-Massagen 
bietet Ihnen eine kontaktlose 
Massage in einem eigens für 
Sie vorgesehenem Raum. Zu-
sätzlich sorgt das bei jedem 
Massagebett angebrachte 

Seit Anfang April verwöhnt 
Lengi Hydrojet-Massagen 
nun auch ihre Kunden in 
Feldkirchen.

DIE MEDIZINISCHE KRAFT

Einschalten, um abzuschal-
ten: Überwasser-Massage 
mit Wellsystem - das ist 
entspannende Ganz- oder 
Teilkörpermassage durch ge-
zielte Wasserkraft. Bei der 
Hydrojet-Massage treffen 
warme Wasserstrahlen in 
gleichmäßigen Bewegungen 
auf die Unterseite der Liege-
fläche aus Naturkautschuk 
und massieren den Körper. In 
voller Bekleidung - ohne Um-
ziehen, ohne anschließendes 
Duschen. Die Überwasser-
Massage wird in vielen Re-
hakliniken und Kuranstalten 
eingesetzt und bringt viele 
Vorteile mit sich. Sie kön-
nen das einzigartige Konzept 

 Lengi Hydrojet-Massagen in Feldkirchen 

Lengi-Massagen setzt mit Hydrojet-Massagen auf eine bewährte Methode. 

     

Die positiven Effekte sind: 
Schmerzlinderung 
Muskelentspannung 
Beseitigung muskulärer Dysbalancen 
Optimierung des Muskeltonus 
Lokale Durchblutungs- und Stoffwechselsteigerung 
Venöse Entstauung 
 
 

Seit Anfang April verwöhnt Lengi Hydrojet  -
Massagen nun auch ihre Kunden in 
Feldkirchen. 

DIE MEDIZINISCHE KRAFT 

Einschalten, um abzuschalten: Überwasser-
Massage mit Wellsystem - das ist 
entspannende Ganz- oder Teilkörpermassage 
durch gezielte Wasserkraft. Bei der Hydrojet-
Massage treffen warme Wasserstrahlen in 
gleichmäßigen Bewegungen auf die 
Unterseite der Liegefläche aus 
Naturkautschuk und massieren den Körper. In 
voller Bekleidung - ohne Umziehen, ohne 
anschließendes Duschen. Die Überwasser-
Massage wird in vielen Rehakliniken und 
Kuranstalten eingesetzt und bringt viele 
Vorteile mit sich. Sie können das einzigartige 
Konzept der Überwasser-Massage mit 
Wellsystem optimal zur Therapie und 
Prävention einsetzen. Wellsystem verbindet 
die sanfte Kraft des Wassers mit wohltuender 
Wärme zu einem einzigartigen 
Therapiekonzept bei 
muskulären/muskuloskelettalen 
Dysfunktionen und dadurch hervorgerufenen 
Schmerzen. 

Durch die elementare Kraft des Wassers können Sie zu einer 
tiefen Ruhe und Entspannung gelangen, die für eine nachhaltige 
Schmerzbefreiung von großer Bedeutung ist. 

SCHUTZ UND SICHERHEIT 

Lengi Hydrojet-Massagen bietet Ihnen eine kontaktlose Massage 
in einem eigens für Sie vorgesehenem Raum. Zusätzlich sorgt das 
bei jedem Massagebett angebrachte UV-Licht für ein hygienisches 
Raumklima. Unsere beiden Studios in Gratwein-Straßengel und in 
Feldkirchen bei Graz sind zu dem barrierefrei. 

Mit unserem Online Buchungssystem können Sie bequem von zu 
Hause buchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Rudersdorfer Straße 225 

8073 Feldkirchen bei Graz 

+43 664 52 43 061 
office@lengi-massagen.at www.lengi-massagen.at 

 

 

schmerzfrei    in nur 20 Minuten 

stressfrei    ohne Aufwand 

entspannt    genießen 

UV-Licht für ein hygienisches 
Raumklima. Unsere beiden 
Studios in Gratwein-Straßen-
gel und in Feldkirchen bei 
Graz sind zudem barrierefrei.
Mit unserem Online Bu-
chungssystem können Sie be-
quem von zu Hause buchen. 
Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Die positiven Effekte sind:
• Schmerzlinderung
• Muskelentspannung
• Beseitigung musku-

lärer Dysbalancen
• Optimierung des Mus-

keltonus
• Lokale Durchblutungs- 

und Stoffwechselsteige-
rung

• Venöse Entstauung

ZUMBA Fitness
                        mit Petra

Feurige lateinamerikanischer Musik, beschwingte 
Choreographien und jede Menge Spaß, das sind 
die Zutaten des bewegten ZUMBA-Cocktails!  

Ort: Schülerhort Feldkirchen, Triesterstraße 76 
  
Zeit: 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
  
Dauer: Jeden Donnerstag ab 30.9.2021 

aktuell immer auf facebook.com/bewegtDich 
  
Kosten: € 11,- / Einheit oder €100,-/ 10er Block 

Du zahlst nur wenn du wirklich kommst 
  
  
Anmeldung: Petra Zöchner 
 petra@pundm.at 0699/19268612  www.bewegtDich.at 
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Wer kennt sie nicht, die mar-
kant orangefarbenen Lkw 
mit weißem Logo? Hinter der 
traditionsreichen Marke Ge-
brüder Weiss verbirgt sich al-
lerdings mehr als „nur“ eine 
Spedition, die sich um Trans-
porte von A nach B kümmert. 
Gebrüder Weiss hat sich zu 
einem „Global Player“ entwi-
ckelt, mit 170 Standorten in 
30 Ländern. 

An dem im März 2021 eröffne-
ten Standort in Kalsdorf stehen 
die Räder buchstäblich niemals 
still. Rund 180 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sorgen dafür, 
dass auf 70.000 Quadratme-
ter rund um die Uhr Betrieb 
herrscht. 
„Wir steuern und optimieren 
Warenströme und Lieferket-
ten, vernetzen Industrien und 
Konsumenten, suchen jeden 

Tag nach maßgeschneiderten 
und innovativen Lösungen für 
unsere Kunden“, sagt Gerhard 
Haas, Niederlassungsleiter von 
Gebrüder Weiss Kalsdorf. Und 
dafür braucht es viele kluge 
Köpfe, die der Logistiker kon-
tinuierlich sucht. 
Auch Quereinsteigern stehen 
die Türen bei Gebrüder Weiss 
offen. „Unser Slogan ‘GW be-
wegt‘ bezieht sich nicht nur 
auf unsere Dienstleistung. Wir 
wollen auch Menschen bewe-
gen und sie für die spannende 
Welt der Logistik begeistern“, 
so Haas.

Gebrüder Weiss bewegt!  
Gute Logistik braucht engagierter Menschen.

Gerhard Haas, Niederlassungsleiter 
Gebrüder Weiss Kalsdorf 
(Quelle: Gebrüder Weiss /
Wolfgang Croce) 

Gebrüder Weiss hat in Kalsdorf bei Graz einen neuen Standort eröffnet. (Quelle: Gebrüder Weiss / Wolfgang Croce)

Derzeit besonders gefragt sind: 

 •  Disponenten  
für nationale und internationale Verkehre

 • Lagermitarbeiter*innen
 • Lehrlinge

GW_Feldk_Anzeiger_180x262_08_2021.indd   1GW_Feldk_Anzeiger_180x262_08_2021.indd   1 12.08.21   13:2212.08.21   13:22
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LEBENSWERTe ALTERNativen 
„Wir sind für Sie da und nehmen uns gerne Zeit für Sie!“

AUS DER GEMEINDE

Bereits seit 2020 findet das 
Projekt mit dem Titel „LE-
BENSWERTe ALTERNa-
tiven“, welches im Auftrag 
der GU6 durchgeführt und 
aus Mitteln des Regionen 
Ressorts finanziell unterstützt 
wird, großen Zuspruch in 
der Bevölkerung. Durch die 
coronabedingten Einschrän-
kungen mussten mehrere 
Veranstaltungen auf Herbst 
2021 verschoben werden.  
Wir freuen uns, Ihnen mittei-
len zu dürfen, dass in unserer 
Gemeinde nun folgende Ver-
anstaltungen unter Berück-
sichtigung der vorherrschen-
den Corona-Bestimmungen 
stattfinden:

Am 30.9.2021 um 17 Uhr 
im Feldkirchnerhof wird der 
Schwerpunkt „Pflege im 
Alter“ aufgegriffen und wir 
freuen uns darauf, Ihnen die 
Pflegedrehscheibe Graz–Um-
gebung mit ihrem Angebot 
für ältere, pflegebedürftige 
Menschen sowie ihre An- und 
Zugehörigen vorzustellen. 
Weiters erhalten Sie wertvolle 
Informationen einer Psy-
chologin, damit Sie gestärkt 
bis ins hohe Alter bzw. als 
pflegende/r Angehörige/r mit 
Herausforderungen im Alltag 
umgehen können.

Der Workshop „Wohlfüh-
len im Alter“ am 4.11.2021 
um 17 Uhr rundet das An-
gebot ab.
Die Veranstaltungen sind 
kostenlos! Wir bitten um 
Anmeldung im SOFA unter 
0316/25 55 05.

Die Corona-Pandemie stellte 
uns alle vor große Heraus-
forderungen. Die Lockdowns 
haben vor allem die ältere Ge-
neration in ihren Sozialkon-
takten stark eingeschränkt, 
da sie oftmals mit neuen digi-
talen Medien (Zoom, Whats-
App und Co.) noch nicht ver-
traut sind. Mit Unterstützung 
durch SOFA möchten wir nun 
SeniorInnen für die virtuelle 
Welt fit machen. Im Rahmen 
von individuell vereinbarten 
Terminen geben wir Ihnen 
Hilfestellung bei der Errich-
tung der Handysignatur bzw. 
des Grünen Passes, unterstüt-
zen Sie bei der Nutzung von 

Handy oder Tablet und beant-
worten Ihre Fragen rund um 
soziale Medien wie Facebook, 
WhatsApp usw.

Ergänzend zu diesem Ange-
bot finden auch regelmäßig 
Online-Impulsvorträge, Be-
wegungseinheiten und Ge-
sprächsrunden zu verschie-
denen Themen statt. Nähere 
Infos zu den Online-Veran-
staltungen bzw. zum Projekt 
erhalten Sie bei SOFA telefo-
nisch unter 0316/ 255505, per 
mail an projekte@sofa-home.
at oder auf der Facebook-
Seite „LEBENSWERTe  
ALTERNativen“. 

Das Land Steiermark
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K I N D E R K R I P P E / G A R T E N  Kulmistraße

Die Bärengruppe des Kinder-
gartens Kulmistraße hat zum 
Abschluss des Kindergarten-
jahres einen Ausflug in den 
Wald gemacht. Die Kinder 
konnten viele kleine Tiere 
entdecken, wie zum Beispiel 
Bienen, Marienkäfer und 
Schmetterlinge. Es wurden 
aber auch andere interessante 
Sachen auf dem Ausflug ent-
deckt. Das Insektenhotel, eine 
Vogelscheuche, ein Hochsitz 
und eine Futterraufe sind nur 
einige Beispiele. Auf einer 
großen Wiese wurde dann ein 
Picknick gemacht, die Natur 
erkundet, Seifenblasen ge-
macht und mit Bällen gespielt 
bevor es wieder zurück in den 
Kindergarten ging.

Alexandra Weiss

Kinderkrippe Kulmistraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

EEmmoottiioonneenn  uunndd  ssoozziiaallee  

BBeezziieehhuunnggeenn  

• Musik als Ausdrucksmittel wahrnehmen 
• Gemeinsames Erarbeiten des (internen) 

Sommerfestes 
• Veränderung der Natur erleben 
• Gestaltung Gemeinschaftsbild 

EEtthhiikk    
UUnndd  

GGeesseellll--  
sscchhaafftt  

BBeewweegguunngg  uunndd  GGeessuunnddhheeiitt  

• Smoothie, Obstsalat, Apfelsaft, Eis & 
Marmelade herstellen 

• Naschgarten ernten 
• Natur erleben, Bewegungsspiele im Garten 

• Schüttspiele im Garten 
• Plantschen im Garten 

 

 

Klang-
geschichte 
„Nisse lernt 

fliegen“  

Lied 
„Schmetterling 

du kleines 
Ding“ 

Lied 
„Vogelband 
Fidirallala“ 

Umgang mit 
Lebensmitteln 
und Hygiene 

Kinderkrippe Kulmistraße 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

SSpprraacchhee    
uunndd    

KKoommmmuunniikkaattiioonn  

ÄÄsstthheettiikk  uunndd  
GGeessttaallttuunngg  

NNaattuurr  

uunndd  

TTeecchhnniikk  

Rasier-
schaum 
erleben 

 

• Regenbogenfisch gestalten 
• Sprühflaschen malen • Wasser-, Gatsch-, Schüttspiele: 

Spuren hinter- 
lassen 

• Unterwasser- 
landschaft 
gestalten 

• Garten- 
gestaltung 

Handgestenspiel/Gedicht: 

•
„Steigt ein Männlein 

auf den Baum“ 

•
„Eis-Zeit“ 

Geschichten: 

• Ich brauche keine 

Windel mehr 

• Das passie
rt im

 

Kindergarten 

• Regenbogenfisch
 

Seifenblasen 
herstellen & 
erkunden 

Sprüh-
flaschen 

kennenlernen
& erkunden 

Montessori-
tablett: Farben 

sortieren 
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Sommerprojekt 
Gartengestaltung

Als Sommerprojekt haben 
wir uns die Gestaltung der 
Betonwand im Garten vor-
genommen.

Da aufgrund des Sommerthe-
mas „Die kleine Raupe Nim-
mersatt“ bei den Kindern sehr 
präsent war, fiel auch für die 
Gestaltung der Wand die Ent-
scheidung auf den Schmetter-
ling. 
Natürlich durfte der gemein-
same Spaß dabei nicht zu 
kurz kommen. Mit selbst-
gemachten wiederverwend-
baren Wasserbomben wur-
de der Hintergrund für den 
Schmetterling gestaltet. 

Anna Kaufmann, BEd
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K I N D E R K R I P P E  Anton-Bruckner-Gasse

Die Entwicklung des Schmetterlings

Der Schmetterling, ist ein 
wunderschönes Tier. Nur 
sehr selten kann man ihn 
über einen längeren Zeit-
raum ganz nahe betrachten.

Nachdem wir vor einigen Mo-
naten im Turnsaal eine Raupe 
entdeckten, wollten die Kin-
der immer wieder wissen, was 
mit dieser Raupe passiert ist. 
Wir haben Geschichten gele-
sen, Bilder angesehen, Lieder 
gesungen aber die Entwick-
lung von der kleinen Raupe 
zum wunderschönen Schmet-
terling war natürlich nicht zu 
beobachten. 

Daraufhin haben wir uns 
überlegt, uns Raupen in die 
Gruppe zu holen und die Ent-
wicklung zum Schmetterling 
aus der Nähe anzusehen. 

Die Kinder sind begeistert 
wie aus der kleinen Raupe ein 
wunderschöner Schmetterling 
geworden ist. Gemeinsam  ha-
ben wir die Verpuppung mit-
erlebt und das Schlüpfen des 
Schmetterlings, nun müssen 
wir die Schmetterlinge noch 
füttern. 

Leider konnten wir die 
Schmetterlinge nicht behalten 
und wir haben sie freigelas-
sen.

Eure Kinderkrippe Feldkirchen

MARKISENAKTIONMARKISENAKTION
Qualität ist kein Zufall.Qualität ist kein Zufall.

ROLL-LÄDENROLL-LÄDEN
RAFFSTORERAFFSTORE
JALOUSIENJALOUSIEN

INSEKTENSCHUTZINSEKTENSCHUTZ

Hauptplatz 2
8401 Kalsdorf bei Graz
Tel.: 03135 55 65 1
steiermark@zerz.net

www.www.zerz .netzerz .net

PLISSEEPLISSEE

BÜRO & SCHAURAUM

UNVERBINDLICHUNVERBINDLICH
& & KOSTENLOSKOSTENLOS!!

Wir beraten Sie
gerne auch 

bei Ihnen
zu Hause.

REPARATUREN ALLER GÄNGIGER MARKEN.

Liebe Eltern!

Ich möchte mich bei Ihnen 
als neue Leiterin der WIKI 
Kinderkrippe Anton-Bruck-
ner-Gasse vorstellen. Mein 
Name ist Alexandra Peheim 
und ich wohne in Graz. Ich 
bin verheiratet und habe zwei 
Kinder.
Nach meiner Ausbildung zur 
Elementarpädagogin und 
meinem Masterstudium an 
der Karl-Franzens-Universi-
tät zur Inklusionspädagogin 
konnte ich schon sehr viel Be-
rufserfahrung sammeln. Ich 
habe seit 2013 eine Kinder-
krippe für WIKI geleitet und 
freue mich sehr, nach meiner 
Karenz nun hier als Leitung 
arbeiten zu dürfen.
Mir macht es viel Freude, 
Kinder auf ihren Entwick-
lungsschritten zu begleiten, 
sie individuell und kindge-
recht zu fördern. Für meine 

zukünftige Arbeit ist es mir 
sehr wichtig, dass wir die 
WIKI Kinderkrippe Anton-
Bruckner-Gasse gemeinsam 
mit dem Team stetig weiter-
entwickeln und an der bis-
herigen erfolgreichen Arbeit 
anknüpfen.

Ich freue mich auf eine schö-
ne gemeinsame Zeit und gute 
Zusammenarbeit mit Ihnen 
und Ihren Kindern.

Mit freundlichen Grüßen
Alexandra Peheim

BILDUNG & SCHULE
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P FA R R K I N D E R G A R TE N
Ein Kindergartenjahr mit vie-
len Herausforderungen und 
emotionalen Momenten ist zu 
Ende. Ich möchte mich herz-
lich, bei euch liebe Kinder 
bedanken, ihr seid einfach 
großartig mit den vielen ver-
schiedenen Situationen umge-
gangen. Ihr liebe Eltern habt 
uns mit eurem Vertrauen un-
terstützt, einfach danke dafür. 
Mein Team war in dieser Zeit 
unterstützend an meiner Seite, 
denn nur gemeinsam ist man 
stark und wächst noch mehr 
zusammen.

Wir wollen euch mit den ver-
schiedenen Aufnahmen, ei-
nige schöne und auch lustige 
Momente, welche wir mit den 
Kindern erlebt haben, vermit-
teln.

Endlich, endlich 
geht es los, endlich 
bin ich richtig groß, 
oh, oh, oh, oh, ….

Dieses Lied hat uns in den 
letzten Tagen ständig beglei-
tet, Aufbruchstimmung und 
Vorfreude auf die Schule war 
zu spüren. Es ist Zeit loszu-
lassen, viele wunderschöne 
Erinnerungen und Erlebnisse 
mitzunehmen. Schön, dass 
wir einander begegnen durf-
ten. Wir wünschen unseren 

MEWA Textil-Service GmbH · Betrieb Graz
8073 Feldkirchen bei Graz · Kalsdorfer Straße 41  
Telefon 0316 28 28 66-0 · Fax 0316 28 28 66-100
E-Mail: graz@mewa.at · www.mewa.at

Adresse Feldkirchen.indd   1 07.08.13   12:51

MEWA Textil-Service GmbH
Betrieb Graz

Kalsdorfer Straße 41, 8073 Feldkirchen bei Graz
Telefon: 0316 28 28 66-0
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Schulanfängern und ihren El-
tern alles erdenklich Gute und 
Gottes Segen.

Auch noch ein großes Danke, 
für die gute Zusammenarbeit 
an unseren Herrn Pfarrer Ed-
mund Muhrer und die Pfarre, 
sowie unserem Herrn Bürger-
meister und der Gemeinde.

Für den Pfarrkindergarten 
Gaby Matzer

BILDUNG & SCHULE
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K I N D E R G A R T E N  Wagnitzstraße

Große Aufregung im Ge-
meindekindergarten Wag-
nitzstraße: Die Feuerwehr 
war da!

Anfang Juli fand im Kinder-
garten ein Probealarm mit an-
schließender Brandschutzü-
bung statt. Schon einige Tage 
zuvor befassten sich die ein-
zelnen Gruppen ausführlich 
mit dem Thema Feuerwehr 
und deren Aufgaben.

Dann war es endlich soweit, 
um 10.00 Uhr wurde im 
Kindergarten ein „Brandaus-
bruch“ mit anschließender 
leichter Rauchentwicklung 
nachgestellt. Die Kinder 
mussten mit dem gesamt-

Hurra, die Feuerwehr war da!

Der einfache Weg 
zu Ihrem Wohnkredit.
Ob Haus oder Wohnung, bauen oder kaufen – wir haben die 
passende Lösung für Ihre Wohntraumfinanzierung.

Mit dem Wohnkredit-Rechner die Finanzierung Ihres Wohnprojekts berechnen: 
steiermaerkische.at/wohnkreditrechner

Wohnfinanzierung_200x138.indd   1 13.03.2020   14:30:26

en Personal das Gebäude so 
schnell als möglich verlassen.

Davor hatten die Kinder die 
Möglichkeit, die Feuerwehr-
autos samt Ausrüstung aus 
der Nähe zu begutachten, mit 
dem Funkgerät Nachrichten 
abzugeben, alle ihre Fragen 
kindgerecht beantworten zu 
lassen und natürlich auch mit 
dem Wasserschlauch zu „lö-
schen“. 

Das war für alle ein tolles 
Erlebnis und ein schöner 
Abschluss des Kindergarten-
jahres! Es ist beruhigend zu 
wissen, dass unser Kinder-
garten für einen möglichen 
Ernstfall so gut vorbereitet ist.

Ein herzliches Dankeschön an die 
FF Wagnitz, die dem Kindergarten 
diese Übung ermöglicht hat.

Für den Kindergarten
Wagnitzstraße
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direktion@ms.fk.at  www.ms-feldkirchen.at

Berufspraktischen 
Tage der 4. Klassen

Pandemie bedingt war es uns 
heuer leider nicht möglich die 
Berufspraktischen Tage im 
gewohnten Ausmaß (5tägig) 
und in der üblichen Zeit (No-
vember) in den 4-ten Klassen 
durchzuführen. Jedoch war es 
der Schule wichtig, diese er-
sten beruflichen Erfahrungen 
der Jugendlichen dennoch zu 
ermöglichen. Somit wurden 
diese Tage in einer ein wenig 
abgespeckten Form (3 tä-
gig) zum Schulende dennoch 
durchgeführt.

Trotz der teilweisen Pande-
mie bedingten Schwierig-
keiten gelang es immerhin 
75% der SchülerInnen, einen 
Praktikumsplatz bei einer 
Firma zu bekommen. In den 
diversesten Branchen, vom 
Einzelhandel bis zum KFZ-
Bereich, vom Frisörsalon 
bis hin zur Baustellenarbeit, 
konnten die Jugendlichen so-
mit Ihre ersten beruflichen 
„Fußabdrücke“ setzen und 
somit ein erstes Gefühl be-
kommen, was Arbeit bedeutet 
und, ob jene jeweiligen Bran-
chen Ihren Erwartungen und 
Wünschen entsprachen.

Ausflug zum Next 
Liberty - Faust

Am 24. Juni 2021 besuchten 
die Schüler der 4. Klassen 
das Theaterstück ,,Faust“ von 
Wolfgang Goethe im Next 
Liberty. Wir freuten uns alle 
sehr, denn dieser Ausflug 
konnte trotz der Corona-Maß-
nahmen stattfinden. Wir gin-
gen gemeinsam zum Bahnhof 
und fuhren mit dem Zug zum 
Grazer Hauptbahnhof. Dort 
stiegen wir aus und fuhren 
weiter mit der S6 zum Kaiser-
Josef-Platz, wo wir uns alle 
etwas zu trinken und zu es-
sen holten. Mit vollem Magen 
mussten wir noch ein kurzes 
Stück gehen. 

Als wir dann im Next Li-
berty angekommen waren, 
nahm sich jeder von uns ein 
Ticket. Schließlich suchten 
wir unsere Plätze. Eine Wei-
le später begann das Stück. 
Es war sehr spannend, aber 
auch traurig, denn in diesem 
Stück geht es um einen un-
glücklichen Wissenschaftler 
namens Faust, der einen Pakt 
mit einem ,,Teufel“ (Mephi-

sto) eingeht, denn sollte es 
Mephisto gelingen, dem de-
primierten Wisssenschaftler 
einen Augenblick des Glücks 
und der Zufriedenheit zu 
verschaffen, so erhält er im 
Gegenzug Fausts Seele. Mit 
der Hilfe von Mephisto wird 
Faust jünger und beginnt eine 
Affäre mit dem unschuldigen 
Mädchen Gretchen. Gretchen 
wird schwanger und tötet aus 
lauter Verzweiflung ihr ei-
genes Kind. Sie wird in den 
Kerker geworfen und wartet 
auf ihre Hinrichtung. Faust 
will Gretchen aus Mitleid 
retten, doch er kann sie nicht 
zur Flucht überreden. Gret-
chen wird von Gott erlöst und 
stirbt. Faust flieht daraufhin 
mit Mephisto. 

Wir fuhren  mit den gleichen 
Verkehrsmitteln wieder zu-
rück, doch wir mussten ren-
nen, denn wir hätten fast un-
seren Zug verpasst. Erschöpft 
kamen wir am Feldkirchner 
Bahnhof an. Der Grund dafür 
war, dass es an dem Tag 32 
Grad hatte.

Martha Mussehl, 4b
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Konrad oder das Kind in 
der Konservenbüchse

Die 1c besuchte am 18.6.2021 
das Theater Next Liberty. Die 
Hinfahrt war sehr lustig. Wir 
fuhren mit dem Zug Richtung 
Graz und stiegen am Grazer 
Hauptbahnhof aus. Mit der Li-
nie 7 der Straßenbahn fuhren 
wir zum Kaiser-Josef-Platz. 
Dort gibt es ganz viele Markt-
stände, wo man sich etwas 
kaufen durfte. Die Marktver-
käufer waren sehr freundlich 
und ließen uns Obst und Ge-
müse kosten. Dann gingen wir 
zum Next Liberty, wo wir die 
Rucksäcke abgeben mussten.  
Nach einer Viertelstunde fing 
das Theater an. Das Stück war 
sehr lustig und verrückt, auch 
Schimpfwörter waren zu hö-
ren. Die Musik zum Schluss 
war der Höhepunkt und die 
kleinen grünen Dinger gefie-
len mir auch sehr gut.

Inhalt:
Familie wie 'nicht' bestellt 
– und trotzdem abgeholt. Es 
gibt ziemlich viele Regeln, 
an die sich Kinder, Eltern 
und überhaupt Familien aller 
Art zu halten haben, sei es 
beim Essen, Spielen, Fern-
sehen, Singen, Schlafen oder 
im Umgang mit Nachbarn, 
Mitschüler*innen, Postboten, 
Apothekern und und und. Der 
Frau Berti Bartolotti, die u. a. 
aufgrund ihrer ausgeprägten 
Bestellwut als „absonderlich“ 
gilt, waren Vorschriften aller 
Art eigentlich immer egal – 
bis sie eines Tages eine rie-
sige Konservendose zugestellt 
bekommt, die ein (ihr!) Kind 
namens Konrad enthält. Nach 
anfänglicher Überraschung 
erklärt sie sich gern bereit, 
für die benötigte mütterliche 
„Aufsicht, Wartung und Zu-
neigung“ aufzukommen und 
siehe da, Konrad entpuppt 
sich als äußerst liebenswert: 

Ausflug zur Burg Ober-
kapfenberg 2ab Klasse

Endlich war es soweit! Un-
ser erster Ausflug nach der 
Corona-Pandemie. Am Don-
nerstag, den 10. Juni machten 
die beiden zweiten Klassen 
einen Ausflug zur Burg Ober-
kapfenberg. Angekommen, 
musste zuerst eine etwas 
kräftezehrende Wanderung 
zur Burg unternommen wer-
den, die die meisten Kids 
aber mit Bravour meisterten. 
Die kleine mittelalterliche 
Burg kann sich sehen lassen. 
Wir hörten Interessantes und 
Kurzweiliges aus dem All-
tag der Burg und aus dem 
Leben der Herren von Stu-
benberg. Das Verkleiden in 
mittelalterlicher Tracht und 
der gespenstische Speisesaal 
mit anschließendem Verlies 
"bisschen wie Harry Potter" 
- fand großen Anklang bei 

den Kids. Begeistert wurden 
etliche Erinnerungsfotos ge-
schossen. Ein Höhepunkt des 
Ausflugs war die Falknerei. 
Zwei Experten brachten uns 
das Leben und die Haltung 
dieser faszinierenden Wild-
vögel näher und wir konnten 
verschiedene Uhus, Falken, 
Adler, eine flauschige "Origi-
nal Harry Potter Schneeeule" 
und einen etwas seltsam aus-
sehenden Truthahngeier in 
seinen Volieren bewundern. 
Wir hatten sogar das Glück, 
einen Wanderfalken im Frei-
flug beobachten zu können.
Als Abschluss gönnten sich 
die Schülerinnen und Schüler 
noch ein erfrischendes Eis, 
kauften ein paar Andenken 
und nach einem kurzen Spa-
ziergang zurück, konnten wir 
wieder den Bus besteigen und 
die Heimreise antreten. Ein 
sehr gelungener und schöner 
Ausflug! 

Er ist brav, gescheit, kann to-
tal gut aufräumen und unter-
stützt seine neue Mutter wo 
er kann – vor allem, was all 
diese absonderlichen Regeln 
betrifft. Aber – wie kann das 
sein? Alles richtig zu machen 
ist auch nicht richtig?! Das 
behaupten zumindest die an-
deren Kinder, die für den (ei-
gen-)artigen Neuen nicht viel 

übrighaben („Bartolotti-Trot-
ti!“). Als zu allem Überfluss 
dann auch noch die Fabriklei-
tung das falsch gelieferte In-
stant-Kind zurückfordert, ist 
klar: Konrad muss so schnell 
wie möglich zum perfekten 
Gegenteil von „brav“ werden 
…

Hannah Binder, 1c
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Die Raabklamm

Um ungefähr 7:45 Uhr fuhren 
wir mit dem Doppeldecker-
bus vom BILLA-Parkplatz ab. 
Davor mussten die Rucksäcke 
in das Kofferfach verstaut 
werden und jeder suchte sich 
einen guten Platz. Auch wur-
de von den Lehrern kontrol-
liert, ob auch jeder von uns 
gute Wanderschuhe trägt. 
Die Busfahrt verging sehr 
schnell - wir redeten mitei-
nander und durften Musik hö-
ren. Knapp vor der Ankunft 
wurde dann auch der Aus-
blick immer schöner.
Bei einer Bushaltestelle stie-
gen dann alle Kinder mit 
guten Wanderschuhen aus, 
die anderen fuhren noch ein 
Stück weiter und nahmen ei-
nen nicht so rutschigen und 

steinigen Weg. Wir wan-
derten los und gingen in die 
Klamm hinein. Am Anfang 
war der Boden nur mit Kie-
selsteinen bedeckt, doch dann 
kamen wir zu steinigeren We-
gen und dort gab es sogar eine 
kleine Holzstiege, weil direkt 
auf den Steinen zu klettern zu 
gefährlich gewesen wäre. 
Bei den Stellen, an denen die 
Raab fließt, sind Holzbrücken 
drüber gespannt. Als wir zur 
ersten dieser Stiegen kamen, 
legten wir gleich einen Stopp 
für ein Gruppenfoto ein. 
Der Weg blieb eigentlich 
immer gleich, es gab größe-
re und kleinere Steine. An 
den Stellen, wo es gefähr-
licher war, über die Steine 
zu klettern, gab es Seile, die 
gespannt waren, um sich da-
ran festzuhalten. Dank der 

Bäume rechts und links des 
Weges, die Schatten spende-
ten, war es bei der Wanderung 
angenehm kühl.
Unten am tiefsten Punkt, wo 
man sehr nahe an die Raab 
gehen konnte, haben wir dann 
unsere Jause gegessen. Man-
che sind sogar zur Abkühlung 
mit ihren Füßen ins Wasser 
gestiegen. 
Dann ging unser Weg wieder 
bergauf, dort entdeckten wir 
eine kleine Steinhöhle, wo 
manche wieder die Gelegen-
heit für ein Foto nutzten.
An einer Stelle, wo der Weg 
sehr breit war und sogar eine 
Bank stand, trafen wir dann 
auf die andere Gruppe. Von 
dort an sind wir zusammen 
weitergegangen. 
Nun wanderten wir immer 
höher und es wurde immer 

heißer. An einer weiteren 
Stelle mit viel Wasser nutzen 
noch mehr von uns als vorher 
die Gelegenheit, sich abzu-
kühlen. 
Der Rest des Weges war dann 
nur noch ein steinerner Pfad. 
Wir alle freuten uns, als wir 
im Wirtshaus ankamen und 
uns ein Eis, kalte Getränke 
oder Pommes kaufen konn-
ten. 
Nachdem alle fertig gegessen 
hatten, holte uns der Bus dort 
ab und wir fuhren wieder zu-
rück zur Schule.
Der Tag war sehr schön und 
wir alle genossen die Wande-
rung. 

Julia Bierbacher, 3b

Julia Haar (4a) - 
Steirische Meisterin im 

Delphinschwimmen

Bei den Steirischen Meis-
terschaften im Schwimmen 
glänzte unsere Schülerin Ju-
lia Haar mit außergewöhn-
lichen Leistungen auf der 
Schwimmanlage des SV 
Kapfenberg. Mit insgesamt 13 
„Stockerlplätzen“ erlangte sie 
in den diversesten Diszipli-
nen auf der Langbahn (50m 
Becken) ein unglaubliches 
Ergebnis. 
Vor allem mit dem Sieg über 
die 200m Delphin (Schmet-
terling) krönte Julia, die für 
den USC Graz an den Start 
ging, ihre herausragenden 

Leistung an diesem ersten Ju-
liwochenende. 
Auch ihre Schwester Laura 
(2b) konnte in dieser Diszi-
plin in ihrer Altersklasse (AK 
12-13) den hervorragenden  
3. Platz erreichen.
Wir gratulieren recht herz-
lich und wünschen beiden 
das Beste für die sportliche 
Zukunft!

Die wichtigsten Erfolge von 
Julia Haar im Überblick:
1.Platz: 200m Delphin 
 4 x 200m Kraul- 
 staffel
2.Platz: 50m Delphin
 50m Kraul
 100m Kraul
3.Platz 100m Delphin
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Auszeichnungen an der MS Feldkirchen

Im Rahmen der Abschlusskonferenz wurde unserer Schulleite-
rin Frau Elke Roth-Neukom BEd, feierlich der Titel Oberschul-
rätin, für besonderes Verdienste als Direktorin an der MS Feld-
kirchen, von Herrn Schulqualitätsmanager Hofrat Mag. Gerhard 
Sihorsch, verliehen.
Das Kollegium der MS Feldkirchen gratuliert sehr herzlich!
Des Weiteren wurden drei KollegInnen (Gerrit Gründler-Heran 
BEd, Mag. Josef Plasser und Mag. Michael Wanz) auf Initiative 
der Schulleiterin von Herrn Hofrat Mag. Gerhard Sihorsch mit 
„Dank und Anerkennung“ für besondere Leistungen im Rah-
men der Lehrtätigkeit und Ausbildung für 10-15-Jährige ausge-
zeichnet.

Abschlussfeier 
der 4. Klassen

Mit einer Abschlussfeier en-
dete für die 4. Klassen die 
Schulzeit an der MS Feld-
kirchen. Die Direktorin OSR 
Elke Roth-Neukam BEd über-
reichte gemeinsam mit dem 
Feldkirchner Bürgermeister 
Erich Gosch die Abschluss-
zeugnisse und konnten dabei 

auch zu fünf ausgezeichneten 
und zwei  guten Erfolgen gra-
tulieren.  Pfarrer Edi Muhrer 
erteilte den Segen. Musika-
lisch umrahmten die Feier 
Johanna Krois auf der Geige, 
Marko Maletic auf dem Ak-
kordeon und die beiden Schü-
lerinnen der 4. Klassen Laura 
Gaisberger und Anna Brau-
negger mit Gesang, begleitet 
von Mag. Daniel Kaiser.

www.kollitsch.eu

COPACABANA Das Wohn-Resor t  mit  Urlaubs f la i r

0316 932 600 624

Eigentumswohnungen ab ca .  33 m²
Ca.  168 Meter  Bade s t rand am Badete i ch
Vol l  ausge s ta t t e t e s  Badehaus  mit  Saunabere i ch
Großzügige  Eigengär ten
E-Mobi l i t y  Vorbere i tung  in  der  Tie fgarage immobilien.graz@kollitsch.eu� HWB�Kalsdorf:�27–31�kWh/m2-a;�fGEE�0,65–0,66

Koll_COPA_FN_180x127_KGZ_190x133_Feb.indd   1Koll_COPA_FN_180x127_KGZ_190x133_Feb.indd   1 03.02.21   13:1003.02.21   13:10
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Rückblick 2020/21

Corona machte uns im Schul-
jahr 2020/21 in vielen Din-
gen einen Strich durch die 
Rechnung, denn viele schö-
ne und wertvolle Veranstal-
tungen mussten gestrichen 
werden. Doch einen schönen 
Schulschluss konnte uns das 
Virus dann doch nicht neh-
men! Nach Home-Schooling, 
Schichtbetrieb und Schul-
Teststraße war es uns wich-
tig, unsere Schülerinnen 
und Schüler mit vielen posi-
tiven Eindrücken und einem 
starken „Wir-Gefühl“ ins 
(Berufs-)Leben zu schicken.
Ein Wandertag nach Fernitz, 
Action im Adrenalinpark 
Kalsdorf, Spannung im Ci-
neplexx-Kino und ein Tag in 
Wien, wo vor allem Schön-
brunn und der Prater an der 
Tagesordnung standen, waren 
die Highlights unserer letzten 
Schulwoche im Juli.

Schulbeginn 2021/22

Schulbeginn: 
13. September 2021

07:35 Uhr

Alle weiteren wichtigen De-
tails zum Schulbeginn und 
den aktuellen Corona-Be-
stimmungen finden Sie zeit-
gerecht auf unserer Home-
page www.pts-kalsdorf.at.

Hier finden Sie auch das aktu-
elle Anmeldeformular für das 
Schuljahr 2021/22.

Für etwaige Nachmeldungen 
und Informationen rund um 
das Schuljahr 2021/22 steht 
Ihnen die Direktion der PTS 
in der letzten Ferienwoche 
gerne zur Verfügung:
Mi 08.09., Do 09.09. und Fr 
10.09.2021 jeweils von 07.00 
Uhr bis 09.00 Uhr! 

Das Team der PTS Kalsdorf

Die Polytechnische Schule Kalsdorf erreichen Sie unter:
Telefon: +43 3135 529 70, Mobil: +43 664 889 033 50
Fax: +43 3135 529 40, E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
Adresse: Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf
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KINDERGEMEINDERAT
Auch dieses Schuljahr sind 
alle Kinder zwischen 8 und 
13 Jahren, die in Feldkir-
chen bei Graz zur Schule 
gehen oder hier wohnen, 
herzlich eingeladen, beim 
Kindergemeinderat mitzu-
machen.

Was macht ein Kinderge-
meinderat?
Seit bald 10 Jahren spricht 
und plant der Kindergemein-
derat mit, wenn es um Verbes-
serungen und neue Ideen für 
die Gemeinde Feldkirchen 
bei Graz geht. Wir sind der 
Meinung, dass Kinder eigene 
Vorstellungen darüber haben, 
was sie brauchen, um sich in 
ihrer Heimatgemeinde wohl-
zufühlen.

Was braucht ihr, um euch in 
Feldkirchen bei Graz wohl-
zufühlen? Welche Ideen 
habt ihr für eure Gemein-
de? 
Im Kindergemeinderat wer-
den wir über eure Vorschläge 
diskutieren und schrittweise 
gemeinsam mit der Gemeinde 
eure Ideen umsetzen. Neben-
bei lernt ihr die Gemeinde-
aufgaben besser kennen und 
unterstützt Feldkirchen dabei 
kinderfreundlich zu bleiben.
 

Kinder aufgepasst!
Welche Projekte wurden 
vom Kindergemeinderat 
schon umgesetzt?
Letztes Schuljahr setzten 
sich die Kinder vom Kinder-
gemeinderat für die Umwelt 
ein: Sie gestalteten Schilder, 
die Passant:innen darauf auf-
merksammachen sollen, ihren 
Müll in die dafür vorgese-
henen Mülleimer zu werfen. 
Zusätzlich wählten die Kinder 
Bäume aus, die beim Biotop 
Feldkirchen gepflanzt werden 
sollen. Ein weiteres Projekt 
drehte sich um die Spielplät-
ze in der Gemeinde. Bei einer 
Begehung überlegten sich die 
Kinder, wie man die Spiel-
plätze noch besser gestalten 
könnte. 

Wann trifft sich der Kin-
dergemeinderat? 
Der Kindergemeinderat trifft 
sich einmal im Monat und ist 
kostenlos. Die Teilnahme ist 
freiwillig und ein Einstieg je-
derzeit möglich. 
Abelina Holzer, MA und 
Mag. Jakob Kramer von be-
teiligung.st, der Fachstel-
le für Kinder-, Jugend- und 
Bürger:innenbeteiligung be-
gleiten den Kindergemeinde-
rat in Feldkirchen bei Graz. 

PETER PANITSCH GMBH Seebachergasse 11
A-8073 Feldkirchen T 0316 / 29 13 66 F DW-75
office@peterpanitsch.at   www.peterpanitsch.at

AB HOF VERKAUF GEÖFFNET
MO-FR 07.00-12.00 UHR / 13.00 - 17.00 SA 08.00 - 12.00 UHR

Die erste Sitzung im neuen 
Schuljahr findet am Diens-
tag, den 05. Oktober 2021 
von 15:30 bis 17:30 Uhr 
statt. 

Wo genau die Sitzung statt-
finden wird, wird rechtzeitig 
auf der Gemeindehomepage 
und in der Daheim APP be-
kannt gegeben. 

Das Treffen wird unter Ein-
haltung der aktuellen CO-

VID-19-Maßnahmen stattfin-
den. 

Wir freuen uns auf Euer 
Kommen!

Für Fragen und Anmeldung 
zum ersten Treffen kontaktie-
ren Sie bitte Abelina Holzer 
unter 0676/86630125

Für den Kindergemeinderat
Abelina Holzer, MA und 
Mag. Jakob Kramer
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RAINBOWS
Hilfe für Kinder und Jugendliche nach der Trennung – neue RAINBOWS-Gruppen starten!

30 Jahre RAINBOWS in 
der Steiermark, das ist die 
Geschichte von beinahe 
7.000 Kindern und Jugend-
lichen in der Steiermark, 
die in diesen Jahren von 
RAINBOWS begleitet wur-
den, weil sich ihr Leben 
plötzlich veränderte – sei 
es nach der Trennung ihrer 
Eltern oder nach dem Tod 
eines geliebten Menschen.

Kinder/Jugendliche vor 
der Trennung

Kinder wachsen in dem Glau-
ben auf, dass ihre Eltern im-
mer für sie da sein werden, sie 
fühlen sich sicher und gebor-
gen. Wenn sich die Eltern nun 
trennen, so verlieren die Kin-
der zunächst einmal diese Si-
cherheit. Ihre Welt bricht zu-
sammen und sie wissen nicht 
mit dem plötzlichen Verlust 
ihrer vertrauten Lebenssitua-
tion umzugehen. Für Kinder 
bedeutet die Trennung im-
mer Schmerz und sie haben 
oftmals keine Sprache, um 
ihre Sorgen, Trauer, Schuld-
gefühle, Ängste und auch 
ihre Wut auszudrücken. Jedes 
Kind reagiert anders auf die-
sen Verlust, aber es reagiert.

Was brauchen Kinder/
Jugendliche nach der 

Trennung?

Die Trennung oder Scheidung 
ist immer ein kritisches Le-
bensereignis für Kinder. Aber 
auch für die Eltern, die oft mit 
sich selbst und den eigenen 
Gefühlen und den Herausfor-
derungen der neuen Lebens-
situation so beschäftigt sind, 
dass ihre Kinder aus dem 
Blickfeld geraten.
Die betroffenen Kinder und 
Jugendlichen brauchen aber 
gerade in diesen Umbruch-
phasen, in der das ganze Le-
ben manchmal auf den Kopf 
gestellt wird, jemanden, der 
ihre Bedürfnisse im Blick hat 
und sie in dieser Zeit unter-
stützt und begleitet.

RAINBOWS hilft

In den RAINBOWS-Grup-
pen werden betroffene Kin-
der und Jugendliche gestärkt 
und unterstützt, alles was sie 
im Zusammenhang mit der 
Trennung beschäftigt, worü-
ber sie sich Sorgen machen, 
was sie traurig oder wütend 
macht, auszudrücken – dass 
kann im Gespräch sein, durch 
Bewegung oder auch spiele-
risch oder im kreativen Tun. 
Die Kinder und Jugendlichen 
bekommen Zugang zu ihren 
Stärken und Ressourcen, mit 
dem Ziel, die neue Familien-
situation anzunehmen. „Wir 
können Geschehenes nicht 
rückgängig machen, aber wir 
können die Kinder stärken, 
ihnen dabei helfen, positive 

Zukunftsperspektiven zu 
entwickeln, trotz der Bela-
stungen, denen sie ausgesetzt 
sind, sagt Xenia Hobacher, 
Fachbereichsleitung Tren-
nung/Scheidung von RAIN-
BOWS in der Steiermark.
Oder wie Julia, 8 Jahre, rück-
meldet „Mir ist schon ein 
bisschen leichter ums Herz 
seit ich bei RAINBOWS bin.“ 
Zusätzlich zu den Gruppen-
treffen der Kinder finden drei 
begleitende Gespräche mit 
den Eltern statt. Die profes-
sionelle Begleitung und die 
positiven Veränderungen der 
Kinder werden von den Eltern 
als große Entlastung erlebt.

Neue RAINBOWS-
Gruppen

Für Kinder zwischen 4 und 12 
Jahren, deren Eltern sich ge-
trennt haben, starten ab Mit-
te Oktober in Kalsdorf bzw. 
Feldkirchen neue Gruppen.

Weitere Informationen und 
Anmeldung:
RAINBOWS-Steiermark  
Fr. Maga Xenia Hobacher
0664 882 42208 
www.rainbows.at 

VERBÄNDE & ORGANISATIONEN
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Nach 28 Jahren als Inhaberin der WohlfühlOase in 
Feldkirchen, wechsle ich mit 1. November des Jahres 
in meine “Ruhe-Oase" über.                                                                              

                                                                                                                                      
Mein Arbeitsleben war nicht nur sehr ausgefüllt, sondern auch ge-
prägt von meiner Ideologie. Für mich, und später auch meinen 
Mitarbeiterinnen, war jeder Einzelne etwas Besonderes. 
Daher bemühte ich mich stets, den Menschen zuzuhören, ihre 
Anliegen und Bedürfnisse zu erkennen um darauf eingehen zu 
können. Nur so konnte ich eine Therapie oder Behandlung gan-
zheitlich gestalten. Ob bei der Heilmassage, Kosmetik oder psy-
chologischen Beratungen.
 
Meine Neugier und Wertschätzung gegenüber meinen Kunden/Innen sind oft meine Antreiber gewesen, 
wieder was Neues zu lernen und auszuprobieren. Aber auch umgekehrt, die Wertschätzung von meinen 
Kunden ließen mich wiederum, einige schwierige Lebenssituationen meistern und bewältigen. Da wurde 
ich regelrecht getragen! Viele Freundschaften sind in dieser Zeit entstanden.
 

Nun nach 28 Jahren begeisterter Selbstständigkeit lege ich mein Lebenswerk in die tüchtigen Hände 
meiner Mitarbeiterin Verena Großschedl und meiner Tochter Claudia Zenz. Top ausgebildet und gut 
vorbereitet freuen sie sich die WohlfühlOase weiterführen zu können. Mit von der Partie ist auch Frau 
Sandra Assmann. 
 
In diesem Sinne bedanke ich mich für

28 Jahre Kundentreue, Vertrauen und Freundschaft
 
aber auch für die Stunden in denen wir gelacht und zusammen geweint haben. Wo wir uns umarmt 
und gegenseitig getröstet haben.
 
Meinen Mitarbeiterinnen danke ich aus ganzem Herzen für ihre Treue, Loyalität und hervorragender 
Mitarbeit. Wir waren stets wie eine große Familie

Von Herz zu Herz 
                             

                                      
Ihre Roswitha Zenz
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Verena Großschedl
Geschäftsführerin

Claudia Zenz
selbstständig seit 15 Jahren

49 Jahre, 4 Kinder

Schwerpunkte:  Medizinische Massage
  Astrologie
  Channoine-Beratung und Vertrieb
  Gesundheits-Shop diverser Firmen 
  Young Living ätherische Öle

Leitsatz:
Wie ein Engel sollt ihr euch bei mir wohlfühlen,
ich will euer Herz, eure Seele und euren Körper 
beflügeln!

38 Jahre, 2 Kinder

Schwerpunkte:  Dipl. Fußpflege
  Maniküre
  Omnipathie®
  Sugaring, Harzen
  Ernährungscoach
  Massage
  Ringana-Vertrieb
  Energetik

Leitsatz:
Fühle das Leben, anstatt von ihm beherrscht zu 
werden!

Sandra Assmann
selbstständig seit 2 Jahren
49 Jahre

Schwerpunkte:  
• Dipl. Fußpflege
• Maniküre
• Diabetische Fußpflege
• Fußreflexzonenmassage

Wir freuen uns auf Sie und 
erleben Sie bei uns 

erholsame Momente für 
Körper, Geist und Seele!

Das neue Team der WohlfühlOase stellt sich vor:

Aufstrebend.....in Feldkirchen!

Unsere gute Seele am Empfang hat sich nach vielen Jahren                                                                        
treuer und hervorragender Mitarbeit entschlossen, andere Wege zu gehen. 

 
Wir wünschen ihr alles Gute für den weiteren Lebensweg!

Erika Fink-Ladenstein
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Ein Neustart im JUZ Feldkirchen
Nach einer pandemiebe-
dingten Programmpause 
konnte das Jugendzentrum 
Feldkirchen ab Mitte Mai 
wieder in den Normalbe-
trieb starten. Mit Anfang 
Juni konnten wir sogar zu 
unseren gewohnten Öff-
nungszeiten zurückkehren 
und den Kindern und Ju-
gendlichen somit wieder 
mehr Raum und Entfal-
tungsmöglichkeiten bieten. 
Doch auch während der 
kleinen „Coronapause“ hat 
sich im Jugendzentrum ei-
niges getan. Somit durften 
wir unsere neuen Mitglie-
der im JUZ-Team recht 
herzlich begrüßen. Eva 
wird nun tatkräftig von Jo-
hannes und Sebastian (Sipo) 
unterstützt.

Im Juli ging es für die 
Feldkirchner Jugend-

lichen endlich in die wohl-
verdienten Sommerferien. 
Auch wir vom Jugendzen-
trum freuten uns schon da-
rauf, denn wir hatten für die 
neun Wochen schon etliches 
geplant. Um den Jugend-
lichen einen spannenden und  

abwechslungsreichen Som-
mer bieten zu können, hat 
das Betreuerteam ein buntes 
Sommerprogramm zusam-
mengestellt. So wird über 
die Sommermonate Juli und 
August hinweg, jeden Don-
nerstag eine andere Aktivi-
tät angeboten, an welcher 
die Jugendlichen kostenlos 
teilnehmen können. So wur-
de mit den Jugendlichen ge-
meinsam bereits ein Tisch-
tennis-Turnier mit gesunden 
Preisen, ein Ausflug zum 
Lasertron sowie ein Kinobe-
such organisiert. 
Geplant sind unter anderem 
noch ein Besuch im Hoch-
seilklettergarten, der Kart-
bahn und im Trampolinpark, 
um auch einige der geplanten 
sportlichen Aktivitäten zu 
nennen.

Neben dem actionreichen 
Sommerprogramm gibt es 
in den Öffnungszeiten auch 
wieder Schwerpunkttage wie 
z.B. Girls-Days, Boys-Days, 
Shortys-Days (für unsere 
jüngsten BesucherInnen und 
Oldies-Day (für unsere ältere 
Generation). 

Auch unser gemeinsames Ko-
chen am Dienstag sowie un-
ser wöchentliches Obstbuffet 
bleiben weiter bestehen.

Sportlichen Aktivitäten gehö-
ren ebenso zu unserem JUZ-
Programm, das partizipative 
Angebot unserer Stammtisch-
runden, wo Jugendliche die 
Möglichkeit haben, ihre Wün-
sche/Ideen und Vorschläge 

einzubringen und somit den 
JUZ-Alltag mitzugestalten.

Wenn auch Du daran interes-
siert bist an unseren Projekten 
teilzunehmen, komm uns ein-
fach besuchen und überzeug 
Dich selbst oder beuch unse-
re Facebook oder Instagram 
Seite und sei am Laufenden 
was im Jugendzentrum gera-
de läuft. Wir freuen uns über 
jeden Neuzugang im Jugend-
zentrum Feldkirchen und 
hoffen auch Dich bald hier 
begrüßen zu dürfen!

Das JUZ Team 

Di 14.00 – 20.00 Uhr
Do 14.00 – 21.00 Uhr
Fr 15.00 – 22.00 Uhr

Wagnitzstraße 2a 
8073 Feldkirchen b. Graz

Nähere Infos unter 
0677/61 43 54 60

Facebook: 
www.facebook.com/ 

juzfeldkirchen
Instagram: 

Jugendzentrum_feldkirchen

Musikschule Feldkirchen
Liebe Musikbegeisterte!

Nach der wohlverdienten 
Sommerpause geht es mit 
viel Elan ins neue Schuljahr. 
Ich freue mich, dass so viele 
meiner Schüler und Schü-
lerinnen für ein weiteres 
musikalisches Jahr mit mir 
zurückgekehrt sind. 

Bis jetzt hoffen wir, dass 
uns Corona keinen 

Strich in die Rechnung macht 
und der Unterricht normal 
stattfinden kann, aber sollte 

es so sein, sind wir mittler-
weile bestens gerüstet. Wei-
terhin werde ich genau da-
rauf achten, dass die Kinder 
ihre Hände vor und nach dem 
Unterricht mit Seife gut wa-
schen. Auch die Instrumente 
werden wie schon im letzten 
Schuljahr vor und nach dem 
Unterricht desinfiziert und 
wir werden versuchen, uns 
nicht zu nahe zu kommen. 

Es ist zur Zeit noch nicht 
ganz klar, ob ein WEIH-
NACHTSKONZERT in der 

alten Form wegen Corona 
überhaupt möglich sein wird. 
Grundsätzlich planen wir für  
DO, 2. Dez 2021 und  
DI, 7. Dez 2021 unsere weih-
nachtlichen Vorspielstunden, 
wo wir früher auch immer 
alle interessierten Leute ein-
geladen haben. Es kann natür-
lich sein, dass wir auf Gäste 
verzichten müssen oder es 
auf Eltern und Verwandte be-
schränken müssen. Das werde 
ich erst zeitnah entscheiden 
können.
Sollte noch jemand Lust und 

Interesse am Klavier/Key-
board oder Blockflötenspie-
len haben, bitte gerne bei mir 
melden.
Ich wünsche allen ein gesun-
des und erfolgreiches Schul-
jahr.

Musikalische Grüße,
Alexandra Shams Eldin

Tel.: 0676 533 07 23
Email: 
alex.shamseldin@gmail.com
Homepage: www.musikfeld-
kirchen.hpage.com
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FeldkirchenChor
Mit den ersten Locke-
rungen der Bundesre-
gierung nach der langen 
Zeit der Einschränkungen 
durch die COVID-19-Pan-
demie, startete der Feld-
KirchenChor bereits am 7. 
Juni 2021 mit den ersten 
Proben. Wir hatten auch 
ein Ziel: die musikalische 
Gestaltung des Festgottes-
dienstes unseres Pfarrpa-
trons am 20. Juni.

In der ersten Begeisterung 
beschloss der Vorstand in 
weiterer Folge ein „Offenes 
Singen“ in den ersten Juli-
wochen, mit der Möglichkeit 
der unverbindlichen Teil-
nahme aller sangesfreudigen 
Feldkirchnerinnen und Feld-
kirchner an den Proben des 
FeldKirchenChores. Wir 
haben uns sehr gefreut, dass 
wirklich einige Sängerinnen 

und Sänger dieser Einladung 
gefolgt sind. Als Abschluss 
dieses gemeinsamen Singens 
gestalteten wir den Schöp-
fungsgottesdienst in der 
Heimgartensiedlung am 11. 
August, an dem auch unsere 
Gäste aktiv teilnahmen. An 
diesem Tag sagte der Wet-
terbericht Niederschläge und 
Gewitter voraus. Nach an-
fänglichem Regen, verzogen 
sich die Wolken aber pünkt-
lich, die Sonne kam durch und 
tauchte das Grün des Heim-
gartens in ein faszinierendes 
Licht. Das Ergebnis war eine 
schöne, stimmungsvolle Feier, 
bei der natürlich das Thema 
Garten in der Predigt unseres 
Pfarrers Edi Muhrer im Mit-
telpunkt stand. Ein herzliches 
Dankeschön an den Vorstand 
des Heimgartenvereins mit 
der Obfrau Dr. Heidi Schmitt 
für die freundliche Aufnahme 

und anschließende Bewir-
tung.

Nach der Sommerpause star-
tet der FeldKirchenChor wie-
der am 20. September mit den 
Proben, wie gewohnt montags 
von 19.30 bis 21.00 Uhr in 
der Gemeinde Feldkirchen 
bei Graz. Eine Einladung zur 
Teilnahme an den Proben ist 
hiermit ausgesprochen und 
auch jederzeit möglich.
Ebenso möchte ich Sie, liebe 
Leserin, lieber Leser, bereits 
zu unserem Adventkonzert 
am 8. Dezember 2021 um 
18.00 Uhr in unserer Pfarrkir-
che einladen.

In der Hoffnung, dass das 
Konzert auch stattfinden 
kann und die Neuinfektionen 
nicht zu sehr ansteigen, wün-
sche ich Ihnen alles Liebe und 
Gute.

Walter Färber
Obmann des 

FeldKirchenChores 
Feldkirchenchor@gmx.at
www.feldkirchenchor.at

Ges.m.b.H.
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Werber Manfred - 50 Jahre Blasmusik 

Heuer feiert unser geschätzter Musikkollege und Ehrenmitglied 
Manfred Werber sein 50. Jubiläum als Mitglied im Steirischen 
Blasmusikverband.
Im Alter von 16 Jahren trat Manfred Werber 1971 der Marktmu-
sikkapelle Feldkirchen bei und es war von Beginn an klar, das 
Bariton soll sein Begleiter für die Zukunft werden. Neben seiner 
musikalischen Tätigkeit war er zudem 37 Jahre als Funktionär 
tätig. 
Lieber Manfred, deine Musiker der MK Feldkirchen bei Graz 
wünschen dir auch in Zukunft viel Freude mit der Musik und 
sagen DANKE für deine Leistungen, aber vor allem für deine 
Kameradschaft!

Domenik Kainzinger-Webern

Vorspielabend und Steirischer Panther 

Am 01.07. kamen wir Musikerinnen und Musiker aus zweier-
lei Gründen zusammen. Beim Open-Air Vorspielabend unserer 
Musikschülerinnen und Musikschüler waren auch die „Großen“ 
anwesend, um auch als Ensemble einige Stücke zum Besten zu 
geben. 

Wir sind stolz auf unseren Nachwuchs! Ihr habt diesen 
Nachmittag zu etwas ganz Besonderem gemacht. 

Im Anschluss an den Vorspielabend wurde mit Bürgermeister 
Erich Gosch und Vizebürgermeisterin Christa Modl auf den Er-
halt des Steirischen Panthers des Österreichischen Blasmusik-
verbandes angestoßen. Diese Auszeichnung macht uns beson-
ders stolz und an dieser Stelle bedanken wir uns recht herzlich 
bei unserem Kapellmeister und Stabführer Domenik-Kainzin-
ger Webern, der maßgebend zu diesem Erfolg der MMK bei-
getragen hat. 140 Jahr Feier unserer Ehrenmitglieder 

Martha & Franz Finster 

Am 11.07.2021 wurde uns die Ehre zuteil, die Geburtstagsfeier 
unserer geschätzten Ehrenmitglieder Martha und Franz Fin-
ster musikalisch zu umrahmen. Mit einem bunt gemixten Pro-
gramm sorgten wir Musikerinnen und Musiker für die nötige 
Stimmung an diesem besonderen Tag. 

Familie Finster steht uns seit vielen Jahren jederzeit zur Sei-
te, sei es der Transport bei unserem alljährlichen Osterweck-
ruf oder die Bereitstellung ihres Zuhauses beim traditionellen 
Dämmerschoppen in der Tratten. In diesem Sinne möchten wir 
uns herzlich bei Martha und Franz bedanken und nochmals 
herzlich zu ihren gemeinsamen 140 Jahren gratulieren. 
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Die Musikschule Feldkirchen bei 
Graz bietet lebendigen Musikunter-
richt für alle Interessierten im Al-
tersbereich von 2 bis 99 Jahren. 

Ob Kinderkurse, Singschule oder In-
strumentalunterricht, hier findet jede/
jeder die richtige Ausbildungsmög-
lichkeit! Der Instrumentaluntericht 
eröffnet den SchülerInnen vielfältige 
Möglichkeiten des Musizierens im 
Solo- und Ensemblespiel. Er befähigt 
sie zur aktiven Teilnahme am Mu-
sikleben und trägt zu ihrer Persönlich-
keitsbildung bei. 

Die SchülerInnen können aus fol-
gendem Angeboten wählen:
• Musikalische Früherziehung 
• Einzelunterricht – Allgemeine 

Musikerziehung
• Ensemble- und Gruppenunter-

richt mit 4 bis 6 SchülerInnen

Das Angebot für die allgemeine Mu-
sikerziehung umfasst folgende Instru-
mente:
Blockflöte, Flöte, Oboe, Klarinette, 
Saxofon, Fagott, Horn, Trompete, Po-
saune, Tenorhorn, Tuba, Schlagwerk, 
Gesang, Klavier, Akkordeon, Orgel, 
Violine, Viola, Violoncello, Kontra-
bass, Gitarre, Harfe, Zither, Chroma-
tisches Hackbrett, Steirische Harmo-
nika, Steirisches Hackbrett, E-Gitarre, 
E-Bass, Klavier/Keyboard, Gesang 
(Klassik/Popularmusik).

Blasinstrumente werden teilweise von 
der Marktmusikkapelle Feldkirchen 
bei Graz kostenlos zur Verfügung ge-
stellt. Die Höhe der Fördersätze erfah-
ren Sie in Ihrem Gemeindeamt.

Musikunterricht in Feldkirchen

Die Anmeldung zum 

Unterricht ist 

ab sofort unter 

musikschule@feldkirchen-graz.gv.at

oder 0316/29 11 35 29

möglich.
MUSIKSCHULE

 

F E L D K I R C H E N

B E I  G R A Z

MUSIKSCHULE

 

F E L D K I R C H E N

B E I  G R A Z
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Liebe Feldkirchnerinnen,
liebe Feldkirchner, 
liebe Naturfreunde!
Durch Corona haben wir 
heuer unsere Wandersaison 
etwas verspätet gestartet und 
auch das Wetter spielte nicht 
immer mit. Bitte nehmen sie 
bei den Wanderungen genug 
zum Trinken mit, da die Ta-
gestemperaturen extrem heiß 
sein können.
Unsere heurige Weitwande-
rung umfasste 8 Etappen und 
führte uns von südlichsten 
Punkt der Steiermark bis nach 
St. Ruprecht an der Raab. Die 
nächsten beiden Jahre führen 
uns weiter bis zum nördlichs-
ten Punkt der Steiermark.
Die heurige Kultur- und Wan-
derwoche für Blinde fand in 
Villach statt. Es nahmen 24 
Personen an der Veranstal-
tung teil.
Für die Durchführung des 
Radwandertages recht herz-
lichen Dank an die Fami-
lie Schletterer. Auch die 

Wanderung rund um Stainz 
und auf die Terenbachalm 
fand Anklang. Danke an 
die Betreuer für die schöne  
Wanderung. Am 5. Septem-
ber führte uns Gerlinde Wag-
ner auf die Sonnschienalm. 
Auch ihr ein herzliches Dan-
keschön.
 
Samstag, den 9. Oktober  
2021 gibt es wieder unsere 
traditionelle Mitgliederab-
schlußfahrt unter der Leitung 
von Familie Steiner. Platz-
reservierung für den Bus ab 
sofort bei der Familie Steiner, 
Tel.: 0699/17278503. Abfahrt 
um 9 Uhr vom Marktplatz 
Feldkirchen.

Sonntag den 7. November 
2021 Wanderung Jakobs-
leiter-Reinerkogel unter der 
Führung von Gelinde Wag-
ner, Tel.: 0677/63229582. Ab-
fahrt vom Feldkirchen um 9 
Uhr mit eigenen PKWs, Dau-
er ca. 3,0 Stunden, 300 Hm. 

Bitte Jause mitnehmen!

19. November 2021 Mitglie-
dervollversammlung mit 
Neuwahl des Vorstandes.
19:00 Uhr, Gemeindeamt 
links, 1. Stock, Trauungssaal.

Am 5. Dezember 2021 Ad-
vent Krippenweg Gossen-
dorf bei Feldbach, Abfahrt 
vom Marktplatz um 9.00 
Uhr, Dauer ca. 2 Stunden. 
Betreuung Gerhard Huber, 
Tel.:0316/242966.
Achtung Neu: „Outdoor Fit 
mit Gerlinde Wagner“ jeweils 
donnerstags um 8:30 Uhr. 
Anmeldung erforderlich unter 
Tel.:0677/63229582.

Wir möchten schon jetzt da-
rauf aufmerksam machen, 
dass es auch diesmal wieder 
von 27.-30. Dezember den be-
liebten Schi- und Snowboard-
kurs in Zusammenarbeit mit 
der Ortsgruppe Kalsdorf 
geben wird. Für die Kurs-
teilnehmer besteht Helmpf-
licht. Voraussetzung für die 
Teilnahme am Kurs ist eine 
Mitgliedschaft bei den Natur-
freunden.

09. Jänner 2022, ADOLF-
FUCHS-GEDÄCHTNIS-
WANDERUNG – Rechberg 
Nechnitz, Führung Dr. 
Helmut  SAMMER Tel. 
0316/241219, Abfahrt vom 

Marktplatz Feldkirchen um 
9:00 Uhr. Gehzeit ca. 3 Stun-
den, leichte Wanderung, 
ca. 100 Höhenmeter

06. Februar 2022, 
SCHNEESCHUHWAN-
DERUNG – Tour je nach 
Schneelage, Führung Ernst 
STEINER, Abfahrt vom 
Marktplatz Feldkirchen um 
8:00 Uhr. Gehzeit ca. 4 Stun-
den.  Eigene Schneeschuhe 
und Anmeldung erforderlich. 
Tel. 0699/17278503, leichte 
Wanderung, ca. 300 Höhen-
meter.
06. März 2022, Von LIE-
BOCH rund um DOBL, Füh-
rung, Dr. Helmut SAMMER, 
Tel. 0316/241219.  Abfahrt 
vom Marktplatz Feldkirchen 
um 8:00 Uhr. Gehzeit ca. 3 
Stunden, leichte Wanderung, 
ca. 100 Höhenmeter
18. März 2022, NATUR-
FREUNDETREFF, 19:00 
Uhr, Gemeindeamt – links, 
1. Stock Trauungssaal. VI-
DEOVORTRAG, Dr. Helmut 
SAMMER, Tel.: 0316/241219

Wie jedes Jahr beginnt auch 
heuer wieder ab 1. Septem-
ber unsere Aktion Bonus-
mitgliedschaft. Jedes neue 
Mitglied, das bereits jetzt den 
Mitgliedsbeitrag für 2022 
zahlt, kann bereits ab Sep-
tember 2021 die Vorteile der 
Mitgliedschaft nutzen.

Rund um Stainz mit Familie Huber Radwandertag mit Familie Schletterer Wanderung Terenbachalm mit Familie 
Steiner
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PENSIONISTEN-
VE R B A N D 

Feldkirchen
Wir hoffen, dass es Ih-
nen allen trotz der derzeit 
schwierigen Situation gut 
geht. 

Es freut uns sehr, dass 
wir dennoch in den letz-

ten Monaten wieder zwei 
Ausflüge machen konnten. 
Zuerst ging es im Juli nach 
Hörmsdorf bei Eibiswald 
zum „Romantikhof Kiefer.“ 
Nach einem sehr guten Mit-
tagessen gab es wie immer 
Tanz und Musik.
Im August brachte uns un-
ser Bus-Fahrer Thomas nach 
Alpl zum „Schlagobersbau-
er.“ Viele Gäste nutzten das 
wunderbare Wetter und spa-
zierten zum Geburtshaus von 
Peter Rosegger und zur Wald-
schule.
Es wurden wie immer Ge-
burtstagskinder geehrt und 
Ehrungen überreicht.
In den letzten Monaten hatten 
wir leider auch zwei Todes-
fälle zu beklagen. Frau Jose-
fa Slapar verließ uns im Juli 
und Herr Günter Lackner im 
August. Wir werden ihnen ein 
ehrendes Andenken bewah-
ren.
Wir würden uns 
für unsere zu-
künftigen Aus-
flüge freuen, 
wenn wiederum 
reges Interes-
se von unseren 
Mitgliedern oder 
auch von Gästen 
bestehen würde. 

Wir wünschen weiterhin eine 
unfallfreie Wandersaison. 
Denken sie bitte an ihre eige-
ne Sicherheit. Eine Mitglied-
schaft bei den Naturfreunden 
bringt ihnen viele Vorteile 
und kann sie und ihre Fami-
lie im Falle des Falles auch 
vor finanziellem Ungemach 
schützen.

Ein herzliches Berg-frei 
wünscht
Dr. Helmut Sammer
Vorsitzender

Manches Mal geht es 
ganz hoch hinaus, wie 
hier bei der Teren-
bachalm

Outdoor Fit mit 
Trainerin Gerlinde

EINE SICHERE ZUKUNFT.
Wir suchen für unseren Standort in Lieboch:

SECURITY-Techniker
• Für die Montage und Wartung von Sicherheitsanlagen
• Vorzugweise ElektrotechnikerIn/ElektronikerIn
• Gründliche Einschulung, Firmen-Kfz 
• Gehalt: monatlich ab € 2.500,00 brutto. Bereitschaft
   zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

SAFETY-Sicherheitsfachkräfte 
• Für Arbeitssicherheit und Brandschutz
• Abgeschlossener SFK-Kurs erforderlich
• Gründliche Einschulung, Firmen-Kfz
• Gehalt: monatlich ab € 2.600,00 brutto. Bereitschaft 
   zur Überzahlung je nach Qualifikation und Erfahrung

Bewerbungen bitte an jobs@sis.at
Informationen unter www.sis.at

Bitte melden Sie sich rechtzeitig für die nächsten Fahrten an! 
Neue Gesichter sind immer gerne willkommen.
Der ganze Vorstand wünscht allen Mitgliedern und Gästen ei-
nen wunderschönen Herbst und freut sich auf ein baldiges Wie-
dersehen.

Schriftführerin Helga Kocuvan
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Steiermärkische Berg und Naturwacht 
Ortseinsatzstelle Kalsdorf
Die Gemeinden Premstät-
ten und Kalsdorf hatten 
für Kinder ein Ferienprgo-
gramm angeboten, das uns 
als Berg- und Naturwacht 
die Möglichkeit bot, den 
Kindern in spielerischer 
und interessanter  Form die 
Liebe zur Natur und Um-
welt näher zu bringen.

So waren wir am 15. Juli 
für Premstätten aktiv und 
führten die sehr interessier-
ten Kinder in die Storchen-
station nach Tillmitsch.

Vier Kollegen von unserer 
Einsatzstelle Kalsdorf fuh-
ren mit einem Kleinbus der 
Fa. Tropper zur Storchensta-
tion. Dort sahen die Kinder 
unter anderem 2 Storchenkü-
ken aus der Nähe und durf-
ten deren Fütterung durch 
den Storchenbetreuer und 
unserem Einsatzleiter Josef 
Haberl hautnah miterleben. 

Bei einem Rundgang gab es 
neben den Weißstörchen auch 
noch 3 junge Schwarzstörche 
zu sehen. Sie kamen halb ver-
hungert und am Ende ihrer 
Kräfte in ein Dorf in der West-
Steiermark und wurden von 
Tierliebhabern eingefangen 
und auf die Station gebracht. 
Sie überlebten und werden 
zum Zeitpunkt des Erschei-
nens dieses Artikels auf den 
Flug in ihr Winterquartier in 
Afrika sein. Genauso wie alle 
anderen Jungstörche auf der 
Station, welche meist in der 
3. Augustwoche wegfliegen. 
Ihre Eltern folgen eine Woche 
später. 

Als Abschluss durften die 
neuen „Storchenliebhaber“ 
noch an einer Fahrt mit dem 
„Storchenexpress“ mit „Stor-
chenvater“ Helmut Rosentha-
ler teilnehmen. Ehe es dann 
noch zur Vogelwarte am 
Gralla Stausee ging. 

Am 27. Juli war es dann 
für die Kinder in Kalsdorf 
soweit.

Zur Einführung dieser auf-
schlußreichen „Schulung“ 
gab es eine Filmvorführung 
über die Neophyten (nicht 
heimische Pflanzen) in den 
Murauen. Dieser Kurzfilm 
ist unter https://www.youtu-
be.com/watch?v=0tFs-oMD-
4pU  für jeden abrufbar. Der 
Link dazu ist auch auf https://
www.neobiota.steiermark.at  
gespeichert. 

Danach gings zusammen 
mit den Betreuern des Feri-
enprogramms der Gemeinde 
Kalsdorf und wieder 4 Berg- 
Naturwächtern an den Rand 
der Kalsdorfer Murauen. Un-
terwegs wurden die dort vor-
kommenden Neophyten, wie 
das drüsige Springkraut und 
die Goldrute besprochen. Die 
Kinder konnten diese auch mit 

Hilfe der „Weltenbummler“-
App auf den Smartphons 
selbst bestimmen und deren 
Standort melden. 

Wieder zurück in der Sport-
halle, hatten die Kinder noch 
Gelegenheit, in den aufge-
legten Foldern und Fotobü-
chern der Bergwacht zu stö-
bern. 

Alles wissenswerte über uns 
finden Sie auch unter https://
www.facebook.com/Berg-
und-Naturwacht-Ortseinsatz-
stelle-Kalsdorf

Gerhard Huber, Schriftführer

Auweg, Franz erklärt BlüteFolder, Fotobücher ansehen

Bummelzugfahrt Fütterung
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Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen
„Gott hat die Armut nicht erschaffen, er schuf nur uns.“  Mutter Teresa 

In diesem Grundsatz schwingt noch 
sehr viel Selbstverantwortung für je-
den einzelnen von uns mit: Was kann 
ich tun und lassen, damit die Vertei-
lung von Lebensraum, Lebensmittel 
und Lebensfreude gerechter oder 
wenigstens ausgeglichener wird? 

In unserer VG suchen wir permanent 
nach diesen Antworten und setzen 

diese nach Möglichkeit auch in Taten 
um. Wie am 21.6. während des Be-
suches des Kostnixladens in Gratkorn. 
Mag. Johann Preitler, PGR Mitglied 
und Vorstandsmitglied der MG Grat-

korn, erzählte uns die Gründungsge-
schichte und viele lustige aber auch 
schwierige Episoden aus dem All-
tag. Die wichtigste Botschaft seiner 
Mitarbeitenden an uns ist die Wert-
schätzung für die Früchte mensch-
licher Arbeit. Wäre es nicht schön, 
einen solchen Laden auch bei uns in 
Feldkirchen zu haben? 
Wer Interesse daran hat mitzuarbei-
ten, wird gebeten sich unter folgender 
Nummer zu melden: 0664- 3500231. 
Denn sogar die besten Ideen benöti-
gen viele fleißige Hände, um sich zu 
verwirklichen. 
Erika Sammer-Ernszt

Der Kostnixladen ist ein Ort, an dem 
Menschen zusammen kommen, die ei-
nander etwas zu geben haben und wo 
jeder das finden kann, was er sucht. Ein 
Kostnixladen funktioniert  nach dem 
Prinzip der Gratis-Ökonomie: In sei-
nen Regalen und Kästen liegen allerlei 
nützliche Dinge, die dem Laden von 
gleichgesinnten Personen unentgeltlich 
überlassen werden. 

www.kostnixladengratkorn.wordpress.com

Schulstartbeihilfe 2021 
von 50 € für schulpflichtige Kinder bis 
zum 16. Lebensjahr in einkommen-
schwachen Familien 
Do. 23.Sept. 2021 von 11.00 – 13.00 Uhr
Di. 28. Sept. 2021 von 18.00 – 20.00 Uhr
in Pfarrheim. 
Infoblätter über die Voraussetzungen lie-
gen ab 1. Sept in der Pfarrkanzlei, in der 
Direktion der VS und NMS Feldkirchen 
auf und sind auch auf der Pfarrhomepage 
zu lesen. 

 

EINLADUNG zur Diskussion 

„Die neue soziale Frage – 
Christliche Soziallehre heute“ 

 
Mit Papst Franziskus beginnt eine neue Ära der Soziallehre, daraus 
ergeben sich einige soziale Herausforderungen für die Gesellschaft. 
Ausgehend von päpstlichen Enzykliken nach 130 Jahren widmen wir 
uns dieser neuen „Sozialen Frage“.  
 
 
Impulsreferat von  
Mag. Fery Berger, Leiter und  
Koordinator der Weizer Pfingstvision 
 
 
 
Wir feiern am Mo., den 27.9.2021 um 17.00 Uhr einen 
Wortgottesdienst für den Hl. Vinzenz von Paul, anschließend beginnt 
die Diskussion im Pfarrheim Feldkirchen mit einer  
live Übertragung als KBW Bildungsangebot, zu sehen unter:  
www.youtube.com/pfingstvision und www.facebook.com/pfingstvision. 
 
Mitdiskutierende:  

 Mag. Johann Preitler 
Mitgründer des Kostnixladens in Gratkorn 

 Dr. Georg Plank 
Geschäftsführer von Pastoralinnovation 

 
Moderation: Mag. Erika Sammer-Ernszt 
Obfrau der Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen 
 
Bitte um Einhalten der 3G-Regel! 
 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich: 
der Zentralrat der Vinzenzgemeinschaften in der Steiermark,  
das Katholische Bildungswerk und die Pfarre Feldkirchen. 
Gefördert vom Innovationstopf der Diözese Graz-Seckau. 
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Österreichisches Rotes Kreuz
Die Rot Kreuz Jugend – eine 35-jährige Erfolgsgeschichte, die in Kalsdorf begann

Etwa 3000 v.Ch. hatte man 
so seine Mühen mit der 
Jugend. Auf einer Tontafel 
der Sumerer steht geschrie-
ben „Die Jugend achtet das 
Alter nicht mehr, zeigt be-
wusst ein ungepflegtes Aus-
sehen, sinnt auf Umsturz, 
zeigt keine Lernbereit-
schaft und ist ablehnend 
gegen übernommene Wer-
te“. Die Babylonier schrei-
ben 2000 Jahre später gar 
„Die heutige Jugend ist von 
Grund auf verdorben, sie 
ist böse, gottlos und faul. 
Sie wird niemals so sein wie 
die Jugend vorher, und es 
wird ihr niemals gelingen, 
unsere Kultur zu erhalten“ 
und selbst Aristoteles sah 
seine Hoffnung schwinden: 
„Ich habe überhaupt kei-
ne Hoffnung mehr in die 
Zukunft unseres Landes, 
wenn einmal unsere Ju-
gend die Männer von mor-
gen stellt. Unsere Jugend 
ist unerträglich, unverant-
wortlich und entsetzlich 
anzusehen“

Spätestens seit 1986  
(n. Ch.) kennen wir im 

Roten Kreuz Steiermark, Ju-
gendliche als engagiert, mo-
tiviert, strebsam und hilfsbe-
reit. 

Als Idee für eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung ge-
boren, entwickelte sich das 
Projekt „Rotkreuz Jugend“, 
zu einer Erfolggeschichte, die 
ihresgleichen sucht. Elisa-
beth Greben als Mutter des 
Gedankens, Rupert Holz-
mann als verantwortlicher 
Ortsstellenleiter und Sepp 
Tausendtschen als großzügig 
unterstützender Bezirksstel-
lenleiter gelten als die Pionie-
re unserer Jugendarbeit. 
Ende der 80er schon hatten 
Jugendliche aus Kalsdorf, 

Werndorf, Fernitz, Haus-
mannstätten, Vasoldsberg 
und selbst aus Graz den Weg 
zu uns gefunden. Ziel war es,  
14- bis 17-Jährige in Erster 
Hilfe zu unterweisen und auf 
den Rettungsdienst vorzube-
reiten. Beeindruckend war, 
dass schon nach einem Jahr 
die Jugendlichen bei einer 
Schauübung eindrucksvoll 
unter Beweis stellen konn-
ten was sie bis dahin gelernt 
hatten. Diese großartige Lei-
stung weckte auch das überre-
gionale Medieninteresse.
Heute, 35 Jahre später, ist 
die aktive Jugendarbeit aus 
den Rot Kreuz Ortsstellen 
nicht mehr weg zu denken. 
Das „Projekt Jugendgruppe“ 
entwickelte sich zu einem 
tragenden und zukunftswei-

senden Leistungsbereich im 
Roten Kreuz.
Es sind zwei besondere As-
pekte, die den Erfolg bis heute 
bestimmen. Blickt man einer-
seits in die Rot Kreuz Land-
schaft, lassen sich mittler-
weile in allen Bezirksstellen 

Jugendgruppen finden. An-
dererseits sind wir auch sehr 
stolz, dass heutige Einsatzof-
fiziere und Führungskräfte 
der Bezirksstelle Graz-Umge-
bung vor 35 Jahren, über die 
ersten Jugendgruppen, den 
Weg zum Roten Kreuz gefun-
den haben. 

Jugendgruppenstunde anno 1988 - Vorbereitungen auf den Sani-
täterkurs (c) RK Kalsdorf

Kalsdorfs Jugendgruppe 2021 (c) RK Kasdorf

Die erste Jugendgruppe in der Steiermark anno 1986 
(c) RK Steiermark

Ein gelungenes 
Pilotprojekt - 

überregionales 
Medienecho (c) 

NZ 1987
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Heute wie damals werden die Jugendlichen an 
die Erste Hilfe und später auch an die Sanitäts-
hilfe herangeführt. In Bezirks- Landes- und auch 
Bundeswettbewerben stellen sie ihr Können un-
ter Beweis und fahren regelmäßig Erfolge für die 
Bezirksstelle Graz-Umgebung und die Ortsstelle 
Kalsdorf ein. Mittlerweile als erfahrene Ret-
tungssanitäterin tätig, holt die damals Jugendli-
che Viktoria Schriebl aus Kalsdorf, 2016 den 1. 
Platz im Landesjugendgoldbewerb!

Aktuell zählen wir zwölf Jugendliche in Kals-
dorf, die sich nicht nur auf Erste Hilfe und Sani-
tätshilfe einmal wöchentlich zusammenfinden. 
Das Miteinander, die gemeinsamen Interessen 
und der Spaß, einfach jugendlich zu sein, stehen 
dabei an oberster Stelle. 
Vielleicht sind es genau diese zwölf, die in den 
nächsten Jahren in unsere Senior-Fußstapfen tre-
ten und die Geschicke der Rot Kreuz Leistungs-
bereiche verantworten.
Möchtest auch Du lernen, Leben zu retten? 
Wollen auch Sie Teil unseres Teams werden? 
Wir haben die passende Jacke! 

Das Team des Roten Kreuzes

Verein SeiMensch.net
Das HerzRad auf Reisen und als Stimmungs-Booster

Vom Burgenland, quer 
durch Deutschland bis 
nach Frankreich legte un-
ser HerzRad in einem Mo-
nat 1800 km zurück.

Anfangs wurde das neue 
HerzRad mit heftigem Regen 
und Wind auf Herz und Nieren 
geprüft. Doch unser Testpilot 
Michel von repairs-for-future.
eu meisterte die Herausforde-
rung mit kleinen Verbesse-
rungen. Auch der Allrad hat 
sich in gatschigen Feldwegen 
bewährt und Michel konnte 
spontan im kleinsten Wohn-
mobil der Welt übernachten. 
Auch sorgte eine Heizdecke 
dafür, dass es in der Nacht 
kuschelig warm war.
Die oft sehr groben Fahrbahn-
übergänge in Westdeutsch-
land stellten das Fahrwerk auf 
eine harte Probe. Vor allem 
die schlauchlosen Reifen ha-
ben sich hier bewährt, da 7! Stimmungs-Booster im Zentrum und am Mur-Strand

Patschen zu flicken waren.
In der Heimat zaubert inzwi-
schen unser anderes HerzRad 
mit heißen Beats vom DJ ein 
Lächeln auf die Gesichter und 
bringt Lebensfreude in den 
Alltag. Wenn plötzlich alle im 
Park verwundert einer fah-
renden Disco hinterherstar-
ren und sich auch die Beine  

Viktoria Schriebl - Gewinnerin des Landesjugend-
wererbes in Gold 2016 (c) RK Zeltweg

wie von selbst bewegen – ist 
es passiert: Der Stimmungs-
Booster ist da.
Als wir mit Live Musik und 
Gesang durch die Straßen 
von Graz fuhren, blieben wir 
vor einem Restaurant stehen 
und musizierten. Der Besit-
zer kam auf uns zu und enga-
gierte uns vom Fleck weg für 

den Abend. Am selben Abend 
hörte uns ein verlobtes Pär-
chen – und wir durften eine 
Woche später ihre Hochzeits-
feier mitten in der Natur am 
Stausee der Mur begleiten.
Ein anderes Mal trafen wir 
eine Hip Hop Gruppe, die 
mitten in der Nacht spon-
tan mit uns eine Aufführung 

machte. Dann wie-
der begann eine 
Urlaubsgruppe auf 
der Straße zu ihrer 
Wunschmusik zu 
tanzen.

Vielleicht ent-
deckst auch Du 
einmal unseren 
fahrenden Wur-
litzer, nach dem  
Motto: „Sie wün-
schen – wir spie-
len“ 

Dr. Andreas Unterwenger
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Feldkirchen    Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

DU  hattest bereits deinen 10. Geburtstag?
DU  willst ACTION?

DU  willst deine Freizeit sinnvoll gestalten?
DU  hast Lust auf eine sehr interessante 

und umfangreiche Ausbildung? 
DU  willst Spiel, Spaß und Freude?

DANN BIST DU DER PERFEKTE JUGENDFEUERWEHRMANN!

Falls DU Interesse hast, ein Mitglied der
Feuerwehrjugend Feldkirchen zu werden, dann 
schau Mittwoch um 18:00 Uhr im Rüsthaus zur 
Jugendübung vorbei. Wir würden uns freuen!

oder melde dich bei unseren Jugendbetreuern,

LM d.F. KAUFMANN Sebastian  0664/2319242
OFM WILFLING Philipp  0660/447134

KBW Feldkirchen

Bevor wir in die Sommer-
pause unseres LIMA-Jah-
res gingen,  trafen wir uns 
Anfang Juli im Pfarrsaal 
und ließen das Jahr Revue 
passieren.

Am 15. August feierten wir in 
der Pfarrkirche Feldkirchen 
mit Hr. Pfarrer Edmund Muh-
rer das Fest Maria Himmel-
fahrt. Auch in unserer Pfarre 
wurde der alte Brauch der 
Kräuterbüscherlweihe vor 4 
Jahren neu belebt. 

Die Wurzeln des Kräuterbin-
dens reichen bis in die vor-
christliche Zeit zurück. Die 
meisten Kräuter wurden der 
Heilkraft der hl. Maria zuge-
rechnet.

LIMA NEWS!
Wir sammelten zwei Tage 
Kräuter, wobei unser Weg 
bis aufs Gaberl führte. Eini-
ge Helfer der LIMA-Gruppe 
brachten auch aus ihren Gär-
ten viele Kräuter mit, die ei-
nen Tag zuvor gebunden wur-
den. Nach dem Binden gab 
es wieder von Michaela eine 
sehr gute Schwammerlsuppe 
mit Sterz und Grammeln.

Nach der Weihe wurden die 
Kräuterbüscherl mit der Bitte 
um eine Spende verteilt.

Wir danken von Herzen für 
die großzügigen Spenden, 
deren Reinerlös an die Vin-
zenzgemeinschaft zur Unter-
stützung für bedürftige Men-
schen in unserer Pfarre geht.

Name der Referentin 
 

 
 

 
Wir lassen uns nicht unterkriegen 
 
Nach der Gründung unserer 2.Lima Gruppe in Feldkirchen konnten wir uns gerade 
noch bis Ende Oktober über unsere wöchentlichen Treffen freuen, bevor wir, aus 
uns bekannten Gründen, wieder alle Lima-Treffen einstellen mussten. 
Wir zwei Lima Referentinnen besuchen seither jede Teilnehmerin 1mal in der 
Woche persönlich und stellen Gedächtnisübungen zu. Wie wichtig diese 
persönlichen Kontakte – wenn auch nur in Form von  „Zaungesprächen“ - in dieser 
schwierigen Zeit für uns alle sind, wird uns jede Woche bewusst. 
Das „Licht am Ende des Tunnels“ lässt uns frohen Mutes in die Zukunftsplanung 
gehen. Wir werden uns vor Beginn der Sommerferien noch zu einer Outdoor-
Veranstaltung treffen.  
 
Am Samstag den 14. August treffen wir uns im Pfarrheim zum Kräutersträußchen 
binden die am 15.August nach der Kräuterweihe mit der Bitte um eine Spende zu 
Gunsten der Vinzenzgemeinschaft,  verteilt werden. 
Am Dienstag den 14. September 2021 starten wir in das neue LIMA Jahr mit 
großer Hoffnung und Zuversicht dass es keiner Unterbrechungen mehr bedarf. 
  
Bei Interesse können Sie Sich gerne melden 
 
Maria Juliane Schober  Tel: 0650 2927790 oder  
 
Michaela Urdl Tel: 0664 9304656 
 
 
 

Am 14. September beginnen wir 
wieder mit den LIMA-Einheiten.

Die LIMA - Einheiten finden Dienstag
Vormittag von 9-11h

Nachmittag von 14 - 16h statt.

Bei Interesse können sie sich 
jederzeit gerne melden. 

LIMA ist "Lebensqualität im Alter"

Michaela Urdl
Tel. 0664 930 46 56

Maria Juliane Schober
Tel. 0650 29 27 790
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Feldkirchen    Feuerwehrjugend
Freiwillige Feuerwehr

Abschnittsjugend-
lager in Großhart

Auch dieses Jahr ist die Feu-
erwehrjugend Feldkirchen 
wieder zum Abschnittsju-
gendlager gefahren und hat 
dort einige Tage verbracht. 
Frisch getestet und voller 
Motivation haben sich die Ju-
gendlichen am Montag in der 
Früh im Rüsthaus getroffen 
und sind dann gemeinsam mit 
den anderen Feuerwehren aus 
dem Abschnitt Sieben zum 
Harterteich nach Großhart 
aufgebrochen. Die Betreuer 
sorgten für ein ausreichendes 
Programm. So wurde bereits 
am Montagabend im Zuge ei-
ner Nachtwanderung der Aus-
sichtsturm in Auffen besichti-
gt. Am Dienstag besuchte die 
Feuerwehrjugend die Therme 
Loipersdorf. Am Mittwoch 
wurde eine Lagerolympiade 
abgehalten. Aber auch der 
Harterteich wurde reichlich 
zum Schwimmen benutzt.  

Feuerwehrjugend-
leistungsbewerb

Bereits im Juni, als es die Co-
ronabestimmungen wieder 
erlaubten, hat die Feuerwehr-
jugend Feldkirchen angefan-
gen, für den Leistungsbewerb 
zu trainieren. Wegen Corona 
wurde dieses Jahr nur ein 
Feuerwehrjugendleistungsbe-
werb für jeden Bereichsfeu-
erwehrverband abgehalten. 
Am 5. September war es dann 
so weit, gemeinsam mit dem 
Bereichsfeuerwehrverband 
Feldbach veranstaltete der 
Bereichsfeuerwehrverband 
Graz-Umgebung den Feuer-
wehrjugendleistungsbewerb 
in Petersdorf II. Nach mehr 
als zwei Jahren Pause konn-
ten unsere Jugendlichen es 

kaum erwarten, Bewerbs-
luft zu schnuppern. In die-
sem Jahr gab es nicht so wie 
sonst üblich eine Zeitwertung, 
sondern die einzelnen Be-
werbsgruppen traten außer 
Konkurrenz an, um eines 
der begehrten Abzeichen zu 
bekommen. So konnten auch 
unsere jungen Florianis ein 
Abzeichen in Bronze und 
Silber ergattern. Auch unsere 
Kleinsten konnten sich beim 
Bewerbsspiel ein Abzeichen 
in Bronze erkämpfen.

FF-Jugend Feldkirchen
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Freiwillige Feuerwehr 
Feldkirchen www.feuerwehr-feldkirchen.at

Einsätze

Nach den schweren Unwet-
tern Ende Juli wurden die 
steirischen Feuerwehren zu 
zahlreichen Einsätzen alar-
miert. Darunter auch die FF 
Feldkirchen bei Graz, welche 
innerorts gerade umgefallene 
Bäume von Straßenabschnit-
ten entfernte und während des 

Katastrophenhilfsdienst 
Einsatz Graz

andauernden Einsatzes mit 
einer Löschgruppe nach Graz 
alarmiert wurde. Die Feld-
kirchner Kameraden konnten 
die Grazer Feuerwehrkräfte 
bei Auspumparbeiten unter-
stützen. Unter anderem wurde 
eine größere Tiefgarage leer-
gepumpt. Durch Wasserein-
tritte an allen möglichen 
Stellen des Gebäudes waren 
einzelne Räume bis zu zwei 
Meter mit Wasser gefüllt, 
Liftschächte geflutet und Kel-
lerabstellräume sowie tech-
nische Einrichtungen ruiniert. 

Durch den enormen Druck 
des Wassers wurden sogar 
Türen aus der Verankerung 
gerissen. Die gesamte Tief-
garage war mit bis zu 60 cm 
Wasser bedeckt.

Rückblickend auf diesen Ein-
satz möchten wir uns bei all 
den freundlichen Bürgern 
bedanken, die uns mit Ge-
tränken, Kaffee und sogar 
Jause versorgten, uns unter-
stützten und trotz aller Sorgen 
auf ihre Herzlichkeit nicht 
vergessen haben.

Flugzeugbergung mit WLF-K

Mitte August musste ein Leichtflugzeug im Einsatzgebiet von 
Wundschuh, in einem Maisacker notlanden. Die Notlandung 
gelang, jedoch überschlug sich das Flugzeug kurz vor dem Still-
stand. Die Insassen konnten sich glücklicherweise eigenständig 
aus dem verunfallten Luftfahrzeug befreien.
Das stark beschädigte Flugzeug wurde auf die Transportmulde 
des WLF-K verladen und zurück zum Flughafen verbracht.

Verkehrsunfall Flughafenumfahrungsstraße

In den Nachtstunden des 20. August wurde die FF Feldkirchen 
zu einem Verkehrsunfall auf der Flughafenumfahrungsstraße 
gerufen. Ein Fahrzeuglenker war mit seinem Fahrzeug von der 
Fahrbahn abgekommen, was zu einem Überschlag des Kraft-
fahrzeugs führte. Die Insassen des Fahrzeuges konnten das 
Unfallfahrzeug selbstständig verlassen und wurden vom anwe-
senden Roten Kreuz medizinisch versorgt.
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Übungen

Für weitere Informationen besuchen Sie gerne unsere Homepage: 
www.feuerwehr-feldkirchen.at

Mittwochsschulung Hydraulisches Ret-
tungsgerät

Mitte August wurde im Rahmen der regelmäßigen 
Mittwochsschulungen die Thematik „hydraulisches 
Rettungsgerät“ gelehrt. Die Schulung umfasste Ge-
rätekunde an den Feuerwehrfahrzeugen sowie prak-
tisches Arbeiten an einem verunfallten PKW, bei dem 
eine Personenrettung durchgeführt wurde. Neu ange-
schafftes Equipment wie ein Stabilisierungssystem 
und ein Sichtschutz wurden bei dieser Übung geschult.

Quartalsübung

Bei der Quartalsübung am 22. August 2021 wurde 
im theoretischen Teil der Umgang mit Brandmelde-
anlagen gelehrt. Die Funktionsweise von Brandmel-
deanlagen, die Arten von Meldern und das richtige 
Arbeiten mit der Brandmeldeanlage waren Bestand-
teil dieser Theorieeinheit. 
Im praktischen Teil der Übung wurden die verschie-
denen Löscheinrichtungen der Fahrzeuge in Betrieb 
genommen und das richtige Arbeiten mit Schaum & 
Hohlstrahlrohr praktiziert.

Für die Feuerwehr Feldkirchen, 
LM d. V. Benjamin Binder

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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Wagnitz
Freiwillige FeuerwehrUnsere Freizeit für         Ihre Sicherheit!

www.ff-wagnitz.at | kdo.053@bfvgu.steiermark.at

Einsatzgeschehen über-
örtlich: KHD-

Hilfseinsatz in Graz

Am 30.7. 2021 fanden klein-
räumig in Graz extreme 
Wetterereignisse statt. Der 
Norden und Osten der Stadt 
wurde von einer stehenden 
Unwetterzelle getroffen und 
von der Grabenstraße bis nach 
Andritz gab es lokal viele Un-
wetterschäden. In bereits ge-
wohnter Manier – wie schon 
im Frühjahr einmal prakti-
ziert - wurden um 22:15 von 
der BF Graz die KHD-Bereit-
schaften der Feuerwehren aus 
Graz-Umgebung ins Stadge-
biet alarmiert. 
Nach Meldung bei der Ein-
satzleitung und Vergabe von 
Einsatzadressen rückten die 
Kameraden der FF Wagnitz 
zum ersten Einsatzort ab. 
Dort galt es, die vollgelaufene 
Tiefgarage der Wohnanlage 
von den Wassermassen zu be-
freien. Herausfordernd für die 
Einsaztkräfte war, so skurill 
es klingt, die enorme Kälte 
des Wassers, welches sich mit 
der Zersetzung des Hagels 
entsprechend abkühlte. 
Nach insgesamt fast sieben 
Einsatzstunden war unser 
Auftrag erledigt und die Ka-
meraden konnten in den frü-
hen Morgenstunden wieder 
ins Feuerwehrhaus nach Wag-
nitz einrücken.
Wir bedanken uns beiden 
Kräften der BF Graz für die 
gewohnt gute und struktu-
rierte Zusammenarbeit!

Hilfeleistung für die 
Pfarre Feldkirchen

Im Sommer 2021 veranstalte-
te unser Herr Pfarrer Edmund 
Muhrer eine Serie an Feld-
messen, bei der wir die Pfarre  

mit der Gerätebeistellung 
von Bänken unterstützten. 
Der Gottesdienst zum The-
ma Feuer fand am 14. Juli vor 
dem Feuerwehrhaus auf der 
Spielpatzwiese statt, ein wei-
terer am 21. Juli zum Thema 
Wasser in der Au, Nähe Grün-
schnittplatz. 
Wir bedanken uns bei der 
Pfarre für die nachfolgende 
Einladung!

FF Wagnitz besucht das 
Sommerkino

Die Markgemeinde Feld-
kirchen veranstaltete am 
08.08.2021 für alle Vereine 
im Ort eine Kinovorführung 
am Adolf-Pellischek-Platz. 
Unter dem freien Himmel 
konnten einige Mitglieder der 
FF Wagnitz den Film „Love 
Machine“ sehen. Wir danken 
für die Einladung und das Er-
möglichen dieser Kultuveran-
staltung in diesen schwierigen 
Zeiten!

Neues Gerät 
angeschafft: 

Pumpe „Chiemsee“

Im Rahmen der Unwetterein-
sätze der letzten Jahre hat sich 
herauskristallisiert, dass klei-
ne, mobile, leistungsfähige 
Pumpen für größere Unwet-
terszenarien unerlässlich sind. 
Die Firma Spechtenhauser hat 
sich hier als geeigneter Liefe-
rant herauskristallisiert und 
mittels Ausschussbeschluss 
wurde der Ankauf dieses Ge-
räts beschlossen.

Im Rahmen einer Vorfüh-
rung bei der BTF RotoFrank 
in Kalsdorf konnten sich 
einige Kameraden von der 
Leistungsfähigkeit der Pum-
pe überzeugen und wurden 
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weiteres darauf eingeschult. 
Überzeugendes Kaufargu-
ment war für uns als Feuer-
wehr der Korndurchgang von 
63 mm, der es ermöglicht, 
auch größere Brocken gefahr-
los einzusaugen. Auch der 
Einsatz in den mit Hagel und 
Wasser vollgelaufenen Kel-
lern in Graz brachte unsere 
Pumpen hinsichtlich Korn-
durchgang an ihre Grenzen, 
was das Kaufargument neben 
Kompaktheit und möglichem 
Ein-Mann-Betrieb noch ver-
stärkte.

Einsatzgeschehen: 
Unwettereinsätze im 

Ortsgebiet

Im Laufe der vergangenen 
Sommergewitter rückte die 
FF Wagnitz mehrfach zu Un-
wettereinsätzen im Ortsgebiet 
aus. Vor allem der Bereich der 
Au und des Radweges war 
des Öfteren bereits von ge-
knickten und umgestürztend 
Bäumen freizumachen. Eben-
so bargen wir einen Baum, 
welcher von einem Privat-
grundstück aus in sowie über 
den Mühlgang hing. Um das 
Gewässter nicht zu verunrei-
nigen oder eine Verklausung 
herbeizuführen, wurde der 
Baum mittels hydraulischer 
Winde unseres TLFA sowie 
einem Umlenkpunkt mittels 
Freilandverankerung gesi-
chert. Der technisch aufwän-
dige Einsatz war dennoch in 
knapp einer Stunde erledigt. 

Monatsübung August

Am Montag, dem 2. August 
veranstalteten wir wieder eine 
Monatsübung. LM Jörg Bau-
mann lud die Kameraden zu 
einem fordernden Szenario. 
Beübt wurde ein Verkehrsun-
fall mit PKW auf Böschung, 
bei welchem sowohl die tech-
nische Menschenrettung als 
auch die Fahrzeugbergung im 
Anschluss beübt wurden.
Die Menschenrettung erfolgte 
über das Fahrzeugheck und 
die Heckklappe, dazu wur-

de vom „innerer Retter“ im 
Fahrzeug die Vorbereitung 
getroffen, mittels Spine-
board wurden die verletzten 
Personen in weiterer Folge 
wirbelsäulenschonend aus 
dem Fahrzeug gebracht und 
am Sammelplatz überge-
ben. Während die Feuerwehr 
am PKW arbeitete wurden 
die üblichen Sicherungs-
maßnahmen (Absperrung, 
Brandschutz, Schutz gegen 
Wegrollen) durchgeführt- im 
Anschluss wurde der PKW 
mittels hydraulischer Winde 
aus dem Graben gezogen und 
wieder ins Feuerwehrhaus ge-
schleppt. 

Neue Mitglieder bei der 
FF Wagnitz

Im heurigen Jahr konnten wir 
Zuwachs in der Aktivmann-
schaft verzeichnen. Neben 
einigen Übernahmen aus der 
Jugend in den Aktivstand 
freuen wir uns auch über ei-
nige Quereinsteiger. Wir sa-

gen Patrick Kern, Christoph 
Mayer-, Simone Edlinger, 
Paul Kern und Patrick Steiner 
herzlich Willkommen! 

Evakuierungsübung und 
Fahrzeugbesichtigung 

beim Kindergarten 
Wagnitz

Am 8.7. fand im Gemeindekin-
dergarten in der Wagnitzstra-
ße eine Evakuierungsübung 
statt. Die Padagoginnen und 
Pädagogen des Kindergartens 
sind an die FF Wagnitz heran-
getreten, um ebenfalls eine 
kleine Fahrzeugbesichtigung 
für unsere jüngsten Mitbür-
ger zu organisieren. An be-
sagtem Tag staunten die Kids 
nicht schlecht, als nach dem 
Evakuieren auch die Feuer-
wehr dastand. Um unserem 
Bildungsauftrag gerecht zu 
werden, wurde nicht nur der 
Fahrzeuginhalt, sondern auch 
die Atemschutzausrüstung er-
klärt und vorgezeigt, um den 
Kindern eventuelle Ängste 

vor ausgerüsteten Feuerwehr-
leuten zu nehmen, da man 
weder Gesicht noch Stimme 
bei einem vollausgerüsteten 
Feuerwehrmann erkennt.

Feuerwehr unterwegs: 
Radeln mit Atemschutz

Am Mittwoch, den 18. Au-
gust trafen sich einige Kame-
raden der FF Wagnitz zum 
gemeinsamen Radausflug. 
Um den Ausflug auch etwas 
„fordernder“ zu gestalten, 
wurde die Einsatzuniform 
sowie ein ganz besonderer 
Rucksack aufgenommen. 
Entweder durften wir un-
ser Atemschutzgerät- unsere 
Luftreserve für den Ernst-
fall- oder einen Materialsack 
am Rücken auf die Tour mit-
nehmen. Viel Resonanz aus 
der Bevölkerung konnten wir 
uns auch bei der ersten Pause 
bei der Fa. Purkarthofer in 
Fernitz abholen, wo wir eine 
Abkühlung eingenommen 
haben. Nach dem Eis traten 
wir den Rückweg über das 
Kraftwerk Gössendorf an, um 
neben einem Eis auch eine an-
ständige Radrunde vorweisen 
zu können.

Vielen Dank an unsere Reise-
fotografin, Frau GR Anneliese 
Kollegger-Steger für die groß-
artigen Bilder und die Beglei-
tung!

Stefan Wolf
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ESV Feldkirchen
Turniere

Nach fast zweijähriger Pause konnten endlich wieder Turniere 
stattfinden, bei denen auch die Teams des ESV-Feldkirchen 
recht erfolgreich teilgenommen haben. 

Bei der Gebietsmeisterschaft II, Gruppe II der Senioren Ü50 
in der Stocksporthalle Seiersberg im Juli waren die „frischen“ 
Senioren so gut, dass sie sogar den Aufstieg in die Kreisklasse 
geschafft haben – wir gratulieren herzlich zu diesem Erfolg!

Bei der Unterligameisterschaft der Senioren Ü60 im August, hat 
sich unsere Gruppe ebenfalls tapfer geschlagen und ihren Platz 
halten können. Wie wünschen weiterhin viel Spaß und Erfolg 
bei den Turnieren!

Wir gratulieren

Unser Vorstandsmitglied 
Heinrich Lackner feierte 
Geburtstag! Im Juli wurde 
er runde 50 Jahre alt. Heinz 
verwöhnt unseren Gaumen 
bei den Veranstaltungen mit 
seinen Grillspezialitäten und 
hilft, wo immer er kann. Wir 
danken recht herzlich für sei-
nen Einsatz und wünschen 
ihm für die nächsten 50 Jahre 
alles erdenklich Gute!

Nachruf

Im Juli mussten wir uns von unserem langjährigen Mitglied 
Vizebgm. a. D. KR Peter Safranek verabschieden. Herr Sa-
franek war 39 Jahre unserem Verein treu und hat uns in sei-
ner aktiven Zeit im Gemeinderat stets unterstützt und ein 
offenes Ohr für unsere Anliegen gehabt. Unser tiefes Mitge-
fühl gilt seiner Familie! Wir werden ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

planung . beratung . ausführung - wir sind dein partner

Baumeister- und Holzbauarbeiten

Josef-Kölbl-Weg 5
8073 Feldkirchen bei Graz

Tel  0316 24 36 30 - 0
Fax 0316 24 36 30 - 10
office@steindlbau.at

Für alle, die uns gerne einmal auf der Stockbahn besuchen 
und diesen Sport kennenlernen möchten, sind wir jeweils am  
Mittwoch ab 15 Uhr oder am Sonntag ab 9 Uhr da und freuen 
uns über euren Besuch! 

Stock heil!
Der Obmann Harald Wilfling
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SV Feldkirchen

Mag. Günther Hermann, Obmann

Mag. Mario Strohmayer
Trainer 1. KM

Nikola Nikcevic
Co-Trainer 1. KM
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Nach den coronabedingten 
Annullierungen der letzten 
beiden Meisterschaften star-
tete unsere 1. Kampfmann-
schaft mit 3 Siegen in Folge 
erfolgreich in die neue Saison 
der Gebietsliga Mitte. Zum 
einen wird unser Team durch 
die Neuzugänge Philip Gari-
el Malaestean von Werndorf, 
Christian Köstner und Chri-
stian Robnik vom FC Fernitz-
Mellach, Pascal Manu von 
LUV Graz sowie Tomislav 
Bosankic von Allerheiligen 
bei Wildon verstärkt. Zum 
anderen werden von Trainer 
Mag. Mario Strohmayer und 
Co-Trainer Nikola Nikcevic 
immer wieder Nachwuchs-
spieler aus den eigenen Rei-
hen eingesetzt (z.B.: Tobias 
Kollar, Nico Kiss, Mahmoud 
Omar, Raphael Koval sowie 
Nedim Hadzic). Verzichten 
muss das Trainerteam derzeit 
leider auf die Langzeitver-
letzten Lukas Bauer, Daniel 
Klimacsek und Patrick Kopp. 
Der Wiederaufstieg in die Un-
terliga Mitte bleibt natürlich 
weiterhin das erklärte Ziel. 

Im Nachwuchsbereich star-
teten wir wieder mit 8 Jugend-
mannschaften in die neue 
Herbstsaison. Somit nehmen 
drei U8 Mannschaften sowie 
ein U11, U12, U13, U15 sowie 
U17 Team an den Turnieren 

und Meisterschaften des Stei-
rischen Fußballverbandes teil.

Vom 17.8. bis 20.8.2021 ab-
solvierte unsere U15 Mann-
schaft ein Trainingslager und 
gastierte unter der Leitung 
von Trainer und Nachwuchs-
leiter Marcel Koller im JUFA 
Hotel in Schladming (siehe 
Foto). Während tagsüber bei 
optimalen Bedingungen bis 
zu 3-mal trainiert wurde, 
verbrachte man die Abend-
stunden mit Teambuilding 
wie gemeinsames Fußball-
schauen und einem internen 
Playstation-Turnier. Zum Ab-
schluss fand bei fast schon 
profihaften Bedingungen in 
der Schladminger WM-Arena 
ein Testspiel gegen die U15-
Mannschaft des FC Schlad-
ming statt, welches mit 4:3 
gewonnen wurde (Torschüt-
zen: 2 x Valentin Schwarz, 2 
x Nico Trammer).

Besonders hinweisen möchte 
ich im Namen der Jugendlei-
tung auf unseren Kids Club 
bzw. Fußballkindergarten. 
Hier wird jeden Dienstag 
und Donnerstag von 16:30 bis 
18:00 Uhr auf unserer Sport-
anlage trainiert. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie bei den 
Trainern Max Reisner (Tel.: 
0664/3230585) und Nico Kiss 
(Tel.: 0699/19281610).

Die restlichen Heimspiele der 
1. und 2. Kampfmannschaft im Herbst 2021

01.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - Edelstauden

02.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen II - Grazer SC 

15.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - St. Marein bei Graz

16.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen II - SV Laßnitzhöhe

29.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen I - ASV Gösting

30.10.2021 19:00 Uhr SV Feldkirchen II – SV Justiz Graz

In allen Angelegenheiten und 
Fragen rund um die Jugendar-
beit stehen Ihnen Nachwuchs-
leiter Marcel Koller (Tel.: 
0664/1247409) sowie die bei-
den Stellvertreter Anto Davi-
dovic (Tel.: 0699/11033748) 
für den Bereich Sport 
und Bianca Schroll (Tel.: 
0664/3441713) für das Gebiet 
Organisation & Sponsoring 
jederzeit zur Verfügung.

Wir freuen uns, Sie in der ver-
bleibenden Herbstsaison auf 
der Gemeindesportanlage bei 
einem Meisterschaftsspiel der 
beiden Kampfmannschaften 
(siehe Raster) oder bei einem 
der zahlreichen Jugendspiele 
begrüßen zu dürfen!

Für die Vereinsleitung: 
Mag. Günther Hermann
Obmann
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AC-ASKÖ
Feldkirchen

Liebe Feldkirchnerinnen 
und Feldkirchner!
Am Samstag, den 26. Juni 
2021 holten wir die Klubmei-
sterschaften 2020 nach. Es 
wurde in den Kategorien, die 
2020 gewesen wären, gestar-
tet.
Schüler: 1. Platz Benjamin 
Greiner, 2. Platz Nadine Grei-
ner, 3. Platz Timo Schifferma-
yer – alle 3 mit pers. Bestlei-
stungen
Klubmeister 2020: Alexan-
der Jöbstl – persönliche Best-
leistungen.
Meister d. Meister 2020: 
Stefan Pöcher
Außer Konkurrenz 1. Alexan-
der Papst, 2. Nino Schinko
Schiedsrichter: Thomas 
Greiner
Im Anschluß wurde bei ge-
mütichen Beisammensein 
gegrillt und wir ließen Udo 
Querch zum 80er hochleben.

Vom 20. bis 21. August fan-
den in Dornbirn die österrei-
chischen Meisterschaften der 
Herren U15 bis U23 und der 
Masterklassen (Senioren) so-
wie die Staatsmeisterschaften 
in der allgemeinen Klasse 
statt. Alexander Jöbstl -49 kg. 
U15 österr. Meister, - 55kg 
3 fach Staatsmeister allge-
meine Klasse + steirische 
Rekorde, somit jüngster 3 
fach Staatsmeister in der Ver-
einsgeschichte, Nino Schin-
ko -61kg U 20 Vizemeister, 
-81 kg. Benjamin Greiner U 
15. Vizemeister, Alexander 
Papst Masterklasse 3 österr. 
Meister, Stefan Pöcher allge-
meine Klasse Platz 9, - 109 
kg. Julian Heidenbauer U23 
österr. Meister, allgemeine 
Klasse Staatsmeister im reis-
sen 151kg, Vizemeister im 
stossen 182kg, Staatsmeister 
im 2 Kampf 333kg. Alles 

auch steirische Rekorde und 
bester Nachwuchsheber U23. 
+ 109kg. Obmann Thomas 
Greiner Altersklasse 3 Bron-
ze. In der Vereinswertung 
belegte der AC-ASKÖ Feld-
kirchen den hervorragenden 
3. Platz.

Julian Heidenbauer schaff-
te das EM Limit U23 in der 
Klasse bis 102 kg. Mit über 
330kg im Zweikampf wird er 
uns Ende September in Rova-
niemi – Finnland vertreten.

Am 28. August ging es für 
unsere Mannschaft zum 1. 
Wettkampf in der Saison 
2021 nach Mödling. In der 
Teamliga 3. sind wir gegen 
den KSV Mödling/Post 2 
und gegen den Intelligent 
Strengt angetreten. Unser 3- 
fach Staatsmeister Alexander 
Jöbstl konnte im Reissen mit 
57kg imd 121kg. im Stossen 
erneut steirische Rekorde auf-
stellen. Weiters waren Nino 
Schinko, David Prutej, Stefan 
Pöcher und Ernst Diglas in 
der Mannschaft.  Im Reissen 
verloren wir knapp mit 2,82 
Punkten. Der Sieg ging an 
Intelligent Strengt vor KSV 
Mödling/ Post 2 und wir wa-
ren knapp 3. Die 2. Runde fin-
det am 18. September, Beginn 
17:00 Uhr bei uns in Feldkir-
chen statt.

Am 4. September geht es für 
unsere Jüngsten, Nadine Grei-
ner und Timo Schiffermayer, 
beide U11, zu den österr. 
Meisterschaften der Schüler 
nach Ranshofen (OÖ). Bericht 
in der nächsten Ausgabe.

Kraft frei- Obmann Thomas 
Greiner

Julian Heidebauer 2-fach Staatsmeister

Die Mannschaft in Mödling

Obmann Thomas Greiner 3. Platz Masterklasse 3
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„GoWild“ beschreibt einen Lebensstil, der Tattoos, 
Motorräder, Fashion und Schmuck verbindet. Ein 

ausgefallener wilder Stil. 
Wolltest du schon immer mal aus dem braven Alltag 

ausbrechen? 
Dann schau bei mir vorbei….

www.gowild-style.at 0664/5280303    Triesterstraße 219, 8073 Feldkirchen/Graz

Alexander Jöbstl, jüngster 
3-fach Staatsneuster in der 
Vereinsgeschichte

Nino Schinko Vizemeister U20

Alexander Papst österr. Meister Masterklasse 3

Benjamin Greiner Vizemeister U15
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Dr. Elke KASTL
Feldkirchen, Billrothgasse 5, Tel. 0316/24-44-20  
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Dr. Christine WOHLFAHRT
Seiersberg-Pirka, Mitterstraße 141, Tel. 0316/24-25-11 
Dr. Walter LEITNER
Feldkirchen, Schlossgasse 2, Tel. 0316/29-11-48  
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Dr. Christina STAUBER
Seiersberg-Pirka, Haushamerstraße 2, Tel. 0316/29-70-52 
bzw. 0664/355 50 66 

Änderungen vorbehalten! Auskunft über diensthabende Ärzte erteilen 
auch das Rote Kreuz Kalsdorf, Tel. 050 144 5 17311 und die Dienst-
stelle des Roten Kreuzes in Seiersberg-Pirka, Tel. 050 144 5 17000.

Urlaub der Ärzte

Dr. Kastl: 25.10.2021
Dr. Leitner: 04. bis 08.10.2021

Ärzte und med. Einrichtungen
24h Betreuungsagentur Uranschek Tel. 0664/2600858
Gebildete, deutschsprechende Betreuungskräfte vorwiegend aus Lettland 
www.achtsam-im-alter.at
Adler Katrin Tel. 0680/3343926
Ergotherapeutin mit den Spezialgebieten Neurologie & Psychiatrie, Humanener-
getikerin mit den Schwerpunkten Aroma (Beratung & Workshops) sowie Reiki-
Meisterin/Lehrerin (Anwendung & Ausbildung)
Termine nach Vereinbarung 
Aluani Peter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 32 10 
Spezialpraxis für Schmerztherapie, Chiropraktik, Akupunktur und tra-
ditionell chinesische Medizin (Arzt für Allgemeinmedizin, Wahlarzt) 
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2
Mo, Mi, Do 8.00–11.00 Uhr / Mo, Di, Do 15.00–18.00 Uhr und nach Vereinba-
rung, tel. Voranmeldung unbedingt erforderlich!
Aluani Ute Tel. 0316/29 32 10
Diplomierte und ärztlich geprüfte Aromapraktikerin
Ärztezentrum Feldkirchen, Schlossgasse 2, Termine nach Vereinbarung!
Becken-Wilferl, Mag.a Tel. 0664/5813173 
Dipl.-Shiatsu Praktikerin, Wasserwerkstraße 10, Termine nach Vereinbarung
Bernhard Sybilla, Dr. med. univ. Tel. 0676/55 015 71 
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie, Schlossgasse 2
Mo, Di, Do 8.00 – 13.00 Uhr / Mi 15.00 – 19.00 Uhr
Berg Tina Tel. 0664/598 6665 
Osteopathin, Kinder- und Frauenosteopathin & Physiotherapeutin,  
Hafnerstraße 49 a, Termine nach Vereinbarung
Brunner Ernst, Dr. med. univ. Tel. 0650/27 19 620 
Wahlarzt für Allgemeinmedizin, Gemeindearzt, Totenbeschau 
Niechtenmühlstraße 44 / Termine nach Vereinbarung
Derler Helmut, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 12 62 
Ganzheitliche Privatordination/Billrothgasse 5 
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Homöpathie, Bachblüten, Bioresonanz 
mit Schwerpunkt Blockadenlösungen, Austesten und  
Behandlung von Allergien
Frühwirth Renate, Heilmasseurin Tel. 0664/788 74 51 
Paul-Anton-Keller-Gasse 10 / Termine nach Vereinbarung
Goswami Alexandra, Dr.Mag.med.vet Tel. 0699/11601600
Tierarzt, Triester Straße 183 / Termin nach Vereinbarung
Herzeg Gernot, Dr.med.univ Tel. 0316/29 14 61 
Facharzt für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde / Triester Straße 32 
Mo 9.00 – 16.00 Uhr / Di 12.00 – 16.00 Uhr / Mi, Do 8.00 – 12.00 Uhr / Fr 8.00 
– 11.00 Uhr
homo vitalis Schulungs-Ges.m.b.H. 
Dipl.-Ernährungsberaterin Fr. Gertraud Heschgl Tel. 0664/2565181 

Kastl Elke, Dr.med.univ. Tel. 0316/24 44 20 bzw. 0680/50 72 044 
Prakt. Ärztin, Billrothgasse 5 / Mo, Mi, Fr 7.00 – 12.00 Uhr / Di, Do 14.00 – 17.30 
Uhr / Nach Vereinbarung: Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Leitner Walter, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 11 48  
Prakt. Arzt, Schlossgasse 2 bzw. 0676/38 57 470
Mo, Di, Do, Fr 7.30 – 11.30 Uhr / Mo, Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Neubauer-Sicher Nicole Tel. 0664/4358546 
Physiotherapeutin, Hafnerstraße 11a / Termine nach Vereinbarung
Polt Beatrix Tel. 0699/10 56 28 48
Masseurin & Energetikerin, Mozartgasse 17/10
Hausbesuche und Wochenendtermine möglich
Resch Birgit, Nina Jakob, Wucherer Birgit Tel. 0664/7968291 
Dipl. Physiotherapeutinnen, Schlossgasse 2 
Mo – Fr 7.30 – 19.30 Uhr und nach Vereinbarung
Schoberleitner Karin, Dipl. Päd., BEd, MAS           Tel. 0681/201 460 23 
Dipl. Ernährungspädagogin, Ernährungsberaterin und Kinesiologin 
Lagerstraße 43 / Termine nach Vereinbarung
Dipl. Shiatsutherapeutin Sonja Haslinger                   Tel. 0664/1184721 
Schmerztherapie nach Liebscher & Bracht 
Wagnitzstraße / Termine nach Vereinbarung 
Seidl Franz, MAS, MBA Tel. 0676/303 16 59 
Psychotherapeut 
Steiner Gerhard, Dr.med.univ. Tel. 0316/29 37 41 
Facharzt für Zahn-, Mund- u. Kieferheilkunde, Obere Seeparkgasse 1 
Mo, Di, Mi 13.00–18.00 Uhr / Do, Fr 8.00–14.00 Uhr
Stolzer Doris, Ergotherapie Tel. 0650/500 64 70 
Flughafenstraße 7 / Termine nach Vereinbarung
Zenz Roswitha, Heilmasseurin Tel. 0664/54 119 19 
Mozartgasse 12 / Termine nach Vereinbarung 
Johannes Apotheke, Triester Straße 32 Tel. 0316/29 22 87
Leitung: Mag. Hans-Peter Kerschbaumer 
Heimhilfe der Volkshilfe Seiersberg  Tel. 0316/28 65 29 
Hauskrankenpflege (RK Kalsdorf) Tel. 050/144 5 17311  
 bzw. 0676/8754-400120
Rotes Kreuz. Bezirksstelle Graz-Umgebung 050 1445-17000 

bzw. werktags 0316/14 8 44
Notruf:  144
Ärztenotdienst:  141
Krankentransporte und Auskünfte: ohne Vorwahl: 14844
Krankentransport WAILLAND, Pirka: Tel. 0664/43 80 590
Mütterberatung – jeden 3. Donnerstag ab 14.30 Uhr in der Schule 
Premstätten, Schulstr. 6, Eingang Ostseite des Mehrzweckplatzes
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Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 24. März um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

September 2021 Ort Veranstalter

Oktober 2021 Ort Veranstalter

23.09. 11.00-13.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

24.09. 18.00 Heilige Messe Wagnitz Pfarre Feldkirchen

24.09. 19.00 Probe für die Firmung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

26.09.
09.00

10.30

Michaeli Sonntag - Heilige Messe und Fest des Hl. Vinzenz 
von Paul mit ÖKB und Vinzenzgemeinschaft
Firmung mit Abt Mag. Gerhard Hafner OSB

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

27.09. 18.00-20.00 Auszahlung Schulstartgeld Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft Feldkirchen

29.09. 18.00-19.00
"Wie fühlst DU dich jetzt gerade?" Ehrliches Mitteilen für 

echte Verbindungen und verständnisvollen Dialog. 
Anmeldung 0650/8780003

interaktiv online Verein SeiMensch.net

01.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I – Edelstauden Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

02.10. 15.00
1. Tischtennis-Bundesliga, 

TTC Feldkirchen 1 – TTC Raiffeisen Kuchl 1
Sportzentrum TTC Feldkirchen

02.10. 19.00
Fußball 1.Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Grazer Sport-

klub
Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

03.10. 09.30
Erntedanksonntag/Erntedanksammlung 

Prozession vom Marktplatz – anschließend Festgottesdienst 
im Freien mit anschließendem Erntedankfest

Pfarre Feldkirchen

04.10. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

05.10. 19.00 Sitzung des Umweltvereins GH Puhan Umweltverein

06.10. 18.00 Heilige Messe Forst Pfarre Feldkirchen

08.10. 18.00 Gemeindepokal Ü50
Stockbahn Abtissen-

dorf
1.ESV Abtissendorf

08.10. 19.30 Monika Weinzettl & Gerold Rudle „Voll abgefahren“ Pfarrsaal Marktgemeinde Feldkirchen

09.10. 09.00
Mitglieder-Abschlussfahrt (mit dem Autobus) ins Blaue, mit 

kleiner Wanderung, Führung: Ernst Steiner 
(Anmeldung erforderlich unter Tel: 0699/17278503)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

10.10. 11.00 Festmesse Copacabana Pfarre Feldkirchen

10.10. 13.00-17.00 Kleidertausch-Aktion Pfarrsaal Pfarre Feldkirchen

14.10. Ausfahrt zum Gasthaus Weninger / Perlsdorf Pensionistenverband

15.10. 18.00 Gemeindepokal Ü60
Stockbahn Abtissen-

dorf
1.ESV Abtissendorf

15.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I – St. Marein/Graz Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

16.10. 15.00
1. Tischtennis-Bundesliga, 

TTC Feldkirchen 1 – SU Sparkasse Kufstein 1
Sportzentrum TTC Feldkirchen

16.10. 19.00 Fußball 1.Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Laßnitzhöhe Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

17.10. 09.00 Heilige Messe gestaltet von der Jungschar Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

18.10. ab 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

23.-
26.10.

26. Feldkirchner Wandertag Ortsgebiet Gemeinde Feldkirchen

24.10. 09.00
Hochamt 

Weltmissionssonntag – anschließend Einladung zur Agape 
anlässlich des 60. Geburtstages von Pfarrer Edi Muhrer

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

29.10. 19.00 Fußball Gebietsliga Mitte, SV Feldkirchen I – Gösting Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

30.10. 19.00 Fußball 1.Klasse Mitte B, SV Feldkirchen II – Justiz Graz Gemeindesportplatz Sportverein Feldkirchen

31.10. 19.00 Totengedenken Denkmal ÖKB Feldkirchen



64 www.feldkirchen-graz.gv.at  TERMINE & VORANKÜNDIGUNGEN

Wöchentlich jeden Dienstag LAUFTREFF und NORDIC WALKING der Naturfreunde ab 24. März um 08.30 Uhr bei der Josef-Greger-Sportanlage 

Veranstaltungskalender
Feldkirchen

November 2021 Ort Veranstalter

Dezember 2021 Ort Veranstalter

01.11.

09.00
14.15
15.00
17.00

Allerheiligen – Hochamt 
Gräbersegnung und Andacht am alten Friedhof 
Gräbersegnung und Andacht am neuen Friedhof 

Gebet für die Armen Seelen

Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.11. 09.00
Allerseelen - Heilige Messe für die Verstorbenen des letzten 

Jahres und alle Opfer der Pandemie
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

02.11. 19.00 Sitzung des Umweltvereins GH Puhan Umweltverein

06.11. 08.00 Gemeindepokal Murberg 1.ESV Abtissendorf

07.11. 09.00
Musikalische Mitgestaltung der hl. Messe

(Gedenkmesse der Singgemeinschaft)
Pfarre Feldkirchen Singgemeinschaft Feldkirchen

07.11. 09.00
Wanderung Jakobsleiter-Reinerkogel, 

Führung: Gerlinde Wagner 
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0677/63229582)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

08.11. 17.00-18.00 Soziale Sprechstunde Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

08.11.
Nikolausaktion der Pfarre (Anmeldung von 9.11 – 26.11. in 
der Pfarrkanzlei unter 0316/291060 Mo-Do 09.00-12.00)

Pfarre Feldkirchen

11.11. Ausfahrt zum Gasthaus Kaufmann in Wetzelsdorf-Jagerberg Pensionistenverband

12.11. 18.00 Gemeindepokal Mixed
Stockbahn Abtissen-

dorf
1.ESV Abtissendorf

13.11. 18.00 Martinsfeier des Pfarrkindergartens (keine Vorabendmesse) Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

14.11. 09.00 Elisabethsonntag – Heilige Messe - Elisabethsammlung Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen, 

19.11. 19.00 Mitgliedervollversammlung und Neuwahl des Vorstandes
Kulturheim

1.Stock, Trauungssaal
Naturfreunde Feldkirchen

20.11. 13.00 Gemeindeknödelschießen
Stockbahn Abtissen-

dorf
1.ESV Abtissendorf

20.11. 19.00 Cäcilien-Konzert Pfarrkirche
Marktmusikkapelle Feldkirchen

FeldKirchenChor

21.11. 09.00
Christkönigssonntag, Heilige Messe

Startgottesdienst der Firmlinge
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

22.11. ab 17.00 Vinzenzkonferenz Pfarrheim Vinzenzgemeinschaft

27.11. Klubmeisterschaften Sportanlage AC-ASKÖ Feldkirchen

27.11.

14.30
15.00
15.30
18.00

Adventkranzsegnungen in der Pfarrkirche
bei der Kapelle in Wagnitz

bei der Kapelle in Forst
Vorabendmesse mit Adventkranzsegnung

Pfarre Feldkirchen

28.11. 09.00
Gedenkmesse für alle gefallenen und 

verstorbenen Kameraden
Pfarrkirche ÖKB Feldkirchen

28.11. 09.00

1. Adventsonntag: Heilige Messe, danach Weihnachtsmarkt 
der Kath. Frauenbewegung im Pfarrheim mit Pfarrcafé und 

Weltladen
Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

28.11. 15.30 1. Adventsonntag – Adventmarkt Feldkirchen Adolf-Pellischek-Platz
Marktgemeinde Feldkirchen

Feldkirchner Vereine

30.11. 06.00 Rorate mit anschließendem Frühstück im Pfarrheim Pfarrkirche Pfarre Feldkirchen

04.12. 15.00
1. Tischtennis-Bundesliga,

TTC Feldkirchen 1 – UTTC Town & Country Haus Oberwart 1
Sportzentrum TTC Feldkirchen

05.12. 09.00
Krippenweg Gossendorf bei Feldbach – Fahrt mit eigenen 

PKWs, Führung: Gerhard Huber, Dauer ca. 2 Std.
(Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0316/242966)

Marktplatz Naturfreunde Feldkirchen

05.12. 09.00
2. Adventsonntag: Heilige Messe, danach Weihnachtsmarkt
der Kath. Frauenbewegung im Pfarrheim mit Pfarrcafé und 

Weltladen
Pfarre Feldkirchen


